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Green Deal-Prämie bei Kauf eines neuen Hyundai

Jetzt alten Diesel gegen neuen Hyundai tauschen und Prämie¹ sichern.

Mit der Hyundai Green Deal-Prämie belohnen wir alle, die Ihren alten Diesel der Abgas-
normen Euro 1 bis 4 abgeben mit bis zu 10.000 EUR.¹ Kommen Sie jetzt vorbei – wir
machen ihnen ein besonders attraktives Angebot!

Autohaus Platzer & Wimmer GmbH
Goldener Steig 40, 94116 Hutthurm
www.platzer-wimmer.de,
08505/9000-0

Der Hyundai i20 Active mit 5 Jahren Garantie* ist das  ideale Crossover-Modell für alle, 
die mehr erleben  wollen. Ausgestattet mit silberfarbenem Unter fahr schutz sowie 
robusten Kotflügelverkleidungen und Seiten schwellern ist er auf jedes Abenteuer 
vorbereitet.

Autohaus Mustermann
 
 

Kraftstoffverbrauch kombiniert: 5,1 – 4,3 l/100 km; CO2-Emission kombiniert:  
119 – 106 g/km; Effizienzklasse: B. Nach EU-Messverfahren.

Fahrzeugabbildung enthält z. T. aufpreispflichtige Sonderausstattung.

*  Ohne Aufpreis und ohne Kilometerbegrenzung: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren 
Fahrzeug garantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgaran tie 
sowie 5 Jahren Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den 
jeweiligen Bedingungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den 
ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell 
abweichende Regelungen. Das Garantie- und Serviceheft kann vorsehen, dass die Hyundai  
5 Jahre-Garantie für das Fahrzeug nur gilt, wenn dieses ursprüng lich von einem autorisierten 
Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft wurde.

Fahrzeugabbildungen enthalten aufpreispflichtige Sonderausstattungen.
¹ Die modellabhängige Green Deal-Prämie erhalten Sie bei Kauf eines neuen Hyundai und Hereinnahme Ihres alten, auf
Sie seit mindestens 6 Monaten zugelassenen Diesel-Fahrzeugs der Abgasnorm Euro 1 bis 4. Die in Zahlung genomme-
nen Fahrzeuge nach Euro 1 bis 3 werden verschrottet. Die Maximal-Prämie von 10.000 EUR erhalten Sie beim Kauf eines
Hyundai Santa Fe, eines Grand Santa Fe oder i40 Kombi. Gültig bis 31.12.2017.

* Ohne Aufpreis und ohne Kilometerlimit: die Hyundai Herstellergarantie mit 5 Jahren Fahrzeug-
garantie (3 Jahre für Car Audio inkl. Navigation bzw. Multimedia), 5 Jahren Lackgarantie sowie 5 Jahren
Mobilitätsgarantie mit kostenlosem Pannen- und Abschleppdienst (gemäß den jeweiligen Bedin-

gungen im Garantie- und Serviceheft). 5 kostenlose Sicherheits-Checks in den ersten 5 Jahren gemäß Hyundai Sicherheits-
Check-Heft. Für Taxis und Mietwagen gelten generell abweichende Regelungen. Die Hyundai 5 Jahre-Garantie für das
Fahrzeug gilt nur, wenn dieses ursprünglich von einem autorisierten Hyundai Vertragshändler an einen Endkunden verkauft
wurde.
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INTRO

Es scheint, als ob die Welt augenblicklich von einer  

Katastrophe zur nächsten schlittert. 

Nicht nur in der fernen Karibik oder im monsungewässerten  

Ostasien und im hurrikanüberschwemmten Texas. Auch hier bei 

uns im Passauer Land hat der Klimawandel zugeschlagen!

Dass dem so ist, daran lassen die Expertisen der Wissenschaftler 

keinen Zweifel mehr. Allen voran Prof. Hans Joachim Schellnhuber 

vom Potsdam Institut of Climate Impact Research. Der gebürtige 

Ortenburger meldete sich als Kronzeuge der Ursachen- 

forschung für den Klimawandel auch in seiner Heimat zu Wort.

Laut Schellnhuber, er war immerhin Vizepräsident des Welt- 

klimarates, können wir das „Zwei-Grad-Klimaziel“ nur noch mit 

Mühe und nur bei einer „Co
2
-Vollbremsung“ (Decarbonisierung) 

erreichen. Jedes Zehntel Grad über diesem Ziel führt zu weit  

größeren Unwetterkatastrophen, als wir sie jetzt erlebten.

Da es nicht nur in den USA trumpistische Ignoranten gibt,  

heißt dies aber für unsere Region: höhere Hochwässer und noch 

verheerendere Stürme. Darauf müssen wir uns wohl einstellen!  

Es reicht also bei weitem nicht aus, mobile Hochwasserschutz- 

wände anzuschaffen und punktuelle Schutzmaßnahmen zu  

ergreifen. 
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Es muss endlich mehr Nachdruck auf die Errichtung von  

gesteuerten Flutpoldern am Oberlauf der 

Flüsse bis hin zur Anlage von Speicher-

seen gelegt werden. Vor allem am Inn.  

So hat der Silvensteinspeicher im 

Quellgebiet von Isar und Mangfall München 2013 wirkungsvoll  

vor dem Schlimmsten bewahrt. Natürlich muss man das 

eine tun ohne das andere zu lassen! Aber wenn wir uns 

jetzt in Passau die Köpfe über das „Wie und Wo“ eines 

Hochwasserschutzes an der Innpromenade zermartern, sollten 

nicht nur die Passauer Bürger sondern alle Inn- und Donausider 

vor allem den Fortschritt der „Innstudie“ in München und  

Wien vehement anmahnen! 

Nach dem Motto: 
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KATASTROPHAL

HIER IST VIELLEICHT  

DIE TIEFE PROVINZ, ABER WIR LASSEN  

UNS NICHT ERSÄUFEN! 



Seit fast 25 Jahren ist die gesellschaftliche  

und wirtschaftliche Entwicklung im  

Dreiländereck nicht mehr von Grenzlinien  

bestimmt. Um die Kooperation über die  

Grenzen hinweg zu stärken, haben sich die 

beteiligten Kommunen und Regionen  

angenähert und sich zur Europaregion  

Donau-Moldau zusammengeschlossen.

INNSIDE hatte die Gelegenheit, mit dem  

Vorsitzenden der EDM Dr. Olaf Heinrich  

zu sprechen.

Wann und zu welchem Zweck  

wurde die Europaregion Donau- 

Moldau gegründet?

Die Gründung vor 5 Jahren beruht 

auf einer Initiative des Europa- 

abgeordneten Manfred Weber.  

Es sollte ein Gegengewicht zu den 

großen Städten wie München, 

Wien, Prag hergestellt werden. 

Diese „Big Player“ sind in Brüssel 

sehr präsent und um als ländlicher 

Raum wahrgenommen zu werden, 

mussten wir uns zusammen- 

schließen und zusammenarbeiten. 

Dieser Zusammenschluss ist von 

Oberösterreich, insbesondere  

von Viktor Sigl, dem jetzigen 

Präsidenten des 
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Oberösterreichischen Landtags, sehr forciert  

worden. Gründungsort der EDM ist Linz, hier  

befindet sich auch die Geschäftsstelle.

Die Grenzzäune in der Dreiländerregion  

sind gefallen. Wie können die Grenzen in den 

Köpfen der Bürger niedergerissen werden?

Ich denke, hier muss man differenzieren zwischen 

der Grenze in Richtung Tschechien, die in den 

Köpfen zum Teil sicher noch da ist. Mit Österreich 

verbindet uns eine so enge Zusammenarbeit,  

da wird kaum mehr eine Grenze wahrgenommen. 

Das Hauptthema im Kontakt zwischen 

Bayern und Tschechien ist  

die Sprachbarriere, die ein 

großes Problem darstellt. 

Andererseits wird gerade 

das Weltkulturerbe  

Krumau oder auch  

die Attraktivität der 

Rad- und Wander- 

regionen von den  

Bayern durchaus 

wahrgenommen  

und genutzt. 

Aber natürlich gibt es Kontaktschwierigkeiten. 

Meine Wahrnehmung ist, dass man sich ohne 

große Vorbehalte begegnet, jedoch der persönliche 

Kontakt schwierig ist, weil man sich nicht so  

gut versteht.

Wie wollen Sie gegen die  

Sprachbarrieren angehen?

Wir haben in der letzten Präsidiumssitzung  

beschlossen, dass wir die Regierungen in Wien, 

Prag und München dazu auffordern, ein Wahl-

pflichtfach Deutsch/Tschechisch einzuführen.  

Ich bin überzeugt davon, dass wir in den  

Grenzregionen einen besseren Spracherwerb  

brauchen, gerade bei den jungen Leuten.  

In Tschechien ging der Trend in den letzten  

Jahren stark zum Englischunterricht, aber jetzt 

bemüht man sich, die Deutsche Sprache  

wieder verstärkt zu vermitteln. Ohne dass wir  

das in sämtlichen Regionen in den Lehrplänen  

verankern, wird es auch langfristig schwierig blei-

ben, dass die Menschen sich direkt  

unterhalten können. 

Welche gemeinsamen Vorhaben und Projekte 

sollen ganz konkret vorangetrieben werden?

Bisher war es so, dass jede der sieben Regionen 

der EDM ein eigenes Schwerpunkt- 

thema bearbeitet hat wie zum Beispiel  

den Arbeitsmarkt, den Tourismus  

oder die Hochschulzusammenarbeit. 

EUROPAREGION  
DONAU-MOLDAU

DR. OLAF HEINRICH

Die Fragen stellte: Claudia Saller | Fotos: Gerd Jakobi

ZUSAMMENSCHLUSS UND ZUSAMMENARBEIT,  
UM ALS LÄNDLICHER RAUM WAHRGENOMMEN ZU WERDEN
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Hier waren wir sehr effektiv und die forcierten  

Kooperationen haben sich inzwischen etabliert. 

Jetzt stellen wir uns die Frage, wie es langfristig 

weitergehen kann. Wir wollen uns in Zukunft  

auf wenige Schwerpunkte konzentrieren  

und hier auch wirklich Projekte umsetzen.  

Zwei Schwerpunke sind bereits definiert, das ist 

zum einen die wirtschaftliche Entwicklung.  

Gerade letzte Woche fand in Klattau eine große Ta-

gung statt mit 150 Unternehmern. Hier kann man 

feststellen, dass riesige Kooperationsmöglichkeiten 

zwischen bayerischen und tschechischen  

Unternehmen vorhanden sind, die aber noch nicht 

genutzt werden, weil sich die Unternehmer noch 

nicht kennen. Das zweite große Thema ist die 

Standort- und Lebensqualität. Hier stehen wir alle 

vor einer großen Herausforderung. Auf diese  

Themen wollen wir uns konzentrieren, weil diese 

für die wirtschaftliche Entwicklung der Gesamt- 

region von zentraler Bedeutung sind.

Was wollen Sie machen, um den  

demografischen Wandel aufzuhalten?

Wir müssen überlegen, wie wir Bindekräfte in  

der Region entwickeln können. Wir müssen als ein 

Standort wahrgenommen werden, an dem es sich 

nicht nur lohnt zu bleiben, sondern auch  

hinzuziehen. Bisher wird das im Regionalmanage-

ment in jedem Landkreis gemacht. Wir stehen  

aber im Wettbewerb mit Wien, Prag, München. 

Daher ist es wichtig, dass wir uns als Gesamtregion 

so positionieren, dass es wahrnehmbar ist, da gibt 

es unglaublich dynamische Unternehmen, da gibt’s 

besonders gute Lebensbedingungen. Wir müssen 

klarmachen, dass wir andere Lebensbedingungen 

haben als in den großen Städten, aber die sind in 

vielen Bereichen sogar besser. Gleichwertige  

Lebensbedingungen, wie es in der Bayerischen 

Verfassung heißt, bedeutet ja nicht, die  

Bedingungen müssen gleich sein, sondern  

die Chancen müssen gleich sein.

Wie wichtig ist die Kultur als Vermittler  

zwischen den angeschlossenen Regionen? 

Steht die Kultur auf der Agenda der EDM?

Wir sind kein eigener Fördergeber, d. h. wir können 

keine Förderungen für die Kultur ausgeben,  

weil wir bisher über keine Fördermittel verfügen. 

Das Thema Kultur hat bei der Wissensplattform 

Tourismus eine Rolle gespielt, ist aber kein  

Schwerpunktthema. 

Wieso wird die Kultur ausser Acht gelassen?

Weil wir dafür die Kompetenzen nicht haben.  

Wir haben weder ein Budget dafür, noch sind wir in 

der Lage, dafür nennenswerte Mittel aufzubringen. 

Letztendlich haben wir daher aktuell nicht die  

Möglichkeit, den Kulturstandort Europaregion 

wahrnehmbar zu machen und selber aktiv zu  

werden. Was an Vernetzung möglich ist, z. B.  

durch gemeinsame Interreg-Anträge, ist durch  

die bestehenden Kontakte vom Grundsatz her 

vorbereitet.

Eines der sieben Zukunftsfelder der Europa- 

region Donau-Moldau ist die Hochschul- 

kooperation, deren Leitung der Region  

Niederbayern obliegt. Wie funktioniert diese 

Hochschulkooperation?

Wir haben eine breit gefächerte Hochschulland-

schaft in allen drei Ländern, mit ganz unter- 

schiedlichen Schwerpunkten, vom Technologie 

Campus bis zur Universität. In dieser Periode  

erhalten wir bereits nennenswerte Fördermittel  

auf Europäischer Ebene für wissenschaftliches  

Arbeiten. Da für diese Förderungen grenzüber-

schreitende Anträge gestellt werden müssen,  

war es der EDM wichtig, dass die Hochschulen  

sich so gut kennen- und schätzenlernen, dass der 

Kontakt auf unmittelbarem Wege möglich wird.  

Die Zahlen belegen, dass das funktioniert hat.  

Wir haben aus dem Topf der grenzüberschreiten-

den Projekte hohe Millionensummen in dieser 

aktuellen Förderperiode erhalten. Desweiteren  

zeigt sich der Erfolg der geleisteten Netzwerks- 

arbeit an dem Vorhaben der Hochschulen  

aller drei Länder, gemeinsame Forschungsarbeit  

zu leisten. Hierzu findet im Herbst eine Hochschul-

rektoren-Konferenz statt.

Die Regionen Niederbayern und Südböhmen 

planen die Gründung eines Europäischen 

Verbunds für territoriale Zusammenarbeit. 

Was heißt das genau und welchen Nutzen  

versprechen Sie sich davon für die  

Europaregion Donau-Moldau?

Der Europäische Verbund für territoriale  

Zusammenarbeit (EVTZ) ist ein Instrument der  

Europäischen Union, das die Zusammenarbeit auf 

gemeinschaftlicher Ebene fördern soll.  

Es ermöglicht den Regionen in den einzelnen  

Mitgliedsstaaten, wirksamer zusammenzuarbeiten, 

z. B. indem sie EU-Fördermittel direkt beantragen 

und verwalten können.

Damit wollen wir den Schritt hin zu rechtlicher  

Verbindlichkeit, zusätzlicher Finanzen und  

zusätzlicher Schlagkraft machen. Es gibt hier noch 

eine große Zahl von offenen Fragen und Hürden, 

aber ich bin sicher, dass es der richtige Weg ist. 

Zum Schluss auch an Sie unsere  

obligatorische Flussfrage:  

Mit welchem Fluss können Sie  

sich am meisten identifizieren?

Für mich ist die Ilz sehr naheliegend,  

erstens weil ich da häufig wandern gehe,

 zweitens weil sie in der Stadt, in der 

ich studiert habe, in die Donau fließt 

und bis ans Schwarze Meer kommt. 

Sie ist ausserdem ein ganz ausser-

gewöhnlicher Erholungsraum hier 

in der Region. 

VITADr. Olaf Heinrich

GEBOREN am 23. Februar 1979

1996/97 AUSTAUSCHSCHÜLER in Pennsylvania, 

AMERIKANISCHER HIGH-SCHOOL-ABSCHLUSS  

an der Manheim Township High School

1999 ABITUR am Gymnasium Freyung

1999/2000 WEHRDIENST im Panzer- 

grenadierbatallion 112 in Regen

2000-2006 STUDIUM der Geographie  

und Anglistik an der Universität in Passau,  

Abschluss als Magister Artium 

2006-2009 PROMOTION an der Universität  

Augsburg; Thema der Doktorarbeit:  

„Kommunale Profilierung einer Stadt im  

ländlichen Raum“

SEIT 2002 Mitglied des FREYUNGER STADTRATES 

und des KREISTAGS VON FREYUNG-GRAFENAU

SEIT 2003 Mitglied des BEZIRKSTAGS  

von Niederbayern

SEIT 2008 1. BÜRGERMEISTER der Stadt Freyung

SEIT 2008 2. STELLV. FRAKTIONSVORSITZENDER  

im Bezirkstag von Niederbayern

SEIT 2011 KREISVORSITZENDER  

der CSU in Freyung-Grafenau

SEIT 2013 BEZIRKSTAGSPRÄSIDENT  

von Niederbayern

WIR DANKEN  

IHNEN FÜR DAS 

GESPRÄCH!

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E
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AUTOMOBILE  
ERFOLGSGESCHICHTE  
INTERAKTIV ERLEBEN
Multimedial, digital, visionär:  
Sonderausstellung „50 Jahre BMW in Niederbayern“  
im Museum in Dingolfing

Einen Blick hinter die Kulissen eines der erfolgreichsten  

Automobilherstellers der Welt bietet die Sonderausstellung  

„50 Jahre BMW in Niederbayern“. Bis 6. Januar kommenden  

Jahres können Besucher die Entwicklung der beiden BMW Group 

Werke Dingolfing und Landshut sowie deren Einfluss auf die  

Infrastruktur einer ganzen Region und auf die Lebensqualität der 

Bevölkerung hautnah erleben – und das bei freiem Eintritt!

In spannenden Inszenierungen werden automobile Zukunfts- 

themen wie Autonomes Fahren, Digitale Vernetzung und Elek-

tromobilität erlebbar. Ebenfalls Thema: Automatisierungen und  

Assistenzsysteme in der Produktion der Zukunft, die die Arbeits-

plätze kommender Generationen noch ergonomischer und  

effektiver gestalten. Zentrales Anliegen ist nicht nur die Retro- 

spektive auf eine bewegte Geschichte, sondern vielmehr der Blick 

auf die Herausforderungen der Automobilbranche in Gegenwart 

und Zukunft.

Ideengeber der innovativen Ausstellung ist die ebenfalls nieder- 

bayerische Kreativagentur Atelier & Friends aus Grafenau,  

die neben der Sonderschau auch viele Kommunikationsmaß- 

nahmen für das BMW-Jubiläumsjahr konzipiert hat.

ÖFFNUNGSZEITEN

Die Öffnungszeiten der SONDERAUSSTELLUNG  

im MUSEUM DINGOLFING, Obere Stadt 19,  

84100 Dingolfing.

Bis 6. Januar 2018, geöffnet Dienstag bis Sonntag 

sowie Feiertage 10-18 Uhr sowie nach Anmeldung 

und Vereinbarung von Führungen. 

( Am 1. November, am 24. und 31. Dezember  

hat das Museum geschlossen. )

 
Ú Weitere Informationen online unter:  

www.museum-dingolfing.de

 01 | Zum Einstieg in die Ausstellung entführt  
eine Multimedia-Installation die Besucher  

in die Vergangenheit und Zukunft  
des Dingolfinger BMW Group Werks.

02 | Staatssekretär Bernd Sibler, Leiter des BMW 
Group Werkes Dingolfing Dr. Andreas Wendt, 

Atelier und Friends-Geschäftsführer Markus Püh-
ringer, BMW Kommunikationsleiterin Birgit Hiller 

(sitzend von links), die Atelier und Friends- 
Designer Markus Sieghart, Stefan Brunnbauer und 

Markus Muckenschnabl, Innenarchitekt Rainer 
Blöchinger sowie Bgm. der Stadt Dingolfing  

Josef Pellkofer (stehend von links)

03 | Ein stilisierter Zunftbaum mit BMW-„Nieren” 
aus fünf Jahrzehnten markiert den Haupteingang.

04 | 50 Jahre Werksentwicklung anhand  
der Entwicklung von BMW-„Nieren”

05 | An einer Roboter-Station können sich  
die Besucher über das historische und  

aktuelle Modellprogramm des Dingolfinger  
BMW Group Werks informieren.

06 | Mit hochmodernen Assistenzsystemen 
gestaltet BMW die Arbeitsplätze der Zukunft  

noch ergonomischer und effektiver.

 01 |

 02 |

 03 |

 04 |

 05 |

 06 |
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MUSEUM 

DINGOLFING

 1. JUNI 2017 BIS

 6. JANUAR 2018

EINTRITT 

 FREI!

Erleben Sie die Zukunft der Mobilität

und die Arbeitswelt von morgen.

DIE AUSSTELLUNG

 Dingolfing

Werk Dingolfing / Werk LandshutWWW.MUSEUM-DINGOLFING.DE

ANZEIGE

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E
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KLAVIERFESTIVAL
27. bis 29. Oktober 2017 | Großer Rathaussaal

Er war der bedeutendste deutsche Pianist der Nachkriegszeit und überhaupt einer der größten Musiker des 20. Jahrhunderts: Wilhelm Kempff (1895–1991). In Kooperation mit der Wilhelm 

Kempff Akademie in Positano setzen die Festspiele Europäische Wochen Passau dem Jahrhundertpianisten mit einem eigenen Festivalwochenende ein Denkmal. Hierzu werden herausragende 

Interpreten der jüngeren Generation nach Passau kommen, um das OEuvre des Meisters, vor allem aber die Klaviersonaten von Beethoven, zu befragen

WILHELM KEMPFF

Herbert Schuch  
27. Oktober | 9:00 Uhr

»Schuch kann am Klavier instrumentieren, vollendete Meisterschaft,  

die sich am musikalischen Inhalt verwirklicht. Hier hat sich jemand 

eine Klangkultur an seinen Aussagen entlang erarbeitet, was einem 

Gesamtkunstwerk nahekommt.« Der Tagesspiegel

Kit Armstrong
29. Oktober | 11:00 Uhr

»Mit dem Begriff Genie sollte man vorsichtig umgehen, zu infla-

tionär wird dieser gebraucht. Doch bei Kit Armstrong gerät man 

in Versuchung, ihn zu verwenden: Mit drei Jahren liest er das  

›Wall Street Journal‹, mit acht debütiert er als Pianist mit Orchester, 

und mit neun beginnt er sein Mathematikstudium.«

Anna Gourari
29. Oktober | 19:00 Uhr

»Anna Gourari heißt der neue Star im Pianistinnen-Olymp: Joachim 

Kaiser, der Papst der Musikkritik, verglich sie mit einer schönen 

Heiligen und schwärmte von der poetischen Intensität ihres Spiels. 

Berühmte Pianisten wie Martha Argerich, Alexis Weissenberg und 

Vladimir Ashkenazy bestätigen ihr Weltformat. « gala

KARTEN AB SOFORT 

online unter: www.ew-passau.de

KARTENVORVERKAUF
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KONZEPT DES  
INTENDANTEN  

THOMAS E. BAUER  
GING AUF 

Festspiele Europäische Wochen Passau  
verbuchen deutlich mehr Gäste und  

Ticketumsatz als 2016 

Mit Carl Orffs „Carmina Burana“ in der spektakulären Inszenierung der katalanischen Theater- 

gruppe La Fura dels Baus haben die Europäischen Wochen Passau am Sonntagabend die 65. Auflage 

der Festspiele beendet. Insgesamt 17.500 Besucher lockte die aktuelle Saison – „das sind 2500 mehr 

als im Vorjahr“, freut sich Thomas E. Bauer über den Erfolg des Festivals unter seiner erstmaligen 

Leitung. Der 47-jährige Bariton hatte die Intendanz der Festspiele Europäischen Wochen Passau  

im Herbst vergangenen Jahres angetreten. 

 

Mit 15.200 verkauften Karten und 340.000 Euro Umsatz (Vergleich 2016: 12.500 verkaufte Tickets, 

277.000 Euro Umsatz) hat Bauer bereits in der ersten Festspielsaison sein Ziel erreicht: den Erlös 

aus dem Ticketverkauf beträchtlich zu steigern. Zudem: Sein Konzept, den Festspielen durch klarer  

geformte Konturen wieder mehr klassische Struktur zu verleihen, ging auf. „Das Publikum hat 

unsere Neuausrichtung mit Begeisterung und jeder Menge positiver Rückmeldungen belohnt“,  

bestätigt Thomas E. Bauer. Rosemarie Weber, Vorstandsvorsitzende des Festspiele Europäische  

Wochen Passau e. V., pflichtet bei: „Wenn selbst Leute, die bislang nie mit den Europäischen  

Wochen in Berührung gekommen sind, mit großem Lob auf mich zukommen, dann weiß ich:  

Thomas Bauers Einstand als Intendant ist vollauf geglückt.“

Und lässt für die Zukunft weitere Höhepunkte erwarten: Das EW-Team steckt längst in den  

Planungen für das Wilhelm-Kempff-Klavierfestival vom 27. bis 29. Oktober 2017 sowie für die  

Saison 2018 mit Osterfestspielen und zentralem Sommerklassikfestival vom 22. Juni bis 22. Juli 2018 

plus Burghauser Nachklangwochenende vom 27. bis 29. Juli 2018. „Das Programm ist fast fertig, 

wird in den kommenden Wochen noch feingeschliffen und geht im Herbst an die Öffentlichkeit“, 

verrät Thomas E. Bauer – und lässt noch ein bisschen tiefer hinter die Kulissen blicken: Nach 

dem erfolgreichen Debüt in diesem Jahr gibt’s am 6. Juli 2018 wieder einen Festspielball, der die  

Passauer Dreiländerhalle einmal mehr in einen eleganten Tanzpalast verwandeln wird. Zudem:  

Grigori Sokolov, Enoch zu Guttenberg und die Bamberger Symphoniker kommen wieder.  

Weil ihnen Passau und das EW-Festspielfieber so gut gefallen haben.

FESTSPIELBALL DER  
EUROPÄISCHEN WOCHEN 2018

6. JULI 2018—20:00 UHR | DREILÄNDERHALLE PASSAU

Das Vorspiel der 65. Festspiele Europäische Wochen Passau sorgte mit einem  

legendären Ball für Gesprächsstoff: Poesie und Melancholie, tänzerische Dynamik  

und hohe Energie durchströmten das Parkett der verwandelten Dreiländerhalle.  

Die Sinnlichkeit einer offenen, europäischen und auf sich selbst neugierigen Welt  

ist auch das Thema des Festspielballs der 66. Spielzeit: Das gigantische Ungetüm  

der katalanischen Aktionsgruppe La Fura dels Baus wird mit einem weiteren  

prominenten Überraschungsgast erwartet …

Wegen der hohen Nachfrage können Sie bereits jetzt Plätze zu  

127 € pro Person (inkl. aller Getränke am Abend und einem Drei-Gänge-Menü) 

unter kartenzentrale@ew-passau.de reservieren.

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E
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Shoppen, Stöbern, Kaffee trinken: Passau hat alles 

zu bieten, was es dafür braucht. Die vielen Läden in 

der Innenstadt, die abwechslungsreiche Gastrono-

mie, die Atmosphäre in den schönen Gassen laden 

zu einem ausgedehnten Bummel ein.

Über 500 Läden, die allesamt fußläufig beieinander 

liegen, gibt es im Stadtzentrum. Ob starke Marken 

oder individuelle Produkte, ob Shopping-Center oder 

Schmuckmanufaktur – Passau lässt keine Wünsche of-

fen. Qualität und Service werden in der DREI_FLÜSSE_

STADT groß geschrieben, kompetente Beratung durch 

ständig geschultes, freundliches Personal ist selbst-

verständlich. Und auch wer gar nichts Bestimmtes 

sucht: Ein Schnäppchen oder ein nettes Mitbringsel 

entdeckt man immer.

Für den Kaffee zwischendurch oder eine ordentliche 

Stärkung zum Abschluss des Stadtbummels hat man 

die Qual der Wahl: Passau hat jede Menge gemütliche 

Cafés, Bistros, Restaurants und Gasthäuser vorzu- 

weisen. Zu altbewährten Gastronomiebetrieben haben 

sich in den letzten Monaten einige neue Lokale gesellt, 

die es unbedingt auszutesten gilt.

Übrigens – auch für die heimische Küche hat Passau 

die perfekte Anlaufstelle: den Wochenmarkt. Dienstags 

und freitags im Klostergarten, samstags auf dem 

Domplatz, findet man hier alles, was es für einen  

gemütlichen Kochabend mit frischen, regionalen Zu-

taten braucht.

ERSTKLASSIG SHOPPEN UND GENIESSEN
Es ist Herbst – und höchste Zeit, sich wiedermal einen  

schönen Tag in der Stadt zu gönnen. 

22. OKTOBER:  

Verkaufsoffener Sonntag  

mit Herbstmarkt

7. + 12. DEZEMBER: Holzmarkt

Weitere Veranstaltungen auf:  

www.kalender.passau.de

TERMINE IN 
DER PASSAUER 

INNENSTADT

ANZEIGE
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 „HERBSTMARKT“ UND 
 VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG IN PASSAU

Im „Goldenen Oktober“ lockt die Passauer Innenstadt zum gemütlichen Herbstbummel.  

Auf dem traditionellen „Herbstmarkt“ rund um Ludwigstraße, Ludwigsplatz und Dr.-Hans-Kap-

fingerstraße bieten rund 30 Händler aus Bayern, Österreich und Tschechien handgearbeitete  

Holzprodukte, Glas- und Keramikkunst, Allerheiligengestecke, Modeschmuck, Wollwaren, 

Naturkosmetik, Imkereiprodukte und Gewürze an. 

Die Besucher können sich kulinarisch verwöhnen lassen: die Auswahl reicht von süßen Krapfen, 

böhmischen Baumstriezeln bis hin zu deftigen Sengzelten oder herzhaften Burritos.

Auf dem Herbstmarkt zeigen sich ortsansässige Organisationen und präsentieren sich aus  

Bereichen wie Sport, Kultur oder Freizeit.

Am Ludwigsplatz verbreitet der ADAC mit einem Campingmobil Reiseflair. Nebenan informiert  

die Geographische Gesellschaft (GeoComPass) über Exkursionen in Nah und Fern und die  

Universität Passau über Studienmöglichkeiten. Eine Werbeagentur zeigt an TV-Screens die neue 

Passauer Social Media Plattform „Social Hub“. Highlight auf dem Ludwigsplatz ist der herbstlich 

geschmückte Oldtimer Porsche-Traktor. Hier sorgen von 14.30 bis 17 Uhr die jungen Musiker 

„De Zwoa Zwiedan“ mit ihren Akkordeons für zünftig-bayerische Stimmung.

Auf dem Ludwigsplatz stellt das Technische Hilfswerk (THW) seine Gerätschaften vor und gibt  

einige Einblicke in seine weltweit berühmten Hilfseinsätze. Highlights in der Fußgängerzone  

Ludwigstraße: Ab 14.30 Uhr spielen Andi Stockbauer und Chrissy Klee sanfte Gitarrensounds in 

der Fußgängerzone.

Der „Huskyhof Dreisessel“ stimmt mit seinen Huskies auf den Winter ein und stellt Schlitten- 

hundefahrten vor, die man im Bayerischen Wald erleben kann.

Das Kampfkunstzentrum Passau e.V. führt live asiatische Kampfsportarten vor, darunter Kung 

Fu 'und Muay Thai. Beim Bogenbauer können die Besucher die traditionelle Kunst des Bogen-

bauens bestaunen und sich im Bogenschießen versuchen. Nebenan wird an der Werkbank Holz  

gedrechselt, die kostbaren Holzarbeiten können gekauft werden. An einem Spinnrad wird den  

Zuschauern die alte Handwerkskunst des Wollspinnens vorgeführt. Daneben sind Wollprodukte 

und Filzwaren käuflich. Die Deutsch-Italienische Gesellschaft präsentiert ihr Vereinsangebot und 

macht eine Weinverkostung. Benefiz-Stände gibt es für die Passauer Kinderklinik sowie für den 

Kinderschutzbund und das Passauer Frauenhauses.

Verführerisch duftende Schmankerlstände auf dem Herbstmarkt und die große Auswahl an  

Lokalen und Cafés in der Innenstadt, die von deftigen bayerischen Speisen bis hin zu süßem  

Kuchen alles bieten, lassen keinen Besucher widerstehen. 

City Marketing Passau e.V. und die Passauer Händler freuen sich am verkaufsoffenen Sonntag 

über die Besucher.

Am 22. Oktober 2017 findet von 12 bis 17 Uhr  
in Passau der verkaufsoffene Sonntag statt.  

In der Fußgängerzone startet bereits ab 11 Uhr  
der „Herbstmarkt“, den die Werbegemeinschaft  

City Marketing Passau e.V. (CMP) organisiert.

CITY MARKETING PASSAU E.V. | Große Klingergasse 4 | 94032 Passau  

Tel. : +49 851 490529-0 | Fax : + 49 851 490529-2 | info@cmp-passau.de  

www.cmp-passau.de Passau

KONTAKT

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E
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Bei den vier Shows im Waldkirchener Bürger- 

haus ließen sich 2000 Zuschauer von den  

neuesten Modetrends begeistern. Aber es  

begeisterte nicht nur die Mode für Herbst und 

Winter. Die Models sorgten mit spektakulärer 

Choreographie für Applaus beim Publikum und 

es war nicht nur Zuschauen angesagt. Einige 

Damen wurden von den männlichen Models 

zum Tanz gebeten. 

Als besonderes Highlight galt der Auftritt der 

Damen von „Dancevolution“ aus Passau, die 

bei ihrer Darbietung gleichzeitig neue Mode für 

Junge und Junggebliebene präsentierten.

Die „Eiskristalle“, die Eislaufkinder des TSV 

Waldkirchen präsentierten die Kindermode und 

wurden von allen Zuschauern sofort ins Herz 

geschlossen.

GARHAMMER MODEGALA
Modische Highlights der Saison und Showacts der Extraklasse in italienischem Ambiente

Garhammer-Chef Christoph Huber zeigte 

sich erfreut über die Begeisterung bei den  

Zuschauern und dankte seinen Mitarbeitern: 

„Nur durch diesen Einsatz kann eine solche 

Show entstehen.“

MODEHAUS GARHAMMER GMBH 

Marktplatz 28 | 94065 Waldkirchen

Tel.: +49 (0) 8581 - 2080 

www.garhammer.de

INFOS

ANZEIGE
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DER NEUE RANGE ROVER VELAR 

DER AVANTGARDISTISCHE RANGE ROVER

– Adaptive Dynamics (Adaptives Fahrwerk)
– LED-Scheinwerfer und -Heckleuchten
– Terrain Response
– Keyless Entry
–  Touch Pro Duo Infotainment-System  

mit zwei 10″-Touchscreens

AUSSTATTUNGS-HIGHLIGHTS:

Verbrauchs- und Emissionswerte Range Rover Velar: Kraftstoffverbrauch (l/100 km)  
innerorts 12,7 – 6,2; außerorts 7,5 – 4,9; kombiniert 9,4 – 5,4; CO2-Emissionen 214 – 142 g/km;  
CO2-Effizienzklasse E – A. Alle Angaben wurden nach dem Messverfahren  
RL 80/1268/EWG ermittelt. Abb. zeigen Sonderausstattung.

Schlichte Eleganz, gepaart mit ungeahnter Leistungsfähigkeit. Mit 
dem Range Rover Velar demonstriert die SUV-Schmiede Land Rover 
erneut, dass Performance und Komfort sich perfekt ergänzen  

können. Seine reduktionistische Optik in Kombination mit hochentwi-
ckelten Technologien macht den neuen Velar zu einem echten Pionier. 
Und das mit der legendären Geländegängigkeit, für die Land Rover 
seit jeher bekannt ist.

REVOLUTIONÄRE DESIGN-SPRACHE

Das vierte Modell der Range Rover Familie 
führt die traditionsreiche Design-Sprache 
unmissverständlich fort – in eine ganz neue 
Ära. Die schlanke Form mit den versenk-
baren Türgriffen verleiht dem Velar einen 
modernen, gradlinigen Look. Und auch im 
Interieur wurde mit den nahtlos integrierten 
Bedienelementen großzügig Platz geschaf-
fen. Und zwar nicht nur optisch: mit bis zu 
1.731 Litern Stauraum.

INFOTAINMENT DER ZUKUNFT

Die puristische Ästhetik des neuen Velar 
wird ergänzt durch hochentwickelte Sicher-
heits- und Fahrassistenzsysteme. Die 
ganze Bandbreite innovativer Funktionen. 
Zum Beispiel das neueste Infotainment- 
System von Land Rover: Touch Pro Duo. 
Über zwei 10″-HD-Touchscreens lassen 
sich Medien und Apps sowie sämtliche 
Fahrzeugdaten gleichzeitig anzeigen. 

Schöner kann man das Angenehme mit dem 
Nützlichen kaum verbinden.

KOMPROMISSLOSE LEISTUNGSFÄHIGKEIT

Auch in puncto Performance setzt der neue 
Velar ganz neue Maßstäbe – mit einer 
Palette leistungsstarker V6 und 4-Zylinder 
Ingenium Motoren, einem präzise abge-
stimmten 8-Gang-Automatikgetriebe sowie 
dem leistungsfähigsten Allradantrieb, den 
Land Rover je gebaut hat. Features wie 
All Terrain Progress Control (ATPC) und die 
Terrain Response 2 Automatik sorgen dabei 
für absolute Souveränität auf jedem Terrain. 
So überzeugt der neue Range Rover Velar 
trotz seines minimalistischen Designs mit 
maximaler Vielseitigkeit. Die perfekte Kom-
bination aus Form und Funktion.

www.autocenter-wimmer.de

94036 Passau

Pionierstrasse 1

GMBH & CO. KG

AUTOCENTER WIMMER

ANZEIGE
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PROST – PRO FAMILIA PRO  
STILLEN – STILLFREUNDLICHE ORTE

Neue Aktion der pro familia Niederbayern e.V. startet anlässlich  
der Weltstillwoche vom 2. bis 8. Oktober 

WEITERE INFOS

Informationen zur Aktion und  

Bewerbungsmöglichkeit von  

Interessierten finden Sie unter: 

www.proStillen.de 

www.proSt-passau.de 

www.proSt-Niederbayern.de

„Stillen in der Öffentlichkeit ist in Passau ein großes Problem“, sagt Sibylle Holz. Und die junge Mutter weiß, wovon sie spricht: 

„Ich spreche oft mit Müttern, die mir erzählen, dass sie in der Öffentlichkeit schlechte Erfahrungen gemacht haben.“ 

Manchmal sei das Stillen nur in Toiletten oder Umkleiden von Geschäften möglich. „Wir von pro familia Niederbayern möchten 

das Stillen an öffentlichen Orten fördern und die stillenden Mütter über stillfreundliche Orte informieren“ erklärt pro familia – 

Geschäftsführer Thoralf Fricke. Dafür habe man sich gemeinsam mit stillenden Müttern und Hebammen eine Checkliste 

erarbeitet, nach der beteiligte Cafés und Geschäfte überprüft und wenn gewollt „zertifiziert“ werden.

„Aktuell suchen wir Cafés, Restaurants, Geschäfte, öffentliche und private Einrichtungen sowie andere geeignete Orte, in die 

sich Mütter zurückziehen und ihrem Kind die Brust geben können“, sagt Stefanie Kauschinger, stellvertretende Vorsitzende 

pro familia Niederbayern. Sie ist von dem Erfolg der Aktion überzeugt: „Niederbayern und besonders der Bayerische Wald sind 

für Familien mit Kindern als Urlaubsregion sehr interessant. Und nach Passau kommen auch viele Menschen aus dem Umland 

um einzukaufen. Da kann eine Zertifizierung als stillfreundlicher Ort ebenfalls ein Qualitätssiegel sein.“

Teilnehmen können alle in Passau und ganz Niederbayern, die in ihren Räumen eine (still-) freundliche Atmosphäre  

bieten können. Kriterien die hierbei bewertet werden sind:

Erfolgreich teilnehmende Unternehmen und Einrichtungen erhalten eine Urkunde über die erfolgte Zertifizierung als  

stillfreundliche Einrichtung, eine offizielle Plakette als stillfreundlicher Ort für die Außenwerbung sowie den Eintrag als  

stillfreundliche Einrichtung auf einer Karte im Internet, auf der alle Orte gekennzeichnet und aufgeführt sind. 

Kann die Unterstützung  

bzw. Schutz bei unhöflichem  

Verhalten Dritter  

zugesichert werden?

Gibt es eine möglichst  

frei zugängliche Toilette?

Ist ein kinderwagenfreundlicher  

und möglichst barrierefreier Zugang  

und eine Abstellmöglichkeit in  

der Nähe der Stillenden vorhanden? 

Besteht eine Möglichkeit zum  

Wickeln des Kindes?

Kann eine bequeme  

Sitzmöglichkeit zum Stillen  

geboten werden?

Kann die Stillende auf Wunsch ein 

kostenloses Getränk wie zum Beispiel 

Leitungswasser erhalten? 

1

2

3

4

5

6
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Im ersten Jahr der Teilnahme konnte sich die Universität Passau in der Ranggruppe 201-250 positionieren und zählt damit zu den besten 25 Prozent 

weltweit. Sie liegt damit unter den 41 deutschen Universitäten, die an dem Ranking teilnehmen, auf einem erfreulichen Platz 21.

Wie auch in den vergangenen Jahren nehmen britische und US-amerikanische Elite-Universitäten die Spitzenplätze in diesem Ranking ein. Es führen 

Oxford University, University of Cambridge, das California Institute of Technology sowie die Stanford University (beide Platz 3). Die beiden besten Plätze 

unter den deutschen Universitäten belegen die Ludwig-Maximilians Universität München (Rang 34), gefolgt von der Technischen Universität München 

(41) und der Ruprecht-Karls-Universität zu Heidelberg (45).

Prof. Dr. Carola Jungwirth, Präsidentin der Universität Passau: „Die Universität Passau beteiligt sich seit vielen Jahren sehr erfolgreich an Rankings 

im deutschsprachigen Raum. Selbstverständlich will sie sich auch in internationalen Rankings behaupten. Dies erfordert gezielte strategische  

Maßnahmen zum Beispiel in Bezug auf Publikationen und Diversity. Den bereits eingeschlagenen Weg, nämlich Sichtbarmachung der aufstrebenden 

Forschungsstärke, Halten des hohen Niveaus in der Lehre und Intensivierung der Transferaktivitäten, werden wir konsequent weitergehen.“ Selbstver-

ständlich spiele bei jeder Leistungsmessung aber auch ein wenig Glück eine Rolle. Die Teilnahme am THE Ranking biete jedoch auch unabhängig von 

der Platzierung die Grundlage für eine Bestandsaufnahme im internationalen Vergleich, sowie die Chance, wertvolle Informationen für die strategische 

Weiterentwicklung der Universität Passau zu erhalten.

Das THE Ranking ist eines der bedeutendsten weltweiten Universitätsrankings, in dem nur ausgezeichnete Universitäten aufscheinen. Verglichen  

werden Daten zu den Bereichen Forschung, Lehre und Transfer. Ein Teil der Daten wird von den teilnehmenden Universitäten selbst geliefert, während 

die Forschungsleistung, die anhand von Publikationen gemessen wird, vom THE über spezielle Datenbanken erhoben wird. Weitere Daten ergeben sich 

aus einer vom THE durchgeführten Befragung von Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern, vor allem im englischsprachigen Raum.

THE RANKING: UNIVERSITÄT PASSAU  
ERSTMALIG DABEI – PLATZIERUNG UNTER DEN 

BESTEN 25 PROZENT WELTWEIT
Erstmalig hat die Universität Passau 2017 am Times Higher Education (THE) Ranking teilgenommen  

und wagt den Vergleich mit 1.102 internationalen Spitzenuniversitäten.

ÖFFENTLICHE 
VERANSTALTUNGEN 

PROGRAMM OKTOBER

DIENSTLEISTUNGSINNOVATION  
DURCH DIGITALISIERUNG 2017
PROJEKTKONFERENZ
Koordination und Vernetzung der Förder- 
projekte des BMBF-Verbundprojekts  
"Digivation"
11.10.2017 | 08:45 - 16:30 Uhr
Innstraße 27, Wirtschaftswissenschaftliche 
Fakultät (WiWi) | (Raum Sparkasse-Passau HS 7) 
 

PASDAS PASSAUER DATA  
SCIENCE SUMMIT 2017  
PROJEKTKONFERENZ 
Trends und Technologien aus  
Wissenschaft und Wirtschaft 
12.10. - 13.10.2017 | 09:00 - 17:00 Uhr 
Innstraße 27, Wirtschaftswissenschaftliche 
Fakultät (WiWi) (Raum HS 5 ) 
Anmeldung erforderlich: www.pasdas.de 
 
 
BIBLISCHES LERNEN 
LERNWERKSTATT RELIGIONSUNTERRICHT 
23.10.2017 | 18:00 - 20:00 Uhr 
Michaeligasse 13, Katholisch-Theologische  
Fakultät (KT) (Raum Dr. Hans-Karl-Fischer - HS 1) 
 
 
DER WIRTSCHAFTSRAUM PASSAU  
IN DER WEIMARER REPUBLIK 
STRUKTURELLE GRUNDBEDINGUNGEN  
UND STÄDTISCHE WIRTSCHAFT 
25.10.2017 | 18:00 - 20:00 Uhr 
Referent: Dr. Michael Schweikl 
Michaeligasse 13, Katholisch-Theologische 
Fakultät (KT) (Raum Dr. Hans-Karl-Fischer - HS 1) 
 
 
GEOCOMPASS THEMA:  
MOBILITÄTSPOLITIK AM SCHEIDEWEG 
STRATEGIEN FÜR EINE NACHHALTIGE  
VERKEHRSENTWICKLUNG 
30.10.2017 | 19:00 - 21:00 Uhr  
Referent: Prof. Dr. Heiner Monheim (Trier) 
Innstraße 31, Audimax (AM) (Raum HS 9)

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E
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Wissenschaftliche Mitarbeiterin am TC Freyung. 

„Schlussendlich braucht es noch eine Methode, um  

Warnmeldungen den betroffenen Personenkreisen 

schnell und nutzerfreundlich zur Verfügung zu  

stellen“, so Raphaela Pagany weiter. 

Um diese Leistung zu erbringen, werden von den 

beteiligten Wissenschaftlern die Wildunfalldaten mit 

Geo-, Verkehrs-, Straßen-, Wetter- und Umweltdaten 

in Verbindung gebracht. Zusätzlich wird das Wild-

tierverhalten berücksichtigt. Auf dieser Datenbasis 

analysieren die Experten Zusammenhänge, die 

einen Einfluss auf das Risiko von Wildunfällen haben 

und das orts- und zeitgenau. „Damit kann dem  

Autofahrer später das Risiko für einen Wildunfall an 

Ort und Stelle oder dynamisch via App oder  

Navigationsgerät gemeldet werden", erklärt  

Prof. Dr. Wolfgang Dorner, Leiter des TC Freyung.  

Der digitale Wildwarner wuidi zum Beispiel warnt 

Autofahrer bei der Fahrt durch Gefahrengebiete mit  

erhöhtem Wildwechsel. Die Warnung erfolgt  

entweder über eine App oder dank Bluetooth- 

Kopplung direkt über das Automobil. Dank eines 

Hintergrundmodus ist keine Bedienung während 

der Fahrt notwendig und kann dadurch problemlos 

im Straßenverkehr eingesetzt werden.  

Bis März 2020 haben die Forscher Zeit, um neue 

Erkenntnisse über Wildunfälle und deren räumlich- 

zeitliche Einflüsse zu bekommen und die Ergebnisse 

für zukünftige Maßnahmenplanungen und für  

die Verkehrsteilnehmer mittels dynamischer  

Warnungen bereitzustellen.

Wie wird das Vorhaben finanziert?

Gefördert wird das Projekt WilDa durch das Bundes-

ministerium für Verkehr und digitale Infrastruktur. 

Über das Förderprogramm mFUND werden insge-

samt 1,1 Millionen Euro für die Forschungsarbeiten 

zur Verfügung gestellt. Den Startschuss für das 

Projekt gab Bundesminister Alexander Dobrindt am 

21. September am Technologie Campus Freyung.

VORSICHT WILD!
EIN FORSCHUNGSPROJEKT ZUR DYNAMISCHEN WILDUNFALLWARNUNG  

DER TH DEGGENDORF AM TECHNOLOGIE CAMPUS FREYUNG

Wussten Sie, dass auf Deutschlands Straßen 

durchschnittlich alle zwei Minuten ein  

Wildunfall passiert? Wildunfälle sind damit eine 

der häufigsten Unfallursachen im Straßenverkehr 

und stellen für Mensch und Tier ein großes  

Gefahrenpotential dar. Politik, Verkehrs- und 

Straßenbaubehörden sowie die Jägerschaft  

stehen vor der großen Herausforderung,  

wirkungsvolle Schutzmaßnahmen zu bieten. 

Trotz des Einsatzes von Warnschildern,  

Reflektoren, Zäunen oder Grünbrücken  

konnte die Anzahl an Wildunfällen in den letzten 

Jahren in Deutschland nicht reduziert werden. 

Am Technologie Campus Freyung startete jetzt 

das Projekt WilDa, das Verkehrsteilnehmer und 

Wildtiere zukünftig besser vor Unfällen schützen 

soll. Inspiriert wurde das Projekt durch wuidi.  

Ein junges und dynamisches StartUp, das eine 

erste mobile Anwendung anbietet, die Autofahrer 

vor einer erhöhten Wildunfallgefahr warnt und 

bei der Abwicklung von Wildunfällen unterstützt. 

Warum braucht es WilDa?

Bisherige Maßnahmen zum Schutz vor Wild- 

unfällen sind schwer zu analysieren. Für eine  

genaue Bewertung der Unfallursachen sind zu 

wenige Daten vorhanden. Hinzu kommt, dass 

Gegen- und Schutzmaßnahmen wie Reflektoren, 

Warnschilder oder Grünbrücken stark umstritten 

und teuer sind. Außerdem führen sie bei Wild- 

tieren und Autofahrern zu Gewöhnungseffekten.  

Im Projekt WilDa haben sich Partner aus  

verschiedenen Fachbereichen, aus der Geo- 

informatik, Informatik, Wildtierökologie und  

aus der Unternehmensförderung zusammen- 

geschlossen, um Methoden und Systeme zur  

besseren Warnung vor Wildunfällen zu erforschen 

und entsprechend zu verwerten.  

Aktuelle Entwicklungen wie die ortsbezogene 

Aufnahme von Wildunfällen, die zunehmende 

Digitalisierung von Daten und Fortschritte in der 

Fernerkundung lassen eine räumlich-zeitliche  

Analyse des Unfallortes und seiner Umgebung  

im großen Stil zu.

Was soll im Forschungsprojekt  

geleistet werden?

Schon jetzt ist bekannt, dass die Jahres- und Tages-

zeit je nach Tierart einen Einfluss auf das Unfallrisiko 

hat. Aber auch das Umfeld des Unfallortes, die Art der 

Landnutzung und örtliche Verkehrsbedingungen 

spielen eine Rolle. „Um Gefahrenschwerpunkte zu 

identifizieren und damit eine Prognose von  

unfallgefährdeten Stellen zu ermöglichen,  

müssen diese Aspekte untersucht und entspre-

chend berücksichtigt werden. Dafür ist eine große 

Menge an Daten notwendig, die zusammenhängend 

ausgewertet werden muss“, erklärt Raphaela Pagany, 
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AM BROADWAY  
VON LINZ

Nach der Sommerpause kommen im Herbst neue Musik- und Theaterproduktionen in die Linzer 

Kulturhäuser: So sind zahlreiche Operetten, Musicals und Schauspiele Teil der neuen Spielsaison 

des Landestheaters Linz, unter dem diesjährigen Motto „Für immer jung“.

„Dabei geht es um Jugendkult, Jugendwahn, jung sein: damals – heute – morgen. Wir wollen  

Geschichten vom Jungsein in allen Epochen und Genres neu erzählen“, so Intendant Hermann 

Schneider. Der Broadway-Hit „Hairspray“ wird das Highlight der nächsten Monate sein! 

Aber auch das Schauspiel „Frühlings Erwachen“ im neu renovierten Schauspielhaus unterstreicht 

das generationenübergreifende Thema. Ein Geheimtipp ist die Oper „Die Frau ohne Schatten“  

von Richard Strauss, denn diese ist laut Schneider eine der vielschichtigsten und ergreifendsten 

Opern des frühen 20. Jahrhunderts.

LINZ TIPPS
IOLANTA 
Peter Iljitsch Tschaikowsky
Int. Brucknerfest | 02.10. um 19:30 Uhr 
 
MAGNIFICAT 
Johann Sebastian Bach
Int. Brucknerfest | 03.10. um 19:30 Uhr
 
NIGEL KENNEDY &  
THE NEW FOUR SEASONS
Int. Brucknerfest | 07.10. um 20:00 Uhr  

NFM WROCLAW PHILHARMONIC  
ORCHESTRA & MIDORI
Int. Brucknerfest | 09.10. um 19:30 Uhr 
 
DIE ENTFÜHRUNG AUS DEM SERAIL
Int. Brucknerfest | 10.10. um 19:00 Uhr  

RUDOLF BUCHBINDER 
3. Konzert im Beethoven Sonatenzyklus
Int. Brucknerfest | 11.10. um 19:30 Uhr  

CARTE BLANCHE À PETER RUZICKA 
Bruckner Orchester Linz | 19.10. um 19:30 Uhr  

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

PROGRAMMAUSWAHL OKTOBER

MUSIKGENUSS  
AM DONAUUFER

Im Brucknerhaus Linz erleben Klassik-Fans noch bis 13. Oktober hochkarätige Konzerte beim 

Internationalen Brucknerfest. „Unter dem Motto ‚Bruckner elementar‘ werden nationale und 

internationale Künstler ihren Fokus auf die Werke und das Wirken Bruckners legen“, erklärt 

Hans-Joachim Frey, der scheidende künstlerische Leiter des Brucknerhauses. 

Auch nach dem Brucknerfest geht es bunt weiter und die Vorfreude auf das neue Programm steigt. 

Flotte Jazz-Konzerte, sowie sieben neue Themen-Festivals versprechen erstklassige Musik am  

Donauufer. Für Frey sind viele Konzerte in der nächsten Saison Highlights – wie zum Beispiel Rudolf 

Buchbinder oder das Cleveland Orchestra unter der Leitung von Franz Welser-Möst.

Ú www.brucknerhaus.at
BRUCKNERHAUS

Ú www.landestheater-linz.at
LANDESTHEATER LINZ

Ú www.posthof.at
POSTHOF LINZ

GWANGJU SYMPHONY ORCHESTRA
Sonderkonzert | 25.10. um 19:30 Uhr 
 
KONZERT ZUM NATIONALFEIERTAG  
mit Mozart, Beethoven & Strauss
26.10. um 18:00 Uhr 

HAIRSPRAY
Musical | 01.10. | 06.10. | 07.10. | 13.10.| 19.10. 
21.10. | 25.10. | 26.10. um 19:30 Uhr
15.10. | 29.10. | um 17:00 Uhr 

LA ROSINDA
Oper | 02.10. um 20:00 Uhr 
 
DIE FRAU OHNE SCHATTEN
Oper | 04.10. | 08.10. | 11.10. | 16.10. | 28.10.  
um 18:30 Uhr 

GEÄCHTET
Schauspiel | 04.10. | 06.10. | 11.10. | 18.10. 
um 19:30 Uhr

FRÜHLINGS ERWACHEN 
Schauspiel | 05.10. | 16.10. um 19:30 Uhr 

LEBEN DES GALILEI
Schauspiel | 07.10. | 14.10. | 20.10.  
um 19:30 Uhr 

ANTIGONE
Schauspiel | 13.10. | 17.10. | 24.10. | 27.10.  
um 19:30 Uhr 

DAS SPARSCHWEIN
Schauspiel | 21.10. | 28.10. um 17:00 Uhr 

MUSIC FOR A WHILE
Tanz | 14.10. | 27.10. um 19:30 Uhr

 
 

HOT PANTS ROAD CLUB
Funk/Soul | 06.10. um 20:00 Uhr 

SCIENCE BUSTERS
Kabarett | 10.10. um 20:00 Uhr 

RUSSKAJA
Ska/Punk/Rock | 12.10. um 20:00 Uhr 

FINK
Singer/Songwriter | 23.10. um 20:00 Uhr

Genießen Sie die Herbsttage bei einem 

Ausflug von Passau nach Linz! Mit dem 

Schiff oder auf dem Rad erleben Sie herr-

liche Landschaften und die unterschied-

lichsten Kultureindrücke an der Donau.

VON GEORG STEINER

TOURIST INFORMATION LINZ

Tel.: +43 732 7070 2009 

tourist.info@linz.at

3 Tage ab  

€ 109,-  
p.P. im DZ

KONTAKT

KULTURHERBST
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STEINKIRCHENER HERBSTKONZERTE
Barockmusik mal im Original, mal jazzig

Bereits zum 13. Mal fin-

den rund um das „Orten-

burger Reformationsfest“, 

das an den ersten evan-

gelischen Gottesdienst 

am 17. Oktober 1563 

erinnert, die „Steinkir-

chener Herbstkonzerte“ 

statt. Eine der ältesten 

Kirchen im Wolfachtal, 

St. Laurentius in Steinkir-

chen bei Ortenburg, gibt 

der hochkarätigen Kon-

zertreihe ihren Namen: 

Erstmals 1130 urkundlich 

erwähnt, birgt die spät-

gotische Hallenkirche 

mit markantem, teils 

romanischem Turm im 

Inneren sehr gut erhalte-

ne, kunsthistorisch bedeutende Fresken, einen 

Flügelaltar aus dem 15. Jahrhundert sowie eine 

historische Orgel.

Im Jahr des deutschlandweit gefeierten 500. 

Reformationsjubiläums hat Organisator Kir-

chenmusikdirektor Ralf A. Franz ein besonderes 

Programm zusammengestellt.

Zum Eröffnungskonzert am 15. Oktober um 

16.30 Uhr erklingt mit „Ich hatte viel Beküm-

mernis“ BWV 21 eine der schönsten Kantaten 

Johann Sebastian Bachs, interpretiert von den 

Solisten Maria Weber (Sopran), Matthias Deger 

(Tenor) und Bernd-Michael Tack (Bassbariton), 

dem Ensemble Vocabile und dem Ensemble 

St. Laurentius auf Barockinstrumenten. Ergänzt 

wird das Programm mit der Orchestersuite 

D-Dur BWV 1068, deren zweiter Satz, die „Air“, 

zu den populärsten Melodien des Barocks zählt.

Nach dem feierlichen Festgottesdienst am 17. 

Oktober um 19 Uhr in der Marktkirche gastiert 

am 19. Oktober um 19.30 Uhr der langjährige 

Hochschuldozent und Domorganist am Frei-

burger Münster Prof. Klemens Schnorr in Stein-

kirchen. Er wird die historische Orgel des Pas-

sauer Orgelbauers Georg 

Adam Ehrlich, die heuer 

ihren 175. Geburtstag fei-

ert, zum Klingen bringen.

Ein besonderes Highlight 

verspricht heuer das Ab-

schlusskonzert am 22. 

Oktober um 16.30 Uhr 

in der Schlosskapelle: 

Erstmals öffnen sich die 

„Steinkirchener Herbst-

konzerte“ dem Jazz und 

präsentieren das Trio Olaf 

Kordes (piano) – Wolf-

gang Tetzlaff (bass) – Karl 

Godejohann (drums), die 

unter dem Motto „Salute 

to Bach“ die „groovige“ 

Seite des Barockkompo-

nisten in eigenen Arran-

gements sowie in Bearbeitungen von Oscar 

Peterson und Jacques Loussier beleuchten. 

„Furios, hochkarätig, kurzweilig“, wie die Presse 

urteilt.

-----------------------------------------------

Ú Veranstalter der Reihe sind die  
Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde  

Ortenburg sowie das Dekanat Passau.  
Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei!

RECHT UND REFORMATION
Graf Joachim von Ortenburg im Spiegel seiner Bibliothek | Vortrag Dr. Matthias Miller

Am 12. Oktober hält Dr. Matthias Miller im AWO Se-

niorenzentrum Ortenburg einen Vortrag über Graf 

Joachim von Ortenburg (1530–1600). Dieser galt 

als gebildeter Mann. Bereits mit acht Jahren be-

grüßte er mit einer lateinischen Ansprache hoch-

adelige Gäste zur Hochzeit seines Vetters Karl. 

Mit 13 war er bereits an der Universität Ingolstadt 

immatrikuliert, bereiste Italien und studierte an der 

Universität Padua beide Rechte. Und weil Joachim 

offenbar an den Wert von Bildung glaubte, schick-

te er seinen Sohn Anton (1550–1573) mit dessen 

Hauslehrer Sebastian Röttinger auf Bildungsreise 

durch die Schweiz, Italien und Frankreich. Der 

Vortrag stellt einige heute noch bekannte Exem-

plare aus der Bibliothek Joachim von Ortenburgs 

vor und stellt sie in einen historischen Rahmen, 

dessen Eckpfeiler die lebenslangen theologischen 

und juristischen Auseinandersetzungen Joachims 

mit den Herzögen von Bayern und anderen Po-

tentaten darstellen. Dr. Matthias Miller ist Leiter der 

Bibliothek des Deutschen Historischen Museums 

Berlin. Schwerpunkt seines Arbeitsgebiets sind 

Mittelalterliche Handschriften und alte Drucke.

-----------------------------------------------

Ú Die Veranstaltung, die auf die 
Initiative des Fördervereins Schloss Ortenburg  

stattfindet, beginnt um 19 Uhr  
im AWO Seniorenzentrum Ortenburg.  

Der Eintritt ist frei.



O R T E N B U R G  |  1 9

Nähere Informationen über Veranstaltungen auf www.leben-in-ortenburg.de

VERANSTALTUNGS 
TIPPS

7. WEIHERHAUS FESTIVAL
REIF FÜR DIE INSEL 

Das diesjährige Motto der Weiherhaustage heißt Austropop. 

Armin Stockerer und Christian Auer reisen, 

begleitet von einer exquisiten Band, durch das 

Liedgut der großen österreichischen Liederma-

cher Ambros, Fendrich, Danzer, Falco, Corneli-

us und Ludwig Hirsch.

Stockerer und Auer haben die Songs eingebet-

tet in eine Story: Eine Reise zweier vom Leben 

gebeutelter Musiker Richtung Süden. Beide su-

chen das Glück und wollen aussteigen aus un-

serer oberflächlichen monotonen Gesellschaft; 

der eine wurde von seiner Freundin aus der 

Wohnung geworfen und will bei einer Flasche 

Ouzo und einem schönen Zaziki seinen Bezie-

hungsfrust vergessen, der andere wurde beim 

Dealen mit Cannabis erwischt und muss vor 

der Justiz flüchten. Auf ihrem Trip in den Süden 

bleiben sie in Österreich „hängen”, lernen jede 

Menge schräger Typen kennen und haben jede 

Menge Spaß.

Aussteiger 1:   Armin Stockerer

Aussteiger 2 & Klavier:  Christian Auer 

Gitarre & Gesang:  Hans Meier 

Bass:   Markus Schlesag/

  Christiane Öttl 

DIE BESETZUNG

Gemälde, Zeichnungen oder auch Postkarten von Ortenburg und dem gesamten Gemeindebereich 

sind noch bis zum 29. Oktober in der Galerie an der Wolfach zu bestaunen. Örtliche Künstler stellen 

dort ihre Werke rund um den Markt Ortenburg aus. 

-------------------------- Ú Geöffnet ist die Ausstellung immer Donnerstag bis Sonntag von 15 bis 18 Uhr.

ORTENBURG
aus der Sicht örtlicher Künstler

Tel: 0 85 42 / 9 69 97 75 

www.theater-maskara.de

WEIHERHAUS 

SA, 21. Okt. 19.30 Uhr 

SO, 22. Okt. 16.00 Uhr

INFOS UND TICKETS

Drums:  Walter Noll 

Regie:  Auer &Stockerer 

Text:  Armin Stockerer 

Choreografie:  Eva Patrizia Klosowski 

Bühne:  Frieder Kahlert

Am Ende sind sie geläutert und beglückt und 

lassen ihre Urlaubserlebnisse in eine Show ein-

fließen. Die Songs der „großen Österreicher” 

sind für eine ganze Generation von Bayern so 

etwas wie die Volkslieder des vorvorletzten 

Jahrhunderts: Jeder kennt sie!

REIF FÜR DIE INSEL ist wieder speziell für das 

Weiherhaus inszeniert mit einem Bühnenbild 

von Frieder Kahlert, Tanzchoreografien der 

Münchner Choreografin Eva Klosowski, Vi-

deo- und Fotosequenzen, einer echten Portion 

austrianischem Schmäh und den Hits Skifoan, 

Strada del sole, Es lebe der Sport, Der Kommis-

sar und vielen anderen.

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

01.10. bis 29.10.2017 

AUSSTELLUNG VON  

ÖRTLICHEN KÜNSTLERN 

in der Galerie an der Wolfach 

08.10.2017 um 16:00 Uhr

"BOARISCH LEBN UND LEBN LASSN"

Weiherhaustheater

12.10.2017 um 19 Uhr

RECHT UND REFORMATION

Graf Joachim von Ortenburg 

im Spiegel seiner Bibliothek

Vortrag von Dr. Matthias Miller

AWO Seniorenzentrum

14. 10.2017 um 19:30 Uhr

KLAVIERKLASSE SLAMA

Weiherhaustheater 

15.10.2017 um 16:30 Uhr

ERÖFFNUNGSKONZERT 

der 13. Steinkirchener Herbstkonzerte

Kirche St. Laurentius, Steinkirchen

17.10.2017 um 19:00 Uhr

FESTGOTTESDIENST 

zum Ortenburger Reformationstag

Marktkirche, Ortenburg

19.10.2017 um 19:30 Uhr

ORGELKONZERT 

der 13. Steinkirchener Herbstkonzerte 

Kirche St. Laurentius, Steinkirchen

21.10. 2017 um 19:30 Uhr und  

22.10.2017 um 16:00 Uhr

WEIHERHAUSFESTIVAL 2017

mit Christian Auer und Armin Stockerer

Weiherhaustheater

22.10.2017 um 16:30 Uhr

ABSCHLUSSKONZERT

der 13. Steinkirchener Herbstkonzerte

Schlosskapelle Ortenburg

27.10.2017 um 19:30 Uhr und

29.10.2017 um 16:00 Uhr

WEIHERHAUSFESTIVAL 2017

mit Christian Auer und Armin Stockerer

Weiherhaustheater
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HERBSTLAUB

THEMENWEG

WIRTSHAUSLESEREISE
der Jazz- und Musikfreunde Vilshofen e.V. 

Am 20. Oktober ab 19.30 Uhr im Atrium
Die Bayern und ihre Geschichte

in 90 Minuten

Historischer Granitabbau im Vils-Engtal

Immer wenn sich das Laub verfärbt, gibt’s einen 

musikalischen Höhepunkt in Vilshofen. In die-

sem Jahr könnte das Mott auch lauten: Tanz in 

den Herbst, denn es gibt Tango und Swing. Für 

lateinamerikanische Klänge sorgen Los Gringos 

del Tango. Jürgen Schwenkglenks hat die Gruppe 

1997 gegründet. Die Leidenschaft der Formation 

gilt der Musik Lateinamerikas, besonders den Tan-

gos, Milongas und Valses aus Argentinien, aber 

auch brasilianische Choros, Sambas und Folklore-

rhythmen aus diesen beiden Ländern wie Zamba, 

Chamamé, Chacarera haben sie im Programm.  

Im Anschluss bringt das Quartett Echoes of Swing 

die Musik selbst zum Tanzen. Obwohl sie sich dem 

klassischen Jazz widmen, haben sie mit Retro- 

trends oder Neoswingern nichts gemein. 

Seit Mitte des 19. Jahrhunderts beanspruch-

te die Granitindustrie fast 100 Jahre lang das 

enge Vilstal. Ab der Jahrhundertwende bis zum 

Jahr 1943 wurden nach und nach Abbauflächen 

stillgelegt, später dann Gebäude und Werksanla-

gen abgebrochen. Vor allem nach dem Zweiten 

Weltkrieg begann die Natur, das Terrain Stück für 

Stück zurückzuerobern. Der Themenweg erzählt 

an 11 Stationen mittels Infotafeln die interessante 

Wirtshauslesereise des Bezirks Niederbay-

ern am 24. Oktober im Wirtshaus Zur Wurz’n

Gut 1500 Jahre Vergangenheit, komprimiert auf 

eineinhalb Stunden: Die beiden Schauspieler 

Andreas Bittl und Barbara Lackermeier lesen aus 

unterschiedlichen Texten zum Thema. Geboten 

wird Kluges, Unkluges, Sinnliches, Übersinnli-

ches, Tröstliches, Trostloses, Überraschendes 

und Heiteres in einer literarischen Reise durch 

die Jahrhunderte. Es wird lyrisch, dramatisch, 

prosaisch.

Untermalt wird dies alles von den Tonkünsten 

des Musikers Stefan Straubinger. Reisen Sie mit 

bei Bier und Brotzeit!

Nähere Informationen über Veranstaltungen auf www.vilshofen.de

Geschichte der Granitindustrie und lüftet das Ge-

heimnis um zahlreiche noch vorhandene sicht-

bare oder versteckte Relikte. Ergänzt wird der 

Themenweg "Historischer Granitabbau Vils-Eng-

tal" durch den unmittelbar im Westen anschlie-

ßenden Themen-Rundweg "Lebendige Vils" mit 

dem Naturbeobachtungsturm als Höhepunkt. 

Beide Themenwege sind über Rad- und Spazier-

wege gut erschlossen.

VERANSTALTUNGSTIPPS
noch bis 8.10. 

Kunstausstellung Ulrike Mangold, 

Rathausgalerie 

noch bis 15.10. 

Figurentheatermuseum, Stadtturmgalerie

1.10. um 15 Uhr 

Öffentliche Führung „Auf den Spuren von 

Joseph Groll“ mit BierUnterwelten, Stadtplatz 

7.10.

„Eine Stadt geht auf Reisen“ Tagesfahrt nach 

Pilsen, auf den Spuren von Joseph Groll

7. 10. um 20 Uhr

Hoagarten Heimat- und Volkstrachtenverein 

Donaulandler e.V. im Wolferstetter Bräu 

8.10. von 13 bis 17 Uhr

Verkaufsoffener Sonntag

13.10. um 19.30 Uhr

Festkonzert der Bayerischen Musikschulen

im Atrium

14.10. um 19.30 Uhr

Boandlkramer „Es ist aufgesetzet“ in der 

Kerschgeistalm der Aumonte Stubn’n

20.10. ab 19.30 Uhr

Herbstlaub der Jazz- und Musikfreunde 

Vilshofen e. V. im Atrium

22.10. 

Das Ärzteorchester in der Alten Kirche 

Pleinting

24.10. um 20 Uhr

Wirtshauslesereihe im Wirtshaus zur Wurz’n

30.10. ab 14 Uhr

Helloweenparty for Kids und ab 18 Uhr 

Helloweenparty for Teens der Vilusia

Faschingsfreunde im Wolferstetter Keller

--------------------------------------------

Ú  Nähere Informationen  
zu den Veranstaltungen unter 
08541 208-112 oder 
tourismus@vilshofen.de

ESSIGVERNETZTES HOLZMATERIAL 
FÜR DIE 

VILSHOFENER BIERUNTERWELTEN
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Die Fragen stellte: Claudia Saller

ESSIGVERNETZTES HOLZMATERIAL 
FÜR DIE 

VILSHOFENER BIERUNTERWELTEN
DIE VILSHOFENER SCHREINEREI MARECK BIETET FÜR JEDES PROBLEM DIE RICHTIGE LÖSUNG

SANDRA MARECK

Weil die hohe Luftfeuchtigkeit von ca. 90 % im neuen 

Vilshofener Kultur-Erlebnis-Keller ganz besondere 

Anforderungen an die Beschaffenheit der verwen-

deten Materialien stellt, wurde für die Einrichtung 

mit Essig behandeltes Holz verwendet. Durch dieses 

Verfahren wird der Werkstoff Holz extrem wasserab-

weisend. Wir sprachen mit Sandra Mareck, Inhaberin 

und Chefin der innovativen Schreinerei.

Die Schreinerei Mareck besteht nun seit mehr 

als 120 Jahren. Wie gelingt die Kombination 

aus Tradition und Moderne?

Wir sind natürlich stolz auf unser 120-jähriges Beste-

hen. Dies konnte zum einen nur durch zeitgemäße 

Arbeitsweise erreicht werden. Im Keller lagern noch 

sämtliche Holzprofilhobel von der Fertigung anno 

dazumal, heute arbeiten wir jedoch mit CNC-Ma-

schinen. Jeder einzelne unserer Mitarbeiter, vom 

Innenarchitekten bis zum Monteur, ist auf seinem 

Gebiet ein Spezialist, nur so können wir den hohen 

Standard, den wir anstreben, jederzeit erfüllen.

Zum anderen bedeutet moderne Betriebsführung für 

mich, in ständiger Kommunikation mit meinen Mit-

arbeitern zu stehen und als Team an einem Strang 

zu ziehen.

Wo ist der Schwerpunkt Ihres Betriebs? Was 

wird in Ihrer Schreinerei gefertigt?

Wir fertigen sowohl Einzelmöbel für den privaten 

Kunden an wie auch komplette Hotel- oder Gastro-

nomieeinrichtungen. Der Schwerpunkt liegt in der 

Individualität unserer Arbeiten. Jedes Möbelstück 

wird passgenau für den Kunden hergestellt, von der 

Oberfläche bis zur Innenausstattung. 

Ist der Trend weg von Qualität hin zu Quanti-

tät für Sie kein Problem?

Es wird immer den „Ikea-Kunden“ geben, aber ge-

nauso legen immer mehr Menschen Wert auf maß-

geschneiderte Möbel. Wir können jederzeit bei Preis 

und Lieferzeit mit den Möbelhäusern mithalten, nur 

bekommt der Kunde bei uns genau das, was er will. 

Ihr Betrieb hat seinen Sitz seit jeher in Vils-

hofen an der Donau. Ist die Regionalität Fluch 

oder Segen für Sie?

Sowohl als auch! Die Großzahl unserer Kunden ist im 

Ballungszentrum München und Ingolstadt ansässig. 

Wir nehmen sehr weite Anfahrtswege in Kauf. Das 

Gute an der Regionalität ist für uns die Verfügbarkeit 

von sehr tüchtigen Handwerkern, die ihren Beruf 

mit Leib und Seele ausüben.

Dann betrifft das Problem des Fachkräfte-

mangels Sie als heimischen Handwerksbe-

trieb nicht?

Es ist bei weitem nicht mehr so einfach wie noch 

vor 10 Jahren, an neue Fachkräfte zu kommen. Wir 

können glücklicherweise auf einen festen Mitar-

beiterstamm zurückgreifen, die Fluktuation ist bei 

uns relativ gering. Um der Abwerbung unserer 

Mitarbeiter entgegenzuwirken, müssen wir natürlich 

etwas tun. So stellen wir z. B. ein Fitnessstudio zur 

Verfügung, um eventuelle körperliche Belastungen 

auszugleichen, außerdem ist für uns ein Beitrag zur 

Altersvorsorge selbstverständlich. Unsere Mitarbeiter 

sind unser größtes Kapital! Außerdem bilden wir 

jedes Jahr zwei Lehrlinge aus. 

Zum Schluss natürlich auch an Sie die INNSI-

DE-Flussfrage: Mit welchem Fluss können Sie 

sich am meisten identifizieren?

Die Vils! Nach diesem Fluss ist 

meine Heimatstadt benannt 

und ich verbringe viel Freizeit 

mit meinen Kindern Joana 

und Johannes in diesem 

landschaftlich wunderschönen 

Naherholungsgebiet. Hier kann 

ich Kraft tanken, um mit neuen Ideen 

wieder an die Arbeit zu gehen.

WIR DANKEN  

IHNEN FÜR DAS 

GESPRÄCH!

Sandra Mareck mit dem 
Innenarchitekten Sebastian Bayer und der 

Schreinermeisterin Julia Hinterheller

Bierunterwelten Kultur- 
Erlebnis-Keller in Vilshofen

Sandra Mareck mit Ihrem Vater, 
Seniorchef Hans Mareck
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Den Oktober-Auftakt am Haslinger Hof 

macht ein ganz besonderes Veranstal-

tungs-Spektakel:

Beim Inntaler Kutschentag bewältigen Pferde- 

Gespanne turnierübliche und originelle Hin-

dernisse und zeigen Wendigkeit im Parcours. 

Am Tag der Deutschen Einheit geht’s musika-

lisch-traditionell weiter, wenn Passauer Jagd-

hornbläser am Hof Klänge ihrer charakteristi-

schen Instrumente ertönen lassen.

Das folgende Wochenende zeigt sich mit der 

Internationalen Vogelschau ebenfalls von 

seiner tierischen Seite. Der Vogelzucht- und 

Schutzverein Rottal-Inn wartet mit einer drei-

tägigen, abwechslungsreichen Rasseschau 

verschiedenster Ziervogel-Arten samt span-

nenden Infos rund um Haltung und Zucht auf. 

Am Sonntagabend sind bei der Ballon-Schau 

an der Erlebniswiese imposante Heißluft-Bal-

lons aus nächster Nähe zu bestaunen.

Ganz im Zeichen der jagdlichen Zeit steht die 

Monatsmitte. Bei der Falkner-Schau am Sams-

tag zeigen sich gefiederte Jäger des Falken-

horstes Rottal-Inn im vollen Flug. 

Zur Jagdhunde-Pfosten-Schau am Sonntag prä-

sentieren sich Jagdbegleiter unterschiedlicher 

Rassen und beweisen ihre außergewöhnlichen 

Fähigkeiten. Davor und danach kann jeder seine 

Treffsicherheit in Haslinger’s Schießkino erproben.

HERBSTLICHE TIER- & 
PARTY-HIGHLIGHTS

am Haslinger Hof

WEITERE INFOS

Bei der Rallye-Party am Freitag, 20. Oktober ma-

chen Wild Nation mit rasantem Showtanz Lust 

auf die ADAC 3-Städte-Rallye und- Party tags 

darauf mit Rallye-Experten, -Schnappschüssen 

und Top-DJ-Sound in der LandBar.

Besinnlich wird das letzte Oktober-Wochenende 

mit der Hubertus-Messe zu Ehren des Schutz-

patrons der Jäger am Freitag und zünftig-tradi-

tionellem Goaßlschnalzen und Schuhplattln zur 

Schnalzer- und Plattler-Nacht mit den Linda-

chern aus Burghausen am Samstag.

Echte „Gänsehaut-Momente“ bescheren zum 

Monatsausklang die Halloween-PartyNächte: 

„Spiritus Draconis“ entführen mit LED-Shows in 

die Licht-Nacht am Montag.

„Süßes statt Saures“ heißt es pünktlich zu Hallo-

ween für alle Maskierten in der LandBar bei der 

Schee-greißlich-Nacht, bevor es weiter geht in 

einen veranstaltungsreichen November am Has-

linger Hof.

Viele weitere Infos rund ums  

TÄGLICHE HASLINGER HOF-ERLEBNIS  

gibt’s im aktuellen HofErLeb’n,  

im Inet unter www.haslinger-hof.de  

oder auf unserer Facebook-Seite.

ANZEIGE
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EINE ERFOLGSGESCHICHTE  
AUS NIEDERBAYERN: VISIONEN AUS VINYL

Der Schallplattenfan Andreas Bauer, der früher als DJ in Passau selbst auflegte, presst in einer früheren Druckerei 
in Niederbayern jeden beliebigen Sound auf Vinyl. Mit wachsendem Erfolg.

Totgesagte leben länger: Um die Jahrtau- 

sendwende, als die CD ihren großen Siegeszug  

feierte, glaubte kaum noch einer an die  

Zukunft der Schallplatte. Heute feiert sie, 

auch dank leidenschaftlicher "Scheiben-

meister" aus Niederbayern, ein großes  

Comeback: Nicht nur Hipster und Millen-

nials, sondern Musikliebhaber aller Gene-

rationen setzen wieder zunehmend auf die 

runden Platten aus Vinyl. Seit ziemlich genau 

zehn Jahren steigt der Absatz wieder. Und  

genau ein Jahrzehnt ist auch der Tag her,  

der das Leben des früheren DJs Andreas Bauer 

grundlegend verändern sollte: Damals erwarb 

der heute 47-jährige Niederbayer eine  

Schallplattenpresse aus den siebziger  

Jahren des vergangenen Jahrhunderts  

als Teil einer Insolvenzmasse.

Er restaurierte und reparierte die betagte  

Maschine - und machte sich selbstständig.  

Es ist der Beginn einer Erfolgsgeschich-

te: Rund eine halbe Million fertige Singles  

und LPs verlassen die Manufaktur in Tiefen-

bach im Landkreis Landshut jedes Jahr.

Aus den bescheidenen Anfängen des Un-

ternehmens "MY45" ist heute ein erfolgrei-

cher mittelständischer Betrieb geworden, 

der rund 15 Menschen Arbeit gibt und seine  

Produktion im vergangenen Jahr deutlich 

erweiterte. Was die Mannschaft von MY45 

zusammenschweißt, ist ihre Leidenschaft für 

Musik und Vinyl. Ihre Kunden sind besonders 

aufsteigende Newcomer-Bands und auch 

Gruppen aus der Independence-Szene, die 

ihre Songs in kleinen Auflagen fertigen lassen.  

„Da die Nachfrage nach Schallplatten in den 

letzten Jahren stark gestiegen ist, haben vie-

le andere Schallplattenpresswerke die Min-

destabnahmen erhöht, wir nicht”, sagt Bau-

er, der das Unternehmen heute gemeinsam 

mit seinem Geschäftsführer-Kollegen Helge 

Sudau leitet. MY45 gehe einen anderen 

Weg: „Wir unterstützen diejenigen, die als  

Independent und Hobby-Labels, Musiker 

und Produzenten dem Tonträger Vinyl immer  

treu geblieben sind und abseits der großen 

Labels die Vielfalt der Musikkultur leben”,  

so Andreas Bauer. 

WEITERE INFOS
WWW.MY45.DE

Auch bei der Gestaltung setzen die Nieder-

bayern auf Individualität: Individuelle Farben 

der Platten selbst von transparent über gold 

und rosa bis hin zu einem marmorierten  

Design, aber auch speziell entworfene  

Hüllen, Cover, Schutzhüllen oder Beilagen 

machen jede Single oder LP auf Wunsch zum 

Einzelstück. Den Preis für die hochwertige 

Presskunst können Interessierte sich mit ei-

nem Kalkulator auf der Website direkt selbst 

ausrechnen. Bei einer Auflage von 200 LPs 

kostet eine Platte mit Cover ab etwa zwei 

Euro in der Produktion. 

Wie kommt die Musik auf eine Schallplatte? 

Im ersten Schritt, dem so genannten Maste-

ring, werden die vom Kunden digital geliefer-

ten Dateien in analoge Technik umgewandelt. 

Auch hier nutzen die Tiefenbacher eine histo-

rische Spezialmaschine: Ein Schneidestichel 

ritzt die Tonrille analog zum Musiksignal in 

eine Klangfolie. Die hochempfindliche Folie 

wird anschließend in die Galvanikabteilung 

gebracht: Sie wird nach mehreren Spülbädern 

dann dort veredelt. 

Das heißt: Es wird eine dünne Silberschicht 

aufgesprüht. Dadurch wird die Folie leitfä-

hig. Im Galvanikbecken legt sich, Elektrolyse 

macht es möglich, eine dünne Nickelschicht 

darüber. Anschließend kann dieser Rohling 

dann als Pressvorlage genutzt werden. 

Die Schallplatten selbst bestehen aus  

Polyvinylchlorid, dessen Abkürzung "Vinyl" 

den Platten im Englischen ihren Namen  

gegeben hat. Die Pressmaschine erhitzt die 

kleinen Vinylkörner und formt sie zu einer 

Art "Kuchen". Dieser wird dann unter die  

schwere Presseplatte mit der vorher an- 

gefertigten Metall-Vorlage geschoben.  

Alle 25 Sekunden wirft der betagte Star  

der niederbayerischen Manufaktur eine  

fertige Platte aus.
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ZAUBERSHOW  
„FESTIVAL DER MAGIE“

Zauberei, Comedy und mehr präsentiert der magische Zirkel Passau  
am 21. Oktober 2017 im Vogelstadl Passau/ Ries.

Ihre Augen werden Ohren machen, das Unmögliche an diesem Abend wieder möglich zu machen.  

So werden mit dabei sein Zauberkünstler und Bauchredner Dieter (künstlerischer Leiter), Zauberer Erich, 

Professor Glasini, Antonella, Zauberer Franz mit neuem Experiment sowie viele weitere Mitglieder des 

MZ Passau. Aber auch der Nachwuchs Maxi wird zum ersten Mal auf der Voglbühne stehen. Grimme Nor-

bert lässt die alte Kunst des Schattenspiels wieder aufleben. Durch das Programm führt 1. Vorsitzender  

Christian Reiser. Vor der Show werden Sie wieder an den Tischen hautnah verzaubert.

EINLASS IST UM 18:30 UHR, BEGINN 20:00 UHR

Der Magische Zirkel Passau ist eine Vereinigung von Amateur- und Profizauberkünstlern. Weltwei sind 

hier 2800 Mitglieder organisiert. Zu den bekanntesten Mitgliedern zählen Siegfried und Roy, die Ehrlich 

Brothers, Eckart von Hirschhausen, Sascha Gramml, Jürgen von der Lippe, Ingo Oschmann…..

In Deutschland gibt es 80 Ortsverbände, einer davon in Passau. Die nächsten sind Moosburg, München, 

Nürnberg. Also Magier gibt es nicht in jeder Stadt so wie Sportvereine, Feuerwehren und Bürgermeister. 

In Passau sind aktuell 22 aktive Amateur- und Berufszauberkünstler aus Passau, Freyung/Grafenau, Rot-

tal/Inn, Dingolfing/Landau und dem benachbarten Öberösterreich beheimatet.

Der MZ Passau trifft sich einmal monatlich im GH Vogl auf der Ries zum Gedankenaustausch. Hier gibt 

es immer Mottoabende, bei dem sich jedes Zirkelmitglied einbringen kann. Wie z.B. Zauberei mit Seilen, 

mit Münzen, Kinderzauberei, Kartenkunst, Tischzauberei u.s.w.

Es finden auch jedes Jahr drei bis vier Seminare mit Profizauberkünstlern aus der ganzen Welt in Passau 

statt. So kommt heuer noch Rancis Tabary der beste Seilmanipulator aus Frankreich zu den Passauern.

Ú Karten für das Festival der Magie gibt es im Vorverkauf bei: 
 Lilly Vos 0151/57793666 oder GH Vogl/Ries: 0851/53753

Wenn‘s um Geld geht

Hoch hinaus
ist einfach.
Wenn man einen Finanz-
partner hat, mit dem man
seine Ziele erreicht. Von
klein auf ein Leben lang.

sparkasse-passau.de

Am 30. Oktober
ist Weltspartag.

Unser Kinder-Programm zum

Weltspartag
Zauberclown Michi

ab 14:00 Uhr
Beratungszentrum Ludwigstraße

(Passau)

Zauberer Giuseppe
ab 13:30 Uhr

Beratungszentrum Vilshofen

Zauberin Lilly
ab 14:00 Uhr

Beratungszentrum Pocking

Und für fleißige Sparer gibt‘s
schöne Geschenke.

Großes Gewinnspiel!

30x 100 €
Citygutscheine Passau

www.sparkasse-passau.de/weltspartag

ANZEIGE
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O K T O B E R
2017

j a h r e
g o l d e n e s  s c h i f f

Unterer Sand 8  |  94032 Passau  |  Telefon 0851 — 34407
www.goldenes-schiff.de

6.10.     New Sway     20 Uhr
7.10.     Die Heimatlosen     20 Uhr

8.10.     Sturmberger Feiertagsmusi     16 Uhr

ANZEIGE

NATAURVISION. 
FILMFESTIVAL

 von 20. - 22. Oktober im  
Hans-Eisenmann-Haus  

in Neuschönau

Beim NaturVision Filmfestival 2017 sind die besten und aktuellsten 

Natur-, Tier- und Umweltfilme des Jahres zu sehen!

Eröffnet werden die diesjährigen NaturVision Filmtage am Freitag 

um 19.00 Uhr mit dem Film „Leuchtfeuer des Lebens“: Nie gesehene 

Aufnahmen bringen dem Zuschauer die Welt bioluminiszenter 

Lebewesen nahe.

Bei freiem Eintritt können die Besucher der NaturVision Filmtage 

auch in diesem Jahr wieder die Highlights des NaturVision Film-

festivals auf großer Leinwand erleben.

Höhepunkt der Veranstaltung, die erstmals unter der Träger-

schaft des Nationalparks und des Landkreises Freyung-Grafenau 

stattfindet, ist die feierliche Verleihung des NaturVision Filmprei-

ses Bayern am Sonntagvormittag.

Genießen Sie 44 tolle Filme über Natur inmitten der Natur des 

Nationalparks bei freiem Eintritt.

Ú Das gesamte Programm finden Sie auf der Webseite  
des Landratsamtes: www.freyung-grafenau.de/ 

Leben-im-Landkreis/Kultur/NaturVision-Filmtag

JUBILÄUM IM  
GOLDENEN SCHIFF

30 Jahre Traditionsgasthaus im Herzen Passaus

Ausgelassen und voller Freude wird er begangen, der 30. Geburtstag des Goldenen Schiffs.  

Peter Wolf hat 1987 sein Studium der Volkskunde und Geschichte an den Nagel gehängt und als  

Quereinsteiger ein Gasthaus gepachtet, welches heute aus der Passauer Gastro-Szene nicht mehr 

wegzudenken ist. Zusammen mit seiner Frau Annette betreibt er die Gaststätte mit Pension, beides 

wunderschön, individuell und mit viel Liebe zum Detail eingerichtet. 

Der Chef des Hauses ist auch Chef der Küche, welche durch die Verwendung von hochwertigen  

Zutaten und regionalen Lebensmitteln mittlerweile Slow-Food-zertifiziert ist. Auch Sohn Josef hat  

seine Koch-Ausbildung bei Chefkoch Peter Wolf absolviert.

Dass vieles nur durch Zusammenarbeit und Zusammenhalt funktioniert, zeigte sich auch beim  

Jahrhundert-Hochwasser 2013, dessen Flut das Goldene Schiff komplett zerstörte. Der Wiederaufbau 

gelang in kürzester Zeit mit der Unterstützung durch die Familie Peschl, die Brauerei Aldersbach und 

vieler Helfer. Der Geburtstag wird ein ganzes Wochenende lang gebührend mit Live-Musik an drei  

Tagen gefeiert. 

Ú Weitere Infos finden Sie unter: www.goldenes-schiff.de
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Die „Berufliche Fortbildungszentren 

der Bayerischen Wirtschaft“ (bfz) ge-

meinnützige GmbH mit Sitz in Passau ist 

eine der aktuell neun Gesellschaften, 

die zur bbw-Gruppe gehören. In enger 

Zusammenarbeit mit der Agentur für 

Arbeit, mit Vertretern von Stadt und 

Landkreis, mit Firmen, Schulen und Or-

ganisationen der Region entwickelt das 

bfz erfolgreich Bildungsangebote, die 

die Chancen der Teilnehmer auf einen 

Arbeitsplatz erhöhen. 

Die geburtsstunde des bfz liegt zurück im Jahr 

1983, in einer zeit mit erheblichen, arbeitsmarkt-

politischen Problemen, insbesondere hohe 

Jugendarbeitslosigkeit. Das Bildungswerk der 

Bayerischen Wirtschaft hatte damals beschlos-

sen, seine Qualifizierungsoffensive zur Bekämp-

fung der Jugendarbeitslosigkeit in einem Toch-

terunternehmen zu bündeln - so entstanden die 

bfz, die sich damals noch „Berufliche Fortbil-

dungszentren der Bayerischen Arbeitgeberver-

bände“ nannten.

Die Herausforderung war groß! Jugendliche, die 

zwar eine Ausbildung abgeschlossen hatten aber 

im Anschluss daran keinen Arbeitsplatz finden 

konnten, durch arbeitsplatznahe und auf konkre-

te betriebliche Bedürfnisse abgestimmte Qualifi-

zierung in Theorie und Praxis zu neuer Beschäf-

tigung zu verhelfen. Als erste flächendeckende 

Maßnahme wurde das Berufspraktische Jahr 

(BPJ) eingeführt. Die Kombination von theoreti-

schen Lerninhalten mit praktischen Einsätzen im 

Betrieb war so erfolgreich, dass die Maßnahme 

auch auf andere zielgruppen Jugendlicher und 

Erwachsener ausgedehnt wurde.

Die erfolgreiche Umsetzung brachte Wachs-

tum mit sich: Die Beruflichen Fortbildungszen-

tren sind heute auf  24  Hauptstandorte allein 

in Bayern verteilt, mit zirka 150 neben- und  

Außenstellen und einer Beschäftigtenzahl von 

über 3.300 Mitarbeitern. 1985, ein Jahr nach de-

gründung der bfz entstand in Vilshofen der erste 

Standort in niederbayern. Die Anzahl der Mitar-

beiter und das Angebot an Kursen wuchs stetig 

und damit der Bedarf an Räumlichkeiten. nach 

Vilshofen wurde 1986 ein Standort in Passau ge-

gründet, der sich zum Hauptstandort entwickelte 

und bis heute auch geblieben ist.

Ein weitsichtiger  Arbeitgeber

Das ehemalige Postgebäude, gleich neben dem 

Bahnhof in Passau, wurde durch das bfz wieder 

mit Leben gefüllt. Die Verwaltung und die Un-

terrichtsräume sind auf vier der insgesamt fünf 

Stockwerke verteilt. 160 Mitarbeiter aus siebzehn 

nationen arbeiten derzeit im bfz und seinen Au-

ßenstellen. Die Hierarchie ist flach, 95 Prozent 

der Führungskräfte kommen aus den eigenen 

Reihen, die Frauenquote liegt bei 70 Prozent. Die 

Mitarbeiter und deren gesundheit stehen im Mit-

telpunkt des Unternehmens. Für jedes Team am 

Standort Passau und an den Außenstellen wird 

aktive gesundheitsförderung angeboten. neben 

den zentralen Weiterbildungen bietet das bfz 

seinen Mitarbeitern auch interne Fortbildungen 

an. „Pro Halbjahr sind das vier bis sechs The-

men, wie Interkulturelles Kompetenztraining, 

Förderplanung, Umgang und Möglichkeiten bei 

Lernstörungen, Stressbewältigung am Arbeits-

platz oder Funktion und nutzung der Jobbörse“, 

ImmER Am PuLS DER ZEIT 
GEGEn ARBEITSLOSIGkEIT unD FüR mIGRATIOn

erklärt stellvertretender Leiter  Wolfgang Dietz.

Michaela Riedl, Leiterin des bfz Passau, ergänzt: 

„Darüber hinaus fördern wir die Teamentwick-

lung mit einem jährlichen Event. Dabei blicken 

wir  über den Tellerrand hinaus, lernen uns ge-

genseitig besser verstehen und wecken nicht 

nur den Teamgeist, sondern halten ihn auch auf-

recht. Das ist genau so wichtig, wie die Arbeit mit  

unserem Qualitätsmanagement-System, das 

uns seit 1996 begleitet. Ohne dieses könnten 

wir uns unsere erfolgreiche und zukünftige  

Arbeit gar nicht vorstellen“.

Die zentrale Lage des bfz ist ideal. Die Anbin-

dung an zug und Bus direkt vor dem Haus ist 

für die vielen Seminarteilnehmer und Mitar-

beiter ein großer Vorteil. Die Universitätsstadt  

Passau ist ein wichtiger Standort im Dreiländer- 

eck Bayern-Tschechien-Österreich. 

Der bfz-Standort Passau mit seinen derzeit acht 

Außenstellen in  Freyung, grafenau, Vilshofen, 

Die bfz-Standorte in der Region:

1984: Vilshofen

1985: Passau (Hauptsitz)

1986: Spiegelau (bis 1994)

1990: Altötting

1993: Freyung

1994: grafenau

1995: Eggenfelden

1996: Mühldorf 

1999: Pfarrkirchen

2002: neuötting

Das bfz Passau ist ein engagierter, kreativer bildungsträger und ein interessanter Arbeitgeber.

Freuen sich über die positive entwicklung des bfz Passau: Leiterin Michaela Riedl und stellvertretender Leiter Wolfgang Dietz.
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Die Pläne für das neue bfz Passau liegen schon bereit. Michaela Riedl (2.v.l.) und 
Wolfgang Dietz erklären den beiden Mitarbeiterinnen Laura Altmann (li.) und 
Sofia Albach den Grundriss des neuen Gebäudes.

eggenfelden, pfarrkirchen, neuötting, altötting 

und Mühldorf bietet drei Fach- bzw. Berufsfach-

schulen sowie zwei Technologiezentren Metall. 

Man kooperiert mit drei agenturbezirken, fünf 

Landkreisen und sechs Jobcentern .

Mehr als nur eine Bildungseinrichtung

seit 2012 haben an dem bfz-standort in passau 

auch die Fachschulen für Heilerziehungspflege 

und Heilerziehungspflegehilfe ihren sitz. Mitt-

lerweile sind beide schulen staatlich anerkannt 

und bilden für 150 Kooperationsbetriebe die 

zukünftigen Mitarbeiter aus, die im Rahmen ei-

ner ganzheitlichen erziehung, pflege, Begleitung 

und Förderung Menschen mit körperlichen, see-

lischen oder geistigen Behinderungen zur seite 

stehen.

die Förderung der beruflichen und sozialen in-

tegration von Menschen in beruflichen, sozialen 

oder gesundheitlichen problemlagen ist das Ziel 

der gfi gemeinnützige GmbH. die gfi unterstützt 

Menschen, die aufgrund ihrer individuellen 

Lebenssituation begleitender Hilfestellung be-

dürfen, und sie wirkt mit bei der Gestaltung der 

gesellschaftlichen Rahmenbedingungen. die 

gfi ist u. a. in den Bereichen der erziehungsbei-

standschaften, im Bereich ambulant betreutes 

wohnen, in der Ganztagsbetreuung und in der 

Berufseinstiegsbegleitung aktiv.

die zweite bfz-Tochter gps service GmbH (gps) 

entwickelt und platziert seit 1998 Beratungs-, 

schulungs-, Vermittlungs- und personaldienst-

leistungen. seit März 2005 wird in der procedo 

by gps mbH vorrangig die gewerbliche arbeit-

nehmerüberlassung umgesetzt. als Branchen- 

experte kennt sie die Herausforderungen und 

bieten in Kooperation mit bedeutenden arbeit-

geberverbänden, wie z. B. dem Verband druck, 

Medien Bayern e.V. (vdmb), dem Verband der 

Bayerischen Metall- und elektro industrie (VBM), 

dem Bayerischen unternehmensverband Metall 

und elektro (BayMe) personal mit entsprechen-

der Fachkompetenz an. Vom Helfer bis zum 

Facharbeiter bietet die procedo interessante 

Jobs in den Firmen der Region.

effiziente personalentwicklung ist die Zielset-

zung des bbw, das im Bereich privat- und Fir-

menkunden den unternehmen und sonstigen 

Organisationen bei der Lösung betrieblicher 

aufgabenstellungen und in allen Fragen der 

personal- und Organisationsentwicklung zur 

seite steht. das beinhaltet maßgeschneiderte 

dienstleistungen für innerbetriebliche seminare, 

individuelle, berufsbegleitende aufstiegsfortbil-

dungen und Fernlehrgänge ebenso wie die Be-

gleitung von entwicklungs- und Veränderungs-

prozessen im unternehmen. das bbw findet man 

zum Beispiel im unternehmen vor Ort, bei der 

umsetzung eines sprachkurses, einer weiterbil-

dung für Führungskräfte oder bei der schulung 

von fachspezifischen Themen. darüber hinaus 

wird berufsbegleitend in der Bahnhofstraße 27 

zum Fachwirt/in im Gesundheits- und sozial- 

wesen (iHK) oder zum industriemeister Metall- 

oder Kunststofftechnik (iHK) ausgebildet. Ganz 

nach dem Motto „schulung nach Maß“.

Mehr Raum für mehr Bildung

die Geschäftsleitung des bfz hat bereits im 

Herbst 2015 die weichen für einen neubau in 

passau gestellt. ein Grundstück mit einer Fläche 

von über 2.000 Quadratmetern im einzugsbe-

reich der passauer innenstadt wurde gekauft. der 

Bescheid der Regierung für den Förderantrag 

soll noch in diesem Herbst erfolgen. dann kann 

es mit dem Bau losgehen. „wir hoffen, dass der 

antrag genehmigt wird und freuen uns schon auf 

den Baubeginn und den umzug in das neue Ge-

bäude, der, wenn alles planmäßig läuft, für Mit-

te 2019 vorgesehen ist“, erklärt die bfz-Leiterin  

Michaela Riedl. 

der plan liegt schon vor. es soll ein modernes Bil-

dungszentrum entstehen. die Raumaufteilungen 

der Büro-, seminar- und werkstattflächen soll 

hinsichtlich möglicher zukünftiger Änderungs-

erfordernissen flexibel gestaltet werden. das 

umfeld soll den Teilnehmern Treff- und aktions-

flächen sowie eine Boulderwand, slackline und  

weitere Geschicklichkeitsspiele geben.

Erfolgreiche Projektbeispiele

„Mein Weg“  für 

Alleinerziehende und Berufsrückkehrerinnen

das Jobcenter Freyung-Grafenau und das bfz 

haben es sich mit dem projekt „Mein weg“ zur 

aufgabe gemacht, alleinerziehende Frauen und 

Berufrückkehrerinnen zu unterstützen. Von sep-

tember 2015 bis september 2017 wurden über 

80 Teilnehmerinnen aktiviert und gecoacht. das 

projekt wurde aus Mitteln des arbeitsmarktfonds 

(aMF) Bayern gefördert. Über ein individuelles 

Coaching wurden die Teilnehmerinnen über 

mögliche arbeitszeitmodelle und die sicher-

stellung der Kinderbetreuung beraten. die Teil-

nahme an ausgewählten projekten, workshops, 

Trainings oder Qualifizierungsangeboten war für 

die Teilnehmerinnen verbindlich. 

Willkommens-Maßnahme 

„KOMeIn für anerkannte Flüchtlinge“

das bfz passau hat 2015 in Zusammenarbeit mit 

dem Jobcenter passau Land und stadt die will-

kommens-Maßnahme „KOMein für anerkannte 

Flüchtlinge“ ins Leben gerufen. KOMein steht 

für „Kulturelle und berufliche Orientierung für 

Migranten und Flüchtlinge für eine nachhaltige 

integration“ oder kurz: den erwerb von deut-

schen alltags- sowie sprachkenntnissen. Bei der 

Maßnahme geht des jedoch nicht nur darum, 

Grundlagen zu vermitteln, sondern auch um 

praktische Hilfe zur selbsthilfe, um die Teilneh-

mer bestmöglich zu integrieren und gleichzeitig 

den start in deutschland und in die Berufswelt so 

reibungsfrei wie möglich zu gestalten.

Das bfz bietet Weiterbildung 
und Unterstützung für alle, die

l den wieder-/einstieg in den 

 arbeitsmarkt suchen

l  eine Berufsausbildung erfolgreich 

 abschließen wollen

l  ihre berufliche Zukunft aktiv 

 gestalten wollen

l  ihre berufliche Rehabilitation 

 durchlaufen wollen

l  ihr unternehmen und ihre Mitarbeiter

 auf die veränderten Marktbedingungen

  vorbereiten und einstellen wollen

l  sich als neue unternehmer am 

 wirtschaftsleben beteiligen wollen

Bahnhofstraße 27  .  94032 Passau

Tel. 0851 95625-0  .  www.bfz.de
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Der WerWolf War's...
Schloss Wolfstein zeigt im Herbst bunte Kunstvielfalt: Werwolf-Mythen - WOYD-Ausstellung  -  Lesung mit Margit Poxleitner

freyung.  Noch bevor das schloss 

Wolfstein ab ende der Herbstferien bis 

25. Dezember seine Pforten schließt, geht 

es kulturell nochmal richtig rund in den 

dicken Gemäuern.

 

Gleich am 6. oktober zur „Nacht der  
Museen in freyung“  heißt es ab 18 Uhr bei 

freiem Eintritt „Wandel - Werwolf - Wiedergänger“.  

Mit dem Mythenforscher Jakob Wünsch wandeln 

die Besucher durch das Museum Jagd Land Fluss 

und hören viele, teils schaurige Geschichten, die 

sich nicht nur um den Werwolf sondern um er-

schiedene Themen ranken, auf die man bei einem 

Besuch des Museums stößt.

An der Böhmischen Grenze verschwand im-

mer wieder mal ein Stück Vieh aus der Herde. „Der 

Werwolf war’s …“, hieß es. Auch in vielen Sagen 

der Antike werden Metamorphosen (Wandlun-

gen) geschildert, die in Kunst und Literatur ihren 

Niederschlag finden. Ganz zu schweigen von der 

Filmbranche, die das Motiv der Gestaltwandler mit 

großem Erfolg umsetzt. Man denke nur an „Batman“ 

„Harry Potter“ oder „Dracula“.  Der Ein- und Ausstieg 

an dieser mystischen Führung ist individuell. 

Ebenfalls in der Nacht der Museeen gibt es 

ab 19.00 Uhr im Wolfsteiner Heimatmuseum 

schramlhaus (Abteistr. 8) die Buchvorstellung 

„Das Schramlhaus in Freyung“. Kreisheimatpfleger 

Gerhard Ruhland und Max Raab, der Kustos des 

Heimatmuseums Schramlhaus, stellen ihr neu er-

schienenes Buch „Das Schramlhaus in Freyung“ 

vor. Dabei laden sie die Besucher zu einem Rund-

gang durch Haus und Museum ein. Die Autoren 

des Buches präsentieren historisch bedeutende, 

künstlerisch wertvolle und manchmal auch ori-

ginelle Ausstellungsstücke und erfüllen Haus und 

Gegenstände mit Leben. 

me Herkunft der vier beteiligten Künstler an, näm-

lich Freyung. Die Mitglieder:

Gabi Hanner ist Malerin und Bildhauerin. Sie 

reduziert und abstrahiert das Figürliche in einer 

solchen Weise, dass eine andere, neue und manch-

mal überraschende Wahrnehmung der Wirklichkeit 

angeregt wird. Ihre Kunst soll Fragen aufwerfen, 

Diskussionen anstoßen. Gabi Hanner zeigt in die-

ser Ausstellung neue malerische und plastische 

Arbeiten, welche sich mit dem Thema „Wald“ und  

„Wildnis“ auseinandersetzen. 

Manfred von Glehn ist gegenständlicher 

Maler und nennt seinen Stil „neuen Realismus“. Ihm 

geht es nicht um die bloße Abbildung konkreter 

Sujets, sondern um jenes besondere Flair, das die 

einzelnen Bestandteile der Wirklichkeit wie eine fei-

ne Aura umgibt. Das Konkrete ist in diesem Fall ein 

materieller Träger von etwas Feinstofflichem, ver-

gleichbar etwa mit einer Geige, die ein materieller 

Träger von Musik ist. 

alfons Neubauer setzt sich intensiv mit der 

heimischen Landschaft auseinander und erreicht 

dabei in seinem druckgrafischen Werk verschie-

dene Stufen der Abstraktion. Darüber hinaus be-

schäftigt er sich als Bildhauer mit klassischer und 

moderner Plastik sowie mit verschiedenen konzep-

tionellen Arbeiten. 

rudi ranzinger ist über das Handwerk zum 

Kunsthandwerk und letztlich zur Kunst gekommen. 

Seit einigen Jahren beschäftigt er sich vorzugs-

weise mit Blech-Arbeiten. Die alten angerosteten 

Bleche zeigen interessante Strukturen, Farben und 

Formen, die mit wenigen gekonnten Retuschen 

eine geheimnisvolle Symbolik entfalten.

Kulturreferentin Marina Reitmaier-Ranzinger 
(li.) freut sich auf die Lesung von Margit 
Poxleitner im Fürstenzimmer des Museums.

Ich denk so gern...
... heißt eines der Lieblingsgedichte der Freyun-

ger Autorin Margit Poxleitner und ist zugleich 

auch der Titel der Lesung am 27. oktober um 19 

Uhr im Fürstenzimmer des  Schlosses Wolfstein 

in Freyung. 

Margit Poxleitner schreibt Mundartgedichte zu 

verschiedenen Ereignissen des Alltages, über ei-

gene Erlebnisse sowie hintersinnige und heitere 

Kurzgeschichten. Einige Kolumnen und Satiren 

sind bereits in der PNP erschienen. 

Bei ihrer Lesung bietet sie einen Querschnitt 

ihres Schaffens. Neben Nachdenklichem gibt es 

so Manches zum Schmunzeln, zum Lachen und 

zum Sinnieren über das Leben. 

Margit Poxleitner schildert mit Vorliebe „das Le-

ben wie es ist“. Oft setzt sie sich auch kritisch mit 

der Umwelt auseinander und öffnet neue Sicht-

weisen auf das, was im Leben wirklich wichtig ist 

oder wäre. 

Die Autorin Margit Poxleitner ist in Perlesreut 

aufgewachsen und lebt seit 1980 in Freyung. Die 

Besucher dürfen sich auf einen abwechslungs-

reichen, literarischen Abend freuen. 

Musikalisch begleitet diesen das Duo „Woidfolk 

Irish & Bairisch“ (Karl Jell und Walter Peschl).

Wolfkerstraße 3  . 94078 freyung 

Tel. 08551 57109 . www.jagd-land-fluss.de

Freuten sich über die erfolgreiche Vernissage: 
Mdl Alexander Muthmann (v.l.), Manfred von 
Glehn, Rudi Ranzinger, Alfons Neubauer, 
Gabi Hanner (v.v.l.), Marina Reitmaier-Ranzinger 
und stellv. Landrätin (FRG) Renate Cerny.
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Noch bis 5. 

November ist die  

a u s s t e l l u n g 
„ouverture“ der  
Künstlergruppe 
„WoYD“ im Schloss 

Wolfstein zu sehen. 

Die Künstlergruppe 

wurde im Herbst 2016 

gegründet. Das baye-

rische Wort „Woid“ 

(= Wald) bezieht sich 

auf den Bayerischen 

Wald, und das einfügte 

Y deutet die gemeinsa-
Werwolf von Josef Fruth
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Wenn sich im Herbst in den Tälern oft 

der Nebel hartnäckig hält, begeistert der  

Bayerische Wald dank seiner Höhenlage 

durch eine Farbenpracht der Laubwälder in 

leuchtendem Rot, Gelb und Orange und mit 

einem intensivem Blau am Himmel. Zweifels- 

ohne ist der Herbst die schönste Jahres-

zeit für Wandertouren. In der Ferienregion 

Nationalpark mit dem ersten Nationalpark 

Deutschlands gibt es viele ausgeschilderte 

Wanderwege, ob vom Lusen bis zum Ar-

ber, oder den zahlreichen Rundwegen oder 

Routen, die durch das Igelbus-Netz bequem 

von Punkt A zu Punkt B erreichbar sind. 

Viele der Wandertipps findet man auch im 

Pocketguide der Ferienregion National- 

park. Daraus einige Vorschläge:

König der Berge:  Arber 
Der Arber ist mit seinen 1.456 Metern und vier 

Gipfeln der höchste Berg im Bayerischen Wald. 

Auf beschilderten Wegen und Steigen bietet er 

ein besonderes Wandererlebnis und vom Gipfel 

einen traumhaftem Panoramablick in die Alpen. 

Vom Startpunkt am Wanderparkplatz (Anton-

Pech-Weg) in Bayerisch Eisenstein geht es ent-

lang des Flusses „Großer Regen“ bis zum Großen 

Arbersee und weiter zum Großen Arber. Durch 

herrliche Mischwälder führt der Flusswanderweg 

zum Weiler Seebachschleife. Einige alte Gebäu-

de erinnern noch an die Glasmacherzeit. Von 

hier geht es leicht bergauf, dem rauschenden 

Seebach folgend, zum größten Gletschersee der 

Region. Der Aufstieg zum Gipfel über einen na-

turbelassenen Weg durch urwaldartiges Gelände 

ist zum Teil sehr felsig. Der Abstieg erfolgt über 

den Wanderweg mit der Grünen 9.

(Kat. schwer, 22,9 km, ca. 8 Std., 847 hm)

Kürzer geht es auch vom Großen Arbersee (Park-

möglichkeiten/Bus) auf den Gipfel. Gehzeit hin-

auf einfach zirka 1,5 Stunden. 

Bequem und wettergeschützt fährt man mit der 

6er-Gondelbahn und dem Panorama-Personen-

aufzug zum Arbergipfel und zu den gastronomi-

schen Einrichtungen wie „Arberschutzhaus“ und 

„Eisensteiner Hütte“. Somit ist es auch Familien 

mit Kinderwagen, älteren Personen und Roll-

stuhlfahrern möglich, eine großartige Aussicht 

auf das grüne Waldmeer zu genießen. 

WANDeR-GeNuss Im GOLDeNeN HeRBsT

Blick vom Arbergipfel auf den Arbersee

siebensteinkopf und moldauquelle
Von der Haltestelle Finsterau/Schwellgraben 

oder Parkplatz Wistlberg folgt man dem 'Baum-

marder' in Richtung Reschbachklause sanft 

bergan. Nach der Überquerung der Dammkro-

ne führt der Weg etwas steiler zu einer Kreu-

zung. Hier bietet sich ein Abstecher zum Gipfel 

des Siebensteinkopfes an ('Sperlingskauz', ca. 

10 Minuten einfach). Bei gutem Wetter reicht 

die Sicht vom Gipfel bis zu den Alpen. Zurück 

an der Kreuzung geht es nun Richtung Mol-

dauquelle. Bereits nach wenigen Metern be-

findet man sich in Tschechien und kommt an 

eine Kreuzung mit einem Forstweg. Ein wei-

terer Abstecher führt erst links hinunter, dann 

nach rechts zur Moldauquelle (ca. 10 Minuten 

einfach). Auf demselben Weg zurück bis zur Info-

tafel Borkenkäfer und weiter dem 'Baummarder' 

folgend kommt man geradeaus nach Bučina. In 

der Ortsmitte rechts geht es leicht bergab zum 

Teufelsbach (Landesgrenze), den man auf einer 

Brücke überquert. An der Teufelsbachklause vor-

bei geht es zurück zum Ausgangspunkt. Wenn 

noch Zeit ist, empfiehlt sich ein Besuch des Frei-

lichtmuseums Finsterau und dort eine Einkehr in 

der Tavernwirtschaft d'Ehrn.

(Kat. mittel, ca. 4 Std, 11,9 km, 325 hm)

Naturerlebnisse in der Ferienregion Nationalpark
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Grafenau. der kulinarische Genuss im Landhotel 

Postwirt in Rosenau ist weit über den berühmten 

Tellerrand hinaus bekannt.

 Ab oktober kann man jedoch nicht nur den 

Gaumen sondern auch die seele in der neuen 

Natur-Kosmetikabteilung des Hotels verwöhnen 

lassen. in dem 70 Quadratmeter neu gestalteten 

Raum bieten die inhaber Gaby und Josef Beck 

zusammenmit ihrer Kosmetikerin Michaela Wie-

derer ab sofort kosmetische Behandlungen für 

Gesicht und Körper, professionelles Make-Up, 

Landhotel Postwirt eröffnet neue Kosmetikabteilung

Maniküre und Fußpflege für sie und ihn an. Zur 

Anwendung kommen die bewährten Naturkos-

metik-Produkte von Charlotte Meentzen und Zuii 

organic. 

Zur eröffnung gibt es beim ersten Besuch ein 

kleines Willkommensgeschenk und bei Buchung 

einer "kleinen Auszeit" im Wert von 68 euro  

(s. rechts) die einmalige kostenlose Nutzung des 

schwimm- und saunabereichs dazu. 

Termin vereinbaren unter Tel. 08552 9645-0.

Kleine Auszeit mit grosser WirKung

Kleine Auszeit 

240 Minuten entspannung pur...

l Glas sekt
l Nutzung Vitalbereich mit 
 schwimmbad & saunen
l entspannendes Fußbad
l Fußmassage
l Gesichtsbehandlung
l Handmassage mit Handpackung
l leichtes TagesMakeup

68,00 EUR/pro Person

Auch als Geschenkgutschein erhältlich!

landhotel Postwirt 

rosenau 48 . 94481 grafenau

www.hotel-postwirt.de

Felswandergebiet und große Kanzel
Ab dem Parkplatz bzw. an der igelbus-Haltestelle 

Felswandergebiet folgt man dem Rundweg 'Ha-

selhuhn'. Nach der kleinen Treppe geht es links 

zunächst nur sanft bergan bis zu einem Forst-

weg. dort hält man sich rechts, bis nach kurzer 

Zeit der Weg bei einer sitzgruppe nach rechts 

abzweigt. der Pfad schlängelt sich nun zwischen 

großen, moosbewachsenen Granitblöcken hin-

durch. Nach zirka einer stunde Gehzeit kommt 

man an eine Kreuzung. Hier lohnt sich ein Abste-

cher zur Großen Kanzel ('eberesche', ca. 500 m 

einfach), denn dieser markante Felsgipfel bietet 

einen herrlichen Ausblick über die bewaldeten 

Höhenzüge. Zurück an der Kreuzung folgt man 

wieder dem 'Haselhuhn'. der Abstieg erfolgt 

durch naturbelassenen Bergmischwald zurück 

zum Ausgangspunkt. (Kat. mittel, ca. 1,75 std, 

4,4 km, 187 hm).  Zur einkehr fährt man ein paar 

Kilometer weiter  in das Nationalparkzentrum 

am Lusen und kehrt dort im Cafe Hans-eisen-

mann-Haus oder in der Waldwirtschaft ein. Bei 

einem Abstecher in die Tiergehezone kann man-

den Luchsnachwuchs beobachten oder auf dem 

44 Meter hohen Baumwipfelpfad die herrliche 

Aussicht genießen.

(Kat. mittel, ca. 1,75 std, 4,4 km, 187 hm)

Durchs teufelsloch zum lusen
Gegenüber der igelbus-Haltestelle Fredenbrücke

überquert man die „Kleine ohe“ und folgt rechts 
Sonnenuntergang am Siebensteinkopf

Große Kanzel im Felswandergebiet Zur Himmelsleiter auf den Lusen

der 'Ranne'. der Weg verläuft entlang des Berg-

baches bergauf, bis man nach zirka einer stunde 

die Martinsklause erreicht. steil geht es weiter 

zum Teufelsloch. Unter großen Granitblöcken 

rauscht hier das Wasser der „Kleinen ohe“. Vorbei 

an der Glasarche erreicht man über die Him-

melsleiter den Lusengipfel mit faszinierender 

Rundumsicht. der Abstieg über den 'Luchs' führt 

vorbei am Lusenschutzhaus bis zur igelbus-Hal-

testelle Waldhausreibe. Auf der gegenüberlie-

genden straßenseite folgt man dem 'Grünen 

dreieck' über den Waldhäuserriegel bis zum 

Waldhäuser-Ausblick und dem 'Zaunkönig' wie-

der hinunter zur Martinsklause. die 'Ranne' zeigt 

den Weg an der „Kleinen ohe“ entlang zurück 

zur Fredenbrücke.

(Kat. schwer, ca. 4,5 std, 12,1 km, 565 hm)

mehr informationen und tipps unter:

www.ferienregion-nationalpark.de

www.nationalpark-bayerischer-wald.de

Luchsnachwuchs im Nationalpark

Fo
to

s s
ie

be
ns

te
in

ko
pf

 u
nd

 L
uc

hs
e:

  R
ai

ne
r s

im
on

is

Fo
to

s: 
Ro

sw
ith

a 
Pr

as
se

r

An
ze

ig
e 

/ F
ot

o:
 fo

to
lia

.c
om

/P
AP

A'
sT

U
d

io

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E



2 2  I  W O I D S I D E3 2  |  W O I D S I D E Anzeige

ANZEIGE



W o i d s i d e  |  2 3

W W W . i n n s i d e - p a s s a u . d e

Regierungspräsident Reiner Haselbeck (li.) und 
Bezirkstagspräsident Dr. Olaf Heinrich 
überreichten den Glas-Award an...
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Neue TOp-uNTeRNeHmeR NieDeRBAyeRNs
AVS Römer, Dittrich&Greipl, Hüttenhof Paster, IB/E Optics und Knaus Tabbert aus dem Landkreis Freyung-Grafenau ausgezeichnet

... Gabriela Römer, AVS Römer GmbH

SPA-Bereich mit Panoramapool innen und aussen

... Helmut, Elisabeth und Helmut jun. Paster, 
    Bayerwaldresort Hüttenhof

Vielfalt, den Facettenreichtum und die Dynamik 

Niederbayerns. 

„Hinter jedem ausgezeichneten Unternehmen 

stehen engagierte Menschen. Dazu gehören 

die jeweiligen Führungspersonen genauso 

wie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter. Mit  

Ihrer heutigen Auszeichnung möchte der Verein 

Niederbayern-Forum e.V. auch öffentlich der 

Tatsache Ausdruck verleihen, dass wir Ihre un-

ternehmerische Leistung und Ihr Engagement in 

und für unsere Region in ganz besonderer Wei-

se anerkennen und wertschätzen“ betonte der  

Bezirkstagspräsident bei der Überreichung.

Landrat Sebastian Gruber vom Landkreis 

Freyung-Grafenau freute sich mit den ausge-

zeichneten Unternehmen: „Bei allen geehrten 

Preisträgern kann man die rasante und positive 

wirtschaftliche Entwicklung unserer Unterneh-

men in den letzten Jahren deutlich ablesen.“ 

Kurzinfo der ausgezeichneten unternehmen:

AVs Römer -Grafenau

Die Geschichte der AVS Römer GmbH begann 

1970, als Joachim Christian Römer mit der Grün-

dung eines Ingenieurbüros seinen Schritt in die 

Selbständigkeit wagte. Über 6.300 verschiedene 

Artikel werden in Eigenproduktion hergestellt. 

Neben der Produktion von Verschraubungen 

und Magnetventilen für die Pneumatik und die 

Fluidtechnik bietet AVS Römer auch kundens-

pezifische Sonderlösungen für spezifische Ein-

satzbedingungen an. Dazu gehört das Verbinden 

von Schläuchen und das Durchleiten, Verteilen 

oder Absperren von gasförmigen oder flüssigen 

Medien.

Dittrich & Greipl GmbH - Haus i. Wald

Die Dittrich & Greipl GmbH wurde 1986 von 

Die Vertreter der geehrten fünf neuen TOP-Unternehmen Niederbayerns aus dem Landkreis Freyung-Grafenau gemeinsam mit den Laudatoren und Organisatoren vom 
Bezirk Niederbayern, der Regierung von Niederbayern, dem Landkreis mit den Gemeinden und dem Niederbayern-Forum e.V.
Stehend v.l.: Max Niedermeier (1. Bürgermeister Stadt Grafenau), Bertram Vogel (Niederbayern-Forum e.V.), Sebastian Gruber (Landrat Freyung-Grafenau), Dr. Olaf Hein-
rich (Bezirkstagspräsident von Niederbayern, 1. Bürgermeister Stadt Freyung und 1. Vorsitzender Niederbayern-Forum e.V.), Reiner Haselbeck (Regierungspräsident von 
Niederbayern und 2. Vorsitzender Niederbayern-Forum e.V.), Klaus Eckerl (Geschäftsführer IB/E optics GmbH), Ralph Heinrich (Wirtschaftsreferent Landkreis Freyung-
Grafenau), Werner Vaterl (Geschäftsführer Knaus Tabbert GmbH), Helmut Paster jun. (Inhaber Bayerwaldresort Hüttenhof), Kaspar Vogl (1. Bürgermeister Gemeinde 
Grainet), Peter Podhorodeski (Geschäftsführer AVS Römer GmbH) und Roland Freund (1. Bürgermeister von Jandelsbrunn). 
Sitzend v.l.: Franz Greipl (Geschäftsführer Dittrich & Greipl GmbH), Paula Greipl (Personalleiterin Dittrich & Greipl GmbH), Gabriela Römer (Gesellschafterin AVS Römer 
GmbH), Elisabeth und Helmut Paster (Bayerwaldresort Hüttenhof).

... Paula und Franz Greipl, Dittrich&Greipl GmbH

... Klaus Eckerl, IB/E optics GmbH

... Werner Vaterl, Knaus Tabbert GmbH

„Hinter jedem ausgezeichneten Unternehmen stehen engagierte Menschen.
...Führungspersonen genauso wie alle Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter!"

Paul Dittrich und Franz Greipl in Röhrnbach ge-

gründet. Paul Dittrich verstarb 2017. Seit 2013 

ist Jürgen Greipl, Sohn von Franz Greipl in der 

Geschäftsleitung tätig. Aus Blechbearbeitung 

gewachsen, fertigt das Unternehmen heute 

kundenspezifische Gehäuse und Baugruppen. 

Der Fokus liegt verstärkt in der Produktion kom-

pletter Geräte und Systeme. Auch E-Wald-Lade- 

stationen werden hergestellt.

Bayerwaldresort Hüttenhof - Grainet

Angefangen hat die Geschichte des Hüttenhofs 

Paster im Jahre 1960 als Wirtshaus mit Pension. 

Mit den Waldglashütten als Luxuschalets und der 

jüngsten Millioneninvestition in ein Designhotel 

zählt das Refugium am Berg zu den außerge-

wöhnlichsten Wellnesshotels in Niederbayern.

iB/e OpTiCs eckerl GmbH - Freyung

2001 in der Wohnung von Klaus Eckerl in Hutt-

hurm gegründet. Seit 2012 in Freyung. Der 

Erfinder des schnellsten Objektivs der Welt ent-

wickelt, produziert und vertreibt Komponenten 

und Systeme der Optik, Feinwerktechnik und 

Bildverarbeitung inklusive Mess-Software. Das 

Unternehmen gilt als High End-Player in der 

Optikbranche, insbesondere in der Filmbranche.

Knaus Tabbert GmbH - Jandelsbrunn

Im Jahre 1960 gründete Helmut Knaus Senior in 

der Nähe von Würzburg die Knaus KG, die 1970 

ihren Standort nach Jandelsbrunn verlagerte. Im 

Jahr 2016 beschäftigte Knaus Tabbert rund 1.600 

Mitarbeiter, mehr als die Hälfte, waren am Stand-

ort in Jandelsbrunn eingesetzt. 

2016 verkaufte die Knaus Tabbert GmbH 16.400 

Wohnwagen und Wohnmobile. Für 2017 ist ein 

Absatz von 20.000 Stück geplant. 
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AVs Römer, Dittrich & Greipl, Bayer- 

waldresort  Hüttenhof, iB/e Optics und 

Knaus Tabbert heißen die fünf Firmen 

aus dem Landkreis Freyung-Grafenau, 

die kürzlich zu neuen „TOp-unterneh-

men Niederbayerns“ ernannt wurden. Die 

Tafernwirtschaft „d’ehrn“ im Freilicht- 

museum Finsterau lieferte dazu den boden-

ständigen und zugleich feierlichen Rahmen.

Mit der Auszeichnung zum „TOP-Unternehmen 

Niederbayerns“ würdigt der Verein Nieder-

bayern-Forum e.V. gemeinsam mit den Land-

kreisen und kreisfreien Städten Niederbayerns 

jene Betriebe, die sich durch ihre herausragende 

Leistungskraft und ihr besonderes Engagement 

in der Region hervorheben. 

Die ausgezeichneten Firmen sind – fest ver-

wurzelt in der Region – maßgebliche Garanten 

für die Zukunftsfähigkeit der niederbayerischen 

Wirtschaft, betonte Bezirkstagspräsident Dr. Olaf 

Heinrich in seiner Laudatio: „Als bodenständige 

Produzenten und Dienstleister, oft als Markt-

führer in einer Nische, haben Sie sich mit Ihren 

Unternehmen hervorragend positioniert. Sie sind 

oft auch international beste Repräsentanten un-

serer Heimat. Sie sind Garanten für Wertschöp-

fung und damit wichtige Stabilitätsfaktoren in 

unserer regionalen Wirtschaftsstruktur.“

Neben Bezirkstagspräsident Dr. Olaf Heinrich 

gratulierten auch Regierungspräsident Rainer 

Haselbeck und FRG-Landrat Sebastian Gruber 

den Geschäftsführern jedes Unternehmens 

persönlich. Diese durften bei der kleinen,  

feierlichen Zusammenkunft in der „Ehrn“ jeweils 

einen individuell für ihr Unternehmen gravier-

ten Glas-Award entgegennehmen: Gestaltet mit  

einem kraftvollen farbigen „N“ als Symbol für die 
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94032 Passau | Höllgasse 26  | Telefon: 0851 929292 | Fax:  0851 35518

www.donauschiffahrt.de | info@donauschiffahrt.de

RIPPERLFAHRT
Termine:  jeden Freitag im Juli/August/September
Fahrtdauer:  19:30 Uhr bis 23:00 Uhr
Sommerliche Abendfahrt mit zünftiger Musik und leckerem Ripperlbuffet.

€ 28,50
pro Person 

inkl. Buffet

MIT RIPPERLBUFFET

SOMMERNACHTSFAHRT
  MIT DEM KRISTALLSCHIFF
Termine:  jeden Samstag ab 20. Mai 
Fahrtdauer:  19:00 Uhr bis 23:00 Uhr
Unvergessliche Abendschifffahrt mit Musik im glitzernden Ambiente des 
Kristallschiffes – mit leichtem Sommerbuffet und DJ Walter Berndl (UnserRadio).

€ 39,90
pro Person 

inkl. Buffet

MIT SOMMERBUFFET

SONNTAGS-BUFFETFAHRT
Termine:  jeden Sonntag ab 7. Mai 
Fahrtdauer:  12:00 Uhr bis 16:30 Uhr
Der Sonntagsausflug für Genießer auf dem Galaschiff Regina Danubia.

€ 43,–
pro Person 

inkl. Buffet

MIT GOURMETBUFFET

DONAUSOMMER 2017 

TIPP!

Anmeldung erforderlich!GESCHENKTIPP:
ALLE SCHIFFFAHRTEN ALS GUTSCHEIN ERHÄLTLICH!

ANZEIGE

SOMMERNACHTSFAHRT 
MIT DEM KRISTALLSCHIFF 

Ú Ermäßigter Eintritt. Das Museum einschließlich der Sonderausstellungen „Landhandwerk – Fotografien 
von Gerhard Nixdorf“ ist noch bis 5. November täglich geöffnet, bevor es in die Winterpause geht.

Das unvergleichliche Kristallschiff – EXCLUSIVELY MADE WITH SWAROVSKI CHRYSTALS bietet 

am Wochenende ein Ausgeherlebnis der besonderen Art! Es lichtet noch am 7. und 14. Oktober 

den Anker zur zauberhaften „Sommernachtsfahrt“. 

Wer seinen Samstagabend in der Stadt also mal ganz anders verbringen möchte, für den ist diese Fahrt 

das perfekte Angebot. Denn was ist besser als an einem lauen Sommerabend mit einem kühlen Ge-

tränk auf dem Sonnendeck die Silhouette von Passau und das eindrucksvolle Donautal zu genießen? 

Die Fahrgäste erwartet zudem ein leckeres Sommerbuffet, an dem sie sich nach Herzenslust bedienen 

können. Aber nicht nur kulinarisch ist die Fahrt ein Highlight, auch für Unterhaltung ist bestens gesorgt: 

Walter Berndl sorgt für Partystimmung auf der Tanzfläche. Berndl – bekannte Stimme von UnserRadio –  

führt als Moderator und DJ durch den Abend. 

Die Sommernachtsfahrt mit Buffet ist insbesondere auch für Passauer die Gelegenheit, ihre Stadt 

ganz neu zu entdecken! 

Ú Die Abendfahrt dauert von 19:00 bis 23:00 Eine Voranmeldung (Tel. 0851 – 92929) ist erforderlich. 

ANZEIGEKIRTA MIT MARKT  
UND GANSERL-BRATEN

Kirchweih-Sonntag im Freilichtmuseum  
Finsterau am 15. Oktober

Herbstbunte Auslagen bietet der traditionelle Kirta-Markt am 15. Oktober ab 10 Uhr im Freilichtmuse-

um Finsterau. Hier findet man Handwerkswaren wie Körbe, Bürsten, Holzgeschirr, handgestrickte So-

cken oder Brauchbares aus Filz. Außerdem Kränze und Gestecke aus Naturmaterialien. Für’s leibliche 

Wohl gibt es Herzhaftes, Hochprozentiges und Honig. In der Kinderbackstube im Tanzerhof werden 

ab 11 Uhr Kirchweih-Ganserl gebacken. Zusammen mit Julia Herzig können sich Kinder dort auch 

am Basteltisch austoben. Nach oder zwischen dem Kirta-Rundgang lockt das Museumswirtshaus mit 

Gans in Pflaumensoße und das Café Heimat bietet selbstgemachte Torten und Kuchen an.



W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

NIEDERBAYERN  
UND SÜDBÖHMEN 

wollen an einem Strang ziehen

Niederbayern und Südböhmen wollen weiter an einem Strang ziehen. Das hat Ivana Stráská, 

neue Kreishauptfrau der Region Südböhmen, bei einem Kennenlernbesuch mit Bezirkstags-

präsident Dr. Olaf Heinrich in Budweis betont. Heinrich hatte um Unterstützung geworben 

für die Gründung eines „Europäischen Verbunds für territoriale Zusammenarbeit“ (EVTZ) und 

fand in Stráská eine Unterstützerin.

„Unsere Prioritäten haben sich durch den Amtswechsel nicht geändert, wir werden unsere gute Zu-

sammenarbeit weiterführen“, erklärte Ivana Stráská. Heinrich begrüßte dies: „Die Kooperation war 

immer exzellent und vertrauensvoll, ich bin mir sicher, das wird so weitergehen.“ Die Europaregion 

Donau-Moldau, so der Bezirkstagspräsident, stehe an einer Weggabelung. Ab 2020 ändere sich die 

Förderkulisse bei der Europäischen Union, und um weiterhin EU-Mittel zu erhalten, sei die Gründung 

eines EVTZ von großem Vorteil.

Der Konsens, sich auf wichtige Kernthemen bei der Arbeit der Europaregion zu beschränken, sei 

groß gewesen, so Heinrich: „Jetzt geht es um die Verbindlichkeit und die Frage, ob man Struktu-

ren so schaffen kann, dass ein EVTZ gegründet werden kann. Dabei steht auch die personelle und 

finanzielle Ausstattung der Europaregion Donau-Moldau zur Diskussion.“ Stráská gab ihm Recht und 

versprach, auch bei den übrigen tschechischen Partnern dafür zu werben. Es sei das Ziel, dazu eine 

Rechtsordnung zu erarbeiten.

Kaspar Sammer, Mitglied des Trilateralen Koordinierungsgremium Niederbayern, betonte, es sei 

nun wichtig, konkrete Projekte zu definieren, an denen gearbeitet werde und die gefördert werden 

sollen: „Wir haben sehr gute Ideen.“ Heinrich und Stráská vereinbarten, bis zur nächsten Präsidiums-

sitzung der Europaregion Donau-Moldau einen Grundsatzbeschluss zur rechtlichen Vorbereitung 

eines EVTZ vorzubereiten. Ihre Ideen bei dem Gespräch brachten auch Kateřina Pospíšilová und 

Petr Soukup, Mitglieder des Trilateralen Koordinierungsgremium Südböhmen und Romana Sadra-

vetz, Leiterin der Geschäftsstelle der Europaregion Donau-Moldau, ein. Der Abschied in Budweis 

fiel herzlich aus: „Wir sind uns einig“, gab die neue Kreishauptfrau dem niederbayerischen Bezirks-

tagspräsidenten mit auf den Weg.

ANZEIGE
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JANSKÉ LÁZNĚ 
– THERAPIEN, SPORT UND ERHOLUNG

BAROCK IN SÜDBÖHMEN
SCHLOSS ČERVENÝ DVŮR

Der Schwarzenberg´sche barocke Schloss-

komplex Červeny Dvůr befi ndet sich zwischen 

Chvalšiny und Kájov. Er ist vom wunderschö-

nen englischen Park mit einigen erhaltenen 

romantischen Gartenbauten und –fontänen 

umgeben. 

Das Schloss umfasst zahlreiche wertvolle In-

nenräume, vor allem den sog. Chinesischen 

Saal mit Wandmalereien von F. J. Prokyš. Heut-

zutage befi ndet sich im Schloss eine psychiatri-

sche Klinik, jedoch der Besuch des Schlossin-

terieurs ist nach vorheriger Absprache mit der 

Klinikleitung moglich.

Den Lehrpfad durch den Schlosspark können 

Sie in der Umgebung des Barockschlosses 

Červený Dvůr nicht weit von Český Krumlov 

besuchen. Auf der 3� km langen Strecke gibt es 

14 Stationen, wo sich die Besucher mit der Ge-

schichte und Entwicklung des Parks bekannt 

machen, der dank seiner Landschafts- und Ar-

chitekturwerte zu den bedeutendsten Kultur-

denkmalern Böhmens und Europas gehört.

Státní léčebné lázně Janské Lázně
Náměstí Svobody 272

CZ-542 25 Janské Lázně
Tschechische Republik
Tel.:  +420 499 860 303

E-Mail: sales@janskelazne.com 
www.janskelazne.com

Psychiatrische Klinik Červený Dvůr
Červený Dvůr 1

381 01 Český Krumlov
+420 380 739 131

www.cervenydvur.cz

Das Bad Janské Lázně (Heilbad Johannis-

bad) hat den Ruf eines der besten Bäder in 

der Tschechischen Republik und eines der 

führenden Sport- und Erholungszentren 

des Riesengebirges zu sein. Seine saubere 

Luft wird von Frühjahr bis Herbst von Wan-

dertouristen und im Winter dann von Schi-

läufern und Liebhabern aller Wintersportar-

ten hochgeschätzt. Es ist der ideale Ort, an 

dem Sie die kommenden Weihnachtstage 

verbringen können.

Seinen Namen erhielt der Kurort dank einer 

warmen Heilquelle, die der Legende nach be-

reits im Jahr 1006 vom ritterlichen Knappen 

Johann von Chockov entdeckt worden sein 

soll. Im Johannisbrunnen soll angeblich 

auch der päpstliche Legat Piccolomini, der 

spätere Papst Pius II., gebadet haben, der 

die Heilquelle geweiht hat. 

Aufenthalt voller Behaglichkeit

Und was suchen die Gäste aus ganz Europa im 

Heilbad Johannisbad heute? Vor allem Re-

habilitation hoher Qualität, thermale Mineral-

quellen und das angenehme Klima des Vorge-

birges. Das Thermalwasser wird auch bei 

Wasserbehandlungen, im Rehabilitationsbe-

cken und im Sprudelbecken im Aquazentrum 

genutzt.  Die Heilprozeduren helfen Men-

schen nach Operationen des Bewegungs-

apparats, nach Schlaganfällen und bei wei-

teren Nerven- und Atembeschwerden.

Sie können aber auch einfach nur so kom-

men und sich erholen. Sie können hier einen 

behaglichen Urlaub verbringen, Sport treiben 

und die wunderschöne Gebirgslandschaft ge-

nießen. Ihre Abende verbringen Sie in einem 

der vielen Restaurants mit einem Glas Wein 

und einem guten Abendessen. Jeder fi ndet 

hier etwas Passendes für sich.
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Das angenehme Ambiente des Bades entführt Sie in die Welt der Ruhe, in der Ihr Körper 

und Ihre Sinne verlorene Energie wiederfi nden 

Sehnen Sie sich nach einem ruhigen Aufent-

halt, bei dem Sie auch wohltuende Heilbe-

handlungen genießen können? Dann pro-

bieren Sie es einmal mit dem Bad  Velichovky, 

das im ruhigen Vorland des Riesengebirges 

in Ostböhmen liegt. Man ist hier vor allem auf 

Heilbehandlungen des Bewegungsapparats 

spezialisiert, wofür die wohltuenden und hei-

lenden Wirkungen des einzigartigen örtlichen 

Torfmoores ausgenutzt werden. Heilprozedu-

ren wie Bäder und Packungen lindern oder 

beseitigen Schmerzen der Patienten, die unter 

Erkrankungen des Bewegungsapparats leiden.

Als natürliche Heilquelle wird Torfmoor au-

ßerordentlicher Qualität verwendet, wes-

halb es uns gelingt, die Lebensqualität un-

serer Patienten wesentlich zu verbessern. 

Wir sind überzeugt, dass außer der Heilwir-

kung des Moores auch die familiäre Atmo-

sphäre des Bades, die malerische Gestaltung 

des Kurareals und vor allem das qualifi zierte 

und aufmerksame Personal dazu beitragen. 

Tradition von mehr als einhundert Jahren

Die Geschichte der Bäder in Velichovky reicht 

bis zum Jahre 1898 zurück, als die erste Kur-

saison erö� net wurde. Im Laufe des 2. Welt-

krieges hörte die Badanlage auf, ihrem Zweck 

zu dienen und es wurde hier ein Lazarett er-

richtet. 1945 wurde die Anlage sogar zum Sitz 

des Generalstabs des Feldmarschalls Ferdi-

nand Schörner, Befehlshaber des Heeres Mitte. 

Nach dem Krieg begann die Badanlage wieder 

ihrem Zweck zu dienen und heute gehört sie 

zu den modernsten Anlagen Tschechiens. 

Beliebte Wellness-Aufenthalte 

Das Bad Velichovky bietet sowohl Heil-, als 

auch Wellness-Aufenthalte mit einer bunten 

Skala an Wellness-Prozeduren und Relaxa-

tionsprogrammen sowohl für den Körper als 

auch für den Geist.  Auch Schönheits- und 

Kosmetikbehandlungen für Frauen dürfen 

nicht fehlen.

Aufenthalte inmitten der unberührten Natur 

sind für jeden geeignet, der sich vom tagtäg-

lichen Stress, der physischen oder der men-

talen Belastung erholen will. Massagen hel-

fen bei der Beseitigung schädlicher Giftsto� e 

aus dem Körper und tragen zusammen mit Bä-

dern zur ganzheitlichen Regeneration Ihres 

Organismus bei. Sie werden neue Energie 

schöpfen und Ihre Gesundheit stärken. 

Firmenveranstaltungen 

und gesellschaftliche Tre� en

Der Badanlagekomplex bietet auch ideale Be-

dingungen für verschiedene Firmenveranstal-

tungen und gesellschaftliche Tre� en, in dem 

hier Ihr Programm mit Heilbehandlungen, den 

Wellness- und den Schönheitsdienstleistun-

gen und Sport verbunden wird. Die Teilneh-

mer an Ihren Veranstaltungen werden in 

neu sanierten Villen oder im modernen Ho-

telkomplex K-Triumf untergebracht, das 

Bestandteil der Badanlage ist und ein brei-

tes Spektrum an Sportbetätigungen anbie-

tet. Gäste haben hier die Möglichkeit, Sport zu 

treiben oder sich in einer schönen Umgebung 

mit einem Ausblick auf ein Wildgehege mit 

Mu� elwild, Damhirschen und Rehen zu erho-

len. Hier können Sie auch Tennis oder Squash 

spielen, Ihre Muskeln im Fitness-Zentrum trai-

nieren oder das Spiel auf unserer Bowlingan-

lage genießen. Wir werden eine angenehme 

Atmosphäre für Sie scha� en, die Sie vom 

hektischen Alltag entschleunigen und beru-

higen wird!

Lázně  1897, s.r.o., Lázně 100, CZ- 552 11 Velichovky, Tschechische Republik
Rezeption: +420 491 889 111, E-Mail: info@lazne1897.cz, obchod@lazne1897.cz www.velichovky.cz

HOTEL  SPORT  RELAX  KONFERENCE

DAS BAD VELICHOVKY
 – Perle der tschechischen Heilbäder
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Beliebte Wellness-Aufenthalte 

Das Bad Velichovky bietet sowohl Heil-, als 

auch Wellness-Aufenthalte mit einer bunten 

Skala an Wellness-Prozeduren und Relaxa-

tionsprogrammen sowohl für den Körper als 

auch für den Geist.  Auch Schönheits- und 

Kosmetikbehandlungen für Frauen dürfen 

nicht fehlen.

Aufenthalte inmitten der unberührten Natur 

sind für jeden geeignet, der sich vom tagtäg-

lichen Stress, der physischen oder der men-

talen Belastung erholen will. Massagen hel-

fen bei der Beseitigung schädlicher Giftsto� e 
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Organismus bei. Sie werden neue Energie 
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Der Badanlagekomplex bietet auch ideale Be-

dingungen für verschiedene Firmenveranstal-
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hier Ihr Programm mit Heilbehandlungen, den 

Wellness- und den Schönheitsdienstleistun-

gen und Sport verbunden wird. Die Teilneh-

mer an Ihren Veranstaltungen werden in 

neu sanierten Villen oder im modernen Ho-

telkomplex K-Triumf untergebracht, das 

Bestandteil der Badanlage ist und ein brei-

tes Spektrum an Sportbetätigungen anbie-
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treiben oder sich in einer schönen Umgebung 

mit einem Ausblick auf ein Wildgehege mit 
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15. Sept. - 14. Okt. 2017

18.

VIEL ABWECHSLUNG 
18. Kulturfestivalin Bad Füssing 

Ein Symphoniekonzert der Münchner Symphoniker ist am 2.10. in der Christuskirche zu hören.  

Mit „The Fine Notes of Classic Jazz” gastiert die Allotria Jazzband am 5.10. im Kleinen Kurhaus. 

VoiKSmund (7.10.) Nach seiner Erfahrung als jahrelanger Bandleader Hans Söllner's „BayamanSiss-

dem“ beschreitet Fritz Stingl mit VoiKSmund neue Pfade, die vor allem bei der Instrumentierung und 

in bodenständigen Texten seine alpenländischen Wurzeln in unkonventioneller Weise hervorheben.  

Die CoupletAG (13.10.) eine der erfolgreichsten Musikkabarettgruppen Süddeutschlands garantiert beste 

preisgekrönte Satire, höchstes Vergnügen und riesengroßen Spaß! Die coupletgewaltigen Kabarettis-

ten holen zum neuen satirischen Rundumschlag aus. Mit Biss, Spott und Ironie kommentieren sie darin 

das aktuelle Geschehen. Bitterböse Gesellschaftsanalysen und viel Wortwitz sind ihr Markenzeichen.  

Zum Finale des diesjährigen Kulturfestivals ist die Kálmán Operette „Gräfin Mariza“ (14.10.) in einer Insze-

nierung der Operettenbühne Wien zu sehen.

Nähere Informationen über Veranstaltungen auf www.bad-fuessing.de

VERANSTALTUNGSTIPPS

 15.09. - 14.10. DR. MARTIN LUTHER  

  UND DIE REFORMATION BIS HEUTE Ausstellung

 02.10.  MÜNCHNER SYMPHONIKER Symphoniekonzert

 04.10.  500 JAHRE REFORMATION „LUTHER“ Kirche und Kino

 05.10.  ALLOTRIA JAZZBAND Jazz-Konzert

 07.10.  VOIKSMUND Konzert

 10.10.  FEUERWEHRMANN SAM RETTET DEN ZIRKUS Kinderprogramm

 10.10.  YENTL Kinofilm

 12.10.  500 JAHRE REFORMATION  

  „EIN MANN ZU JEDER JAHRESZEIT“ Kirche und Kino

 13.10.  500 JAHRE REFORMATION „HENRY 4“ Kirche und Kino

 13.10.  DIE COUPLET-AG Musikkabarett

 14.10.  GRÄFIN MARIZA Operette
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CROWDFUNDING AKTION
„Live Club Zauberberg“

Wir wollen einen beständigen Livemu-

sik-Club im Zentrum Passaus eröffnen. 

Damit wir respektvoll mit den Nachbarn zusam-

men leben können, haben wir in erster Instanz 

diverse kostspielige Schallschutzmaßnahmen 

getroffen, welche mit vollem Erfolg von Spezia-

listen begutachtet wurden. Trotz unserer hart er-

arbeiteten Ersparnisse haben uns die laufenden 

Kosten sowie die Installation des Schallschutzes 

sämtliche Mittel weggesaugt um restliche Star-

tinvestitionen zu verwirklichen. 

Nun brauchen wir die Crowd, damit  

wir das Projekt „Zauberberg“ realisie-

ren können!

Unser langfristiges Ziel ist es, eine funktionie-

rende Förderstruktur für Musik und Kultur zu 

etablieren. Wir sehen uns als Zentrale der regio-

nalen Musikerszene und als Knotenpunkt der den 

Bedarf für Jugend, Kultur und Wirtschaft bündelt 

und dementsprechend agiert. Unser Bestreben 

besteht darin ein Netzwerk zu schaffen, kulturel-

le Vorhaben zu unterstützen und neue Projekte 

zur Musikförderung zu initiieren. 

Hervorgegangen aus einem lockeren Musik-

erstammtisch ist der Verein während der letzten 

knapp 30 Jahre zu einer nicht mehr wegzu-

denkenden Institution der niederbayerischen 

Musik-Kulturszene geworden. Unser heutiges 

Team besteht aus Idealisten welche sich eine 

professionelle Zentrale für Musik und Kultur zur 

Mission gemacht haben und somit den Standort 

Passau um ein vielfaches bereichern. Momentan 

sind wir hauptsächlich im Segment Förderung 

der Nachwuchs-Musikerszene tätig und stellen 

hierfür 22 Proberäume sowie einen voll ausge-

statteten Veranstaltungsraum mit Kapazitäten 

von bis zu 100 Gästen zu Verfügung. Aufgrund 

unseres außergewöhnlich weitreichenden Musi-

kernetzwerks, welches in erster Linie dazu dient, 

Musiker zusammen zu bringen, sind wir nun zum 

Ausbau unserer Kapazitäten gezwungen. 

Wir möchten der regionalen Musik-

szene ein vielfältiges Angebot an 

Dienstleistungen und Kontakten zur 

Verfügung stellen. 

Jeder der gerne Livemusik hört, jeder Musiker, 

jeder der die finanziellen Mittel hat, um Kultur 

für „jedermann“ zugänglich zu machen, ist dazu 

aufgerufen das Projekt Zauberberg zu unterstüt-

zen. Kultur braucht Raum und dieser muss unter-

stützt und geschützt werden. Gerade in kleineren 

Clubs herrschen oft schwierige Rahmenbedin-

gungen. So ist es auch bei uns. 

Um Konzerte veranstalten zu können muss-

ten wir vorerst den Schallschutz erfüllen. Ein 

sehr kostspieliges Schallschutzgutachten für 

die Behörden folgte. Und das alles bevor man 

überhaupt einen Cent eingenommen hat. Der 

nächste Schritt ist die Konzession und somit die 

Gewerbeerlaubnis ohne welche wir nicht frei 

agieren können. Die Technik für ambitionierte 

Konzerte muss dann trotzdem noch angemie-

tet werden. Durch die richtige Starthilfe würden 

uns die langfristigen Mietkosten erspart bleiben. 

Zu guter Letzt wollen wir natürlich der Location 

einen stilgerechten Charme verpassen. 

Federführend ist der Musikförderverein Passau 

e.V. mit seinen über 300 Mitgliedern. Insbesonde-

re: Christina, Marlies, Christoph, Daniela, Mona, 

Alex, Korbinian, Severin, Timo, Christian, Martin, 

Tobias, Julian sowie die Passauer Bands „Cone“, 

„Lonely Spring“, „The Stringers“ und „Flokati”.

Ú Kontakt: info@kunstwerk-passau.com

Fabrikation: Haidmühle, T. 08556 96000, Passau: Heilig-Geist-Gasse 9, T. 0851 33361
Webshop: www.muehldorfer.com

Wir machen Betten  
für die besten Hotels 
der Welt...

...am liebsten für Sie

ANZEIGE

(v. l.) Daniela Lossa, Mona Pfeiffer, Marlies Resch, Christoph Danböck, Christina Kiermayer, Alex Pöll
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ANZEIGE

HOMEPAGE
Die neue Innside

ist online

Get on –  
come Innside!

WWW. 
INNSIDE- 

PASSAU.DE
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THEATER AN DER ROTT
Wieder geöffnet nach der Sommerpause

Ab sofort können für alle Vorstellungen der aktu-

ellen Spielzeit, die unter dem Motto „Man muss 

die Feste feiern, wie sie fallen“ steht, sowohl an 

der Tageskasse (Mo-Fr 9-13 Uhr; Di, Mi, Do auch 

16-18 Uhr) als auch online Karten gekauft werden. 

Neben dem gesamten Corporate Design wurde 

auch die Homepage komplett neu gestaltet.

Das gesamte Team geht mit großer Freude 

und hoch motiviert in die 55. Saison, wurde 

dem Theater an der Rott nach den beiden Prei-

sen bei den Bayerischen Theatertagen 2016 in 

Regensburg im Juli 2017 doch auch der „Inte-

grationspreis der Regierung von Niederbayern“ 

verliehen.

In der Erfolgskomödie „Lady Windermeres 

Fächer“ von Oscar Wilde werden sich zudem ab 

6. Oktober die fünf Schauspieler*innen des neu-

en Abendensembles gemeinsam dem Publikum 

präsentieren. Eine Woche später sind die JUN-

GEN HUNDE mit ihrer Eröffnungsproduktion 

„Wie man die Zeit vertreibt“ (Stückentwicklung, 

ab 13. Oktober) dran.

Es gibt jedoch nicht nur eine Vielzahl span-

nender Produktionen aller Sparten vorzuberei-

ten, sondern auch viele neue Sonderformate, 

wie die „Sonntags- Nachmittags-Kränzchen“ 

oder die „Nightline“.

Und es wartet die eine oder andere Überra-

schung, wie zum Beispiel rund ums Silvester-

konzert. Mehr sei hier noch nicht verraten, au-

ßer: man sollte sich nicht nur rasch Karten fürs 

Konzert sichern, sondern auch einen Tisch fürs 

anschließende Silvester-Menü im Theatercafé! 

Es wird sich lohnen.

Das Leitungsteam des Theater an der Rott freut sich auf die neue Spielzeit
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20 JAHRE YOUNG CLASSIC EUROPE
Sonderprogramm zum Jubiläum

Gegründet 1997 und gestartet in 1998 feiert 

das Europäische Jugend Musikfestival „Young 

Classic Europe“ dieses Jahr 20-jähriges Jubi-

läum. Aus diesem Anlass haben die Veranstal-

ter ein „Sonderprogramm“ vorbereitet, mit 

der Beteiligung einiger der herausragendsten 

ehemaligen Festivalteilnehmer.

Das Eröffnungskonzert findet am Freitag, 20. 

Oktober, 19.30 Uhr im Großen Rathaussaal der 

Stadt Passau statt. Der Solist des Abends Andrey 

Baranov wird begleitet von der Niederbayeri-

schen Philharmonie unter der Leitung von GMD 

Basil H. E. Coleman. Am Samstag, 21. Oktober 

wird ab 19.30 Uhr in der Aula des Gymnasiums 

Niedernburg gefeiert. Zu der Jubiläumsfeier sind 

Ehrengäste, Vereinsmitglieder, Helfer und gute 

Freunde aus vielen Ländern eingeladen. Am 

Dienstag, 24. Oktober, um 19.30 Uhr findet im 

Leopoldinum, in Zusammenarbeit mit dem Re-

gionalausschuss „Jugend Musiziert“ ein Konzert 

mit „Jugend musiziert-Preisträgern“ aus Passau 

und dem Landkreis statt. Ein Highlight des dies-

jährigen Festivalprogramms ist ohne Zweifel das 

Konzert der Audi-Jugendchorakademie, am 3. 

November, 19.30 Uhr im Rathaussaal. Seit 2002 

gehören zum Programm des Young Classic Euro-

pe-Festivals auch Meisterkurse mit namhaften Pä-

dagogen. Von Freitag, 17. November bis Sonntag, 

19. November findet im Schloss Freudenhain ein 

Klaviermeisterkurs mit Prof. Andreas Weber statt.

Im Rahmen des „Neue Namen“- Konzerts am 

Donnerstag, 23. November, 19.30 Uhr bei Pia-

no Mora präsentiert das Young Classic Europe 

drei herausragende junge Talente. Die 19-jäh-

rige rumänische Geigerin Malina Ciobanu, den 

13-jährigen US-Chinesen Curtis Hsu und die 

15-jährige Chinesin Jiayin Li. Das Abschlusskon-

zert am Sonntag, 26. November, 18.00 Uhr im 

Rathaussaal wird Nadege Rochat, begleitet vom 

Sinfonieorchester des Musischen Gymnasiums 

Salzburg unter der Leitung von Markus Obere-

der bestreiten.

Ú Weitere Informationen und das vollständige 
Programm unter: www.young-classic.eu
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GEWINNSPIEL

U
Auch in diesem Monat ver-

losen wir unter unseren Lesern
wieder einWellnesswochende.

Dieses Mal geht es in den
Sonnhof (siehe Bericht nebenan) .

Unter den E-mail Einsendungen
mit dem Stichwort „Sonnhof“, die bis
zum 20. März bei: innside@t-online.de
eingehen, verlosen wir dieses schöne
Wellnesswochende.

Der Gewinner wird in der nächsten
Innside Ausgabe veröffentlicht und na-
türlich auch persönlich benachrichtigt.

Also nichts wie ran an die Com-
puter,Tablets oder Smartphones!

Der Rechtsweg ist wie immer aus-
geschlossen.

Viel Glück wünschen die
INNSIDER.

Gewinnspiel März

Z:\INNSIDE\2016 märz\CDR\IS-54-55.cdr
Dienstag, 23. Februar 2016 09:40:30
Farbprofil: Deaktiviert

Composite  152 lpi bei 45 Grad

ANZEIGE
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DIE MÜLLERIN  
IST ZURÜCK!

HAINDLING LIVE IN PASSAU!

SCHUHBECKS TEATRO

So richtig!

Die Wintertour zum 35jährigen Bühnenjubiläum

Ab November mit neuer Show zurück

Ina Müller, das Nordlicht mit Stimme und 

Humor, kommt am 3. Dezember live in die  

Passauer Dreiländerhalle

Ina Müller ist endlich wieder live unterwegs! Mit 

ihrer Band präsentiert die Ausnahme-Entertainerin 

ihr aktuelles Album „Ich bin die“ in über 50 Städten 

in Deutschland, Österreich und der Schweiz. Diese 

Tour führt sie bis nach Passau – ihre Fans können 

Ina Müller am Sonntag, 3. Dezember 2017 live in 

der Dreiländerhalle erleben!

„Ich bin die“ Ina Müller. Sie moderiert, singt und 

lebt nach ihren eigenen Gesetzen. Mit 51 noch 

mehr als mit 48. Unbeirrbar, klug, frech und bei 

Bedarf auch jedem Trend zum Trotz. Konventio-

nen zu widerstehen, unbequem und einmalig zu 

sein und trotzdem das große Publikum zu errei-

HAINDLING, die Kultband aus Bayern, ist mit 

ihrem unverwechselbaren Klang wohl das au-

ßergewöhnlichste Musikereignis, das Bayern zu 

bieten hat. Seit 35 Jahren kultiviert Hans-Jürgen 

Buchner alias HAINDLING seinen Musikstil, der 

geprägt ist von einer wilden Mixtur aus exoti-

schen Klängen und unterschiedlichsten Einflüs-

sen - immer versehen mit der unverkennbaren 

Handschrift Buchners. Ein HAINDLING-Konzert 

ist aber immer auch ein Stück Heimat – und dar-

auf darf sich das Passauer Publikum freuen, denn 

am 23. Januar 2018 kommen Buchner und Band 

in die Dreiländerhalle. Die HAINDLING-Band, das 

sind Hans-Jürgen Buchner, Michael Braun, Peter 

Enderlein, Reinhold Hoffmann, Michael Ruff und 

Am 22. November beginnt die dritte Saison von 

Schuhbecks teatro in Linz. Mit dem wohl spekta-

kulärsten Programm seit je her werden die Gäste 

in eine zauberhafte Traumwelt entführt. „Sweet 

Dreams“ ist eine Reise voller Magie, Glamour und 

unwiderstehlicher Versuchungen. Rund 20 preis-

gekrönte Artisten begeistern das Publikum. 

 „Wenn süße Träume wahr werden…“ – 

das neue Menü

Bei einem – von Meisterkoch Alfons Schuhbeck 

selbst für die Spielzeit 2017/18 zusammengestell-

ten Vier-Gänge-Menü schlagen Genießer-Herzen 

höher.

chen, ist ein Teil des kleinen ‚Ina-Wunders’. „Das 

wahre Privileg des Älterwerdens ist die Radikalität“ 

heißt das Müller’sche Credo, das sie auf „Ich bin 

die“ in tolle neue Songs bettet. Thematisch taucht 

sie tiefer ein, schaut feiner und findet in ihren Tex-

ten noch bessere Wendungen als je zuvor. Statt 

stehen zu bleiben, geht Ina auf „Ich bin die“ noch 

einen großen Schritt weiter auf ihrem künstleri-

schen Weg. Musikalisch, stimmlich und inhaltlich. 

„Ich bin die“ bedeutet deswegen auch: Die Mülle-

rin ist zurück! So richtig!

Wolfgang Gleixner – allesamt Multi-Instrumen-

talisten. Schon vor Konzertbeginn lässt ein über-

aus reichhaltiges Instrumentarium auf der Bühne 

erahnen, welch eine musikalische Vielfalt den 

Konzertabend bestimmen wird. Buchners Lied-

texte sind dabei witzig, ironisch, nachdenklich 

und hintersinnig. Die HAINDLING Hits „Bayern“, 

„Paula“, „“Lang scho nimmer gsehn“ und viele 

andere mehr werden natürlich auch bei diesem 

Konzert nicht fehlen!

Ein rauschendes Fest für die Sinne 

Ein teatro-Abend ist die Summe perfekt arrangier-

ter Details: Show, Menü, Musik, Licht, Service und 

Ambiente sind perfekt aufeinander abgestimmt.

Getreu dem Motto „sehen, hören, staunen, füh-

len...“ können die Gäste hier jeden Anlass feiern – 

von der Familienfeier bis hin zu Weihnachtsfeiern 

und Firmenjubiläen. 

Ú Termin: Sonntag, 03.12. 2017 19 Uhr  
Passau / Dreiländerhalle   

Ticket Hotline: 0 18 06 / 57 00 55 (0,20 €/Anruf inkl. 
MwSt., Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt.) 

Online: passau-ticket.de | cofo.de

Ú Termin: Dienstag, 23.01.2018, 20 Uhr  
Passau / Dreiländerhalle   

Ticket Hotline: 0 18 06 / 57 00 55 (0,20 €/Anruf inkl. 
MwSt., Mobilfunk max. 0,60 €/Anruf inkl. MwSt.) 

Online: passau-ticket.de | cofo.de

Ú Termin: 22. November 2017 bis 21. Januar 2018  
Wo: teatro-Spiegelpalast in der  

Tabakfabrik Linz, Eingang Gruberstraße 1  
Infos, Tickets & Gutscheine: Show & Menü-Tickets 

ab 86€ / www.teatro-linz.at oder  
telefonisch unter +43 (0)732 - 210 224   

(Mo – Fr. 8.00 Uhr – 17.00 Uhr)
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w
Programm 

Öffnungszeiten:
Mo - Fr 10 - 16 Uhr (Kulturbüro)
Mo - Sa 17 - 01 Uhr (Gastronomie)

Kartenverkauf: 
Kulturbüro im ScharfrichterHaus 
Mo -Fr  10-16 Uhr
www.scharfrichterhaus.de 
www.reservix.de und an allen Reservix-
Vorverkaufsstellen deutschlandweit.

Veranstaltungsbeginn 20 Uhr

Milchgasse 2 - 94032 Passau - Tel. 08 51 - 3 59 00 - Fax 26 35

September
20.9.

22.9.

22.9.

23.9.

27.9.

28.9.

29.9.

Mi.

Fr.

Fr.

Sa.

Mi.

Do.

Fr.

Petra Morsbach
präsentiert von Pegasus
& Bücher Pustet
Christian Springer
„Trotzdem“
LANDLUFT
„Live-Haftig“
Sissi Perlinger
„Ich bleib dann mal jung “
Eva Menasse
präsentiert von Pegasus
& Bücher Pustet
Alf Poier
„The making of DADA“
Jo Strauss & Band
„Live“

REDOUTE

REDOUTE

Oktober
6.10.

7.10.

10.10.

12.10.

13.10.

14.10.

17.10.

18.10.

19.10.

20.10.

21.10.

24.10.

26.10.

27.10.

28.10.

Fr.

Sa.

Di.

Do.

Fr.

Sa.

Di.

Mi.

Do.

Fr.

Sa.

Di.

Do.

Fr.

Sa.

Urban Priol
„gesternheutemorgen“
Zur Wachauerin
„Live“
Sigi Zimmerschied
liest aus „Der Komparse“
Gery Seidl
„Sonntagskinder“ 
Tim Boltz
„Rüden haben kurze Beine“
Christiane Öttl
„Live“
Sigi Zimmerschied
liest aus „Der Komparse“
Thomas Lehr
präsentiert von Pegasus
& Bücher Pustet
Die Drei Damen
„Live“
Martin Puntigam
„Supererde“
Philipp Weber
„WEBER N°5: Ich liebe ihn!“
Silvio Blatter
präsentiert von Pegasus
& Bücher Pustet
Swing Theory
„Live“
Mathias Kellner
„Kettnkarussel-Tour 2017“
Blues Brothers

REDOUTE

REDOUTE

Herbst 2017

ANZEIGEZURÜCK IN DIE ZUKUNFT  
BEIM 35. MEGA KNEIPEN-FESTIVAL

KNEIPI 2.0 - COFO & Seasons bringen den Kult zurück!

Kult-Kneipen, Kult-Clubs, Kult-Wirte, Kult-

DJs, Kult-Hits & ein echter Kult-Star der 90er 

sorgen am 3. und 4. November für „Flugzeuge 

im Bauch“ bei Passaus Kultfestival in der Drei-

länderhalle.

Nach dem ersten großen Rausch der Gefühle im 

letzten Jahr lassen die Initiatoren Oliver Forster 

(COFO), Martin Bauer und Max Escherich (Sea-

sons) auch heuer wieder gemeinsam die Korken 

knallen. Für das nächste Mega Kneipen-Festival 

versprechen die drei Event-Experten nicht we-

niger als das spektakulärste Indoor-Clubbing 

Niederbayerns.

LOVE UNIGHTED Vol. 02 – Electronic 

Dance Music meets 90’s

Am Festival-Freitag gibt’s nach der Premie-

ren-Sensation im letzten Jahr auch heuer wie-

der pulsierende Beats, stimulierende Drops und 

betörende Vocals auf die Lauscher. Neben den 

lokalen Szene-Größen Jonas B., Mikey P., Me-

xWell, Morgan Dex & Van Art hält diesmal auch 

Italien-Import und Electric Love Festival-Veteran 

Shany den Taktstock in der Hand. 

Oli P. – der Kult-Star aus den 90ern 

rockt die Dreiländerhalle

Für das ganz große Herzbeben haben sich die 

Kneipi-Macher noch ein besonderes Zuckerl 

einfallen lassen. Der deutsche 90er Kultstar 

& Echo-Preisträger Oli P. („So bist du“, „Flug-

zeuge im Bauch“) wird die Halle mit seinem 

exklusiven Live-DJ-Set im Handgepäck auf ei-

nen kurzen exzessiven Ausflug in die Welt der 

90er-Kult Hits entführen. Wir haben jetzt schon 

Flugzeuge im Bauch!

KULT DISCO Vol. 01 – Alles neu  

am Kneipi-Samstag!

Auch am Samstag gehört die Bühne ab sofort den 

Turntablerockern. Die angesagtesten Kult-DJs 

der letzten Jahrzehnte haben extra für das Knei-

pen-Festival wieder ihre Plattentaschen gepackt 

und sind fest entschlossen, ein gemeinsames Hit-

feuerwerk abzubrennen. 

Ein Stelldichein  

der Kult-DJs

Verantwortlich für hemmungs-

lose Premieren-Stimmung 

auf Passaus größtem Disco 

Dancefloor sind die berühm-

ten Helden des Nachtlebens 

DJ Mane (Blauer Salon Revi-

val), Peter Markus (Vulcano 

Kult-Donnerstag), Yogi Santia-

go (Schlossparty Baumgarten), 

Tobi S. (Go Danceclub), Markus 

Wimmer (Edelweiß) und last 

but not least Party-Lokomotiv-

führer Mario Künzel alias DJ Puta Madre (Bahn-

hof Neustift/Schaibing).

Die ganze Nacht: Abfeiern wie in den 

fetten Jahren, abshaken wie noch nie!

Neben der musikalischen Revolution haben sich 

die Kneipi-Macher auch heuer in Sachen Show-

technik wieder zahlreiche spektakuläre Neue-

rungen einfallen lassen.

„Die optisch und technisch neu-konzipierte 

Tanzfläche inkl. der als Gegenpol zur giganti-

schen Bühne platzierten neuen Seasons-Lounge 

bilden das neue pulsierende Herz des Festivals“, 

verrät Martin Bauer. Auch bei den teilnehmen-

den Clubs & Kneipen darf man laut Max Esche-

rich auf prominente Neuzugänge gespannt sein. 

Selbst die Bars werden im neuen Lichtkonzept 

eine tragende Rolle spielen. „Nach der sehr er-

folgreichen Freitagsrevolution im letzten Jahr, 

sind wir überzeugt, auch für den Samstag die 

neue Erfolgsrezeptur gefunden zu haben“, freut 

sich COFO-Chef Oliver Forster schon jetzt aufs 

Kneipi 2.0. 

WWW.MEGA-KNEIPEN-FESTIVAL.DE  

WWW.SEASONS-EVENT.DE 

Und natürlich bei den zugehörigen 

Facebook-Seiten. 

Termin: 

FR + SA, 3. + 4.11.2017, 20 Uhr 

Passau, Dreiländerhalle

WEITERE INFOS



DONNERSTAG 5

MUSIK

Allotria Jazz Band: The Fine Notes 
of Classic Jazz 
19:30 Uhr Kl. Kurhaus Bad Füssing
Die Amigos
19:30 Uhr Stadthalle Dingolfing
Lidia Blaich & Matthias Fletzberger
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Blue Moon
19:30 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Int. Brucknerfest: Bruckners Achte
19:30 Uhr Stiftsbasilika St. Florian bei Linz
Abendorgelkonzert XVI Orgel plus
19:30 Stephansdom Passau
Knedl & Kraut - krachlederne  
Wirtshausmusik
20:00 Uhr Wild-Berghof Buchet Bernried
Stefanie Boltz & Band:  
Love, Lakes, Snakes
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf/Inn 
Alphawellenreiter
20:00 Uhr Gambrinuskeller GH zur Bums'n 
Schärding 
Dear Reader
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Richard 3
11:00 Uhr Theater Phönix Linz
Die Weberischen
19:30 Uhr Stadttheater Wels
Frühlingserwachen  
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz

KABARETT  |  COMEDY

Winfried Frey
19:00 Uhr Stadtbibliothek Deggendorf
Dietlinde & Hanswernerle:  
Wenn bled, dann gscheit
19:30 Uhr Bezirkssporthalle Schärding 
Günter Grünwald - Deppenmagnet
20:00 Uhr Kurhaus Freyung
Die Dornrosen: Weltscheibn-Hits  
in der Hitz
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Gunkl: zwischen Ist und Soll - 
Menschsein halt
20:00 Uhr Posthof Linz

TANZ  |  BALLETT

Kost-Probe: Music for a while
19:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

LESUNG 

Sineb El Masrar - Emanzipation im 
Islam - eine Abrechnung mit ihren 
Feinden
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut 

FREITAG 6

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Lucia di Lammermoor
19:30 Uhr Stadttheater Passau 
Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Die Städtische Musikschule  
auf der Veste
17:30 Uhr Veste Oberhaus Passau 
Rock im Sixpack/Metal Day
18:00 Uhr Schl8hof Wels
Evensong
19:00 Uhr Universitätskirche St. Nikola Passau 
So schön ist Blasmusik
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Flez Orange
19:30 Uhr Bezirksklinikum Mainkofen  
(Jugendstilsaal) Deggendorf
Werner Schmidbauer solo
20:00 Uhr Alte Schmiede Riedlhütte
Non Prophets Orchestra
20:00 Uhr KuBa Eferding
Hot Pants Road Club
20:00 Uhr Posthof Linz
Int. Brucknerfest: Nigel Kennedy: 
The New Four Seasons
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz

THEATER

Lady Windermere's Fächer
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Geächtet
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz
Power to hurt: Film/Theater/ 
Konzert nach W. Shakespeare
20:00 Uhr Posthof Linz

KABARETT  |  COMEDY

Bruno Jonas: Nur mal angenommen
19:30 Uhr Stadthalle Pocking
Urban Priol: gesternheutemorgen
20:00 Uhr Redoute Passau 
Martin Frank: Alles ein bisschen 
anders - Vom Land in d’Stadt
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg  
Rattenberg
Philipp Weber: Futter streng  
vertraulich
20:00 Uhr Stadtsaal Neuötting
Harry G.: Harry die Ehre
20:00 Uhr Stadtsaal Mühldorf/Inn 
Die Kernöl-Amazonen
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Hannes Ringlstetter: Solo +
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun

KINDERTHEATER

Junger Klassiker - Die Räuber 
Shortcuts (ab 13)
11:00 Uhr Landestheater Linz

LITERATUR

Poetry Slam
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

SAMSTAG 7

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Musical- und Operettengala
19:30 Uhr Kurhaus Freyung
Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Rock im Sixpack/Rock Day
18:00 Uhr Schl8hof Wels
Django 3000
20:00 Uhr Bürgerhaus Waldkirchen
Messe Blech: Das Woodstock der 
Blasmusik
19:00 Uhr Messe Ried
Herbstkonzert des Passauer  
Konzertvereins
19:30 Uhr Rathaussaal Passau 
VoiKSmund
19:30 Uhr Kurgärtnerei Bad Füssing
Zur Wachauerin
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Werner Meier
20:00 Uhr Zenger Kulturstadl Offenberg
MacC&C Celtic Four
20:00 Uhr GH Hager Niederhausen
D' Raitschwestern und da Blaimer
20:00 Uhr Stadthalle Viechtach
Euregio Kammerchor:  
Lux Aurumque
20:00 Uhr Stadtpfarrkirche Neuötting
Natalia Mateo
20:00 Uhr Jazzkeller Burghausen
Schnipo Schranke
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Sons of Settlers
21:00 Uhr Musikclub Lembach
Flying Deep
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Olly Pütz & Friends
23:00 Uhr Club Bogaloo Pfarrkirchen

THEATER

Der Brandner Kasper kehrt zurück
19:30 Uhr Stadttheater Passau 
Lady Windermere's Fächer
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Leben des Galilei
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz
Die Balkonszene
20:00 Uhr Klosterberg Passau-Grubweg
Fastfood: Best of Improtheater
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Mysterienspiele Kopfing:  
Der Advokat Gottes
20:00 Uhr Pfarrsaal Kopfing/OÖ

KABARETT  |  COMEDY

Stefan Waghubinger:  
Außergewöhnliche Belastungen
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf/Inn 
Urban Priol: gesternheutemorgen
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDERTHEATER

Königl. Hoftheater Lumumba:  
Kasperls erster Schultag
15:00 Uhr Café Museum Passau 
Die Fuchtelmandl-Detschn
15:00 Uhr VAZ Braunau

SONSTIGES

Rotary Land- und Flohmarkt
8:00 Uhr Rathausplatz Bad Füssing
Waka Waka Afrika
15:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

SONNTAG 8

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Das Kind und die Zauberdinge
17:00 Uhr Stavovské divadlo Praha (CZ) 
Die Frau ohne Schatten  
(Einführung 18:30 Uhr)
19:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Int. Brucknerfest: St. Florianer  
Sängerknaben & Alois Mühlbacher
11:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Klostergartenkonzert mit der  
Stadtkapelle und dem  
Jugendblasorchester Passau 
15:00 Uhr Klostergarten Passau 
Boarisch leben und leben lassn
16:00 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg
VolxGesang
17:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Messe Blech: Das Woodstock der 
Blasmusik
19:00 Uhr Messe Ried
Blue Moon
19:30 Uhr Stadttheater Wels
D' Raith-Schwestern und da Blaimer
20:00 Uhr Lindenkeller Freising

THEATER

Der Brandner Kasper kehrt zurück
18:00 Uhr Stadttheater Passau 
Lady Windermere's Fächer
18:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KINDERTHEATER

Doctor Döblingers geschmackvolles 
Kindertheater
Kasperl in Ferien oder Die warme 
Wollstrumpfhose (ab 3)
14:30 u. 16:00 Uhr Haberkasten Mühldorf/Inn 
Oh wie schön ist Panama  
(Kinderfilm)
15:00 Uhr Max-Fellermeier-Volksschule 
Neuötting

SONSTIGES

Landshuter Repair Café
15:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

 SA 7.10.   21:00 UHR  
 MUSIKCLUB LEMBACH

Sons of Settlers
Die südafrikanische Band überzeugt mit 
köstlichen und neckischen Gitarrenriffs, 
die sich vom Beat abheben. Sie verbinden 
knallende Rhythmen und melodische 
Gesänge in einer völlig positiven und 
organischen Atmosphäre miteinander. 
Obendrauf die Handschrift der Band: das 
sonorische, doppelte  Stimmenpaket.

 DO 5.10.   20:00 UHR  
 GAMBRINUSKELLER GH ZUR BUMS'N 
SCHÄRDING 

Alphawellenreiter
Das Kölner Musikerkollektiv erschafft eine 
interessante und abwechslungsreiche, 
hochenergetische Melange aus Improvi-
sierter Musik, Songfragmenten, krassen 
Beats, fetten Bässen und ätherischen 
Soundcollagen. Experimenteller Freepop 
trifft auf erdige HipHopbeats und funky 
JazzGrooves.

 SO 8. 10.    17:00 UHR 
  STAVOVSKÉ DIVADLO PRAHA (CZ)

Das Kind und die 
Zauberdinge 

Maurice Ravel führte dieses Werk mit 
dem Libretto der französischen Schrift-
stellerin Colette in 1925 in Monte Carlo 
auf. Seither gehört die Oper zu den festen 
Bestandteilen der Repertoires von Opern-
häusern auf der ganzen Welt. In einer Auf-
führung des Opern- und Ballettensemb-
les des Südböhmischen Theaters.
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Weitere aktuelle Veranstaltungen auf  
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SONNTAG 1

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Int. Brucknerfest: Die große Gala 
der italienischen Oper
11:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Int. Brucknerfest: Matinée  
des Bolshoi-Theaters Belarus
11:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Competizione dell' Opera
14:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Klostergartenkonzert mit  
der Knopf-Tasten-Blosmusi
15:00 Uhr Klostergarten Passau 
Stofferl Well & Franz Schnieringer
17:00 Uhr Karmelitenkirche Straubing 
Kammerkonzert I: Prousts  
Gedanken
18:00 Uhr Stadttheater Passau 
Blue Danube Event: Mnozil Brass
19:00 Uhr Stadtsaal Burghausen
Quadro Nuevo - Tango
19:30 Uhr Stadtsaal Mühldorf/Inn 
Rakede support: Subbotnik
20:00 Uhr Lindenkeller Freising

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Hannes Ringlstetter: Solo +
19:00 Uhr Gugg Braunau

KINDERTHEATER

Kinder treffen Künstlerfestival
15:00 Uhr Landkreisgalerie Schloss Wolfstein

MONTAG 2

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

La Rosinda oder die verliebten 
Zauberinnen
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Die Münchner Symphoniker
19:30 Uhr Christuskirche Bad Füssing
Int. Brucknerfest: Peter Iljitsch 
Tschaikovsky - Iolanta
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
The Brains & Out of Luck &  
Private Sucker
20:00 Uhr Club Bogaloo Pfarrkirchen
Karandila Gipsy Brass Orchestra 
feat. Anita Kristi
20:30 Uhr Café Museum Passau 

KABARETT  |  COMEDY

Franz Machatschek
20:00 Uhr GH Hager Niederhausen

BALLETT  |  TANZ

Shakespeare & Strawinsky
17:00 Uhr Haus der Kultur Metropol České 
Budějovice (CZ)

DIENSTAG 3

MUSIK

Int. Brucknerfest: Johann Sebastian 
Bach - Magnificat
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
The Melody of Rhythmusschatz
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels
Daniel Wildner Jazz Session
20:30 Uhr Café Museum Passau 

THEATER

Pecha Kucha Nights
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KINDERTHEATER

Crazy Wigs - Typisch Barock  
(Kinderkonzert)
11:00 Uhr Brucknerhaus Linz

LITERATUR  |  LESUNG

Franz Xaver Hofer & Friedrich 
Hirschl - Tandem-Lesung und  
gemeinsame Buchpräsentation 
20:00 Uhr KiK Ried

SONSTIGES

10 Jahre Ökologisches Zentrum 
Stelzlhof
Beginn vormittags Stelzlhof Passau 

MITTWOCH 4

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Der Babier von Sevilla - Oper im 
Taschenbuchformat
14:30 Uhr Stadtsaal Neuötting

MUSIK

Abba 99 Die Abba Cover-Band
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Seether: Poison The Parish World 
Tour Support: Ltnt, Sons Of Texas
20:00 Uhr Posthof Linz
Songbirds Collective
20:30 Uhr Café Museum Passau 

THEATER

Geächtet
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Werner Brix: Zuckerl
19:30 Uhr Kornspeicher Wels

KINDERTHEATER

Junger Klassiker - Die Räuber 
Shortcuts (ab 13)
11:00 Uhr Landestheater Linz

LESUNG 

Robert Menasse: Die Hauptstadt
20:00 Uhr Posthof Linz

 SA 07.10.   19:30 UHR    
 KURGÄRTNEREI BAD FÜSSING

VoiKSmund
Das neue Projekt des aus Ebensee stam-
menden Urgesteins Fritz Stingl eröffnet 
einen tiefen Einblick in die österreichi-
sche Volksseele. Mit VoiKSmund be-
schreitet er nun neue Pfade, die vor allem 
bei der Instrumentierung seine alpenlän-
dischen Wurzeln in unkonventioneller 
Weise hervorheben. 

 SA 7.10.   20:00 UHR  
 BÜRGERHAUS WALDKIRCHEN

Django 3000
auf „Im Sturm“-Tour: Bonaparty is over, 
the party goes on! Die bayerischen 
Gipsy-Rocker Django 3000 touren mit 
neuem Album und reißen Grenzen ein! 
Willkommen zur dreckigsten, geilsten 
Party zwischen Chiemsee und Polarkreis! 
Mit im Gepäck: Ihre Hits, wie „Heidi” oder 
„Wuid und Laut”. 

5 2  |  K U K A

 MO 2.10.   17:00 UHR 
 HAUS DER KULTUR METROPOL ČESKÉ 
BUDĚJOVICE (CZ)

Ballettabend
Gezeigt wird Und er liebt sie – ein komi-
sches Ballett nach Motiven von William 
Shakespeare sowie: Die Frühlingsweihe 
ein von Igor Strawinsky komponiertes 
Ballett für Spitzentanz.

 MO 2.10.  19:30 UHR  
 CHRISTUSKIRCHE BAD FÜSSING

Die Münchner  
Symphoniker

Unter Leitung von Marie Jacquot erklingt 
von Felix Mendelssohn Bartholdy die 
Symphonie Nr. 5, die „Reformationssym-
phonie“ und die Ouvertüre zum Singspiel 
„Heimkehr aus der Fremde“, außerdem von 
Wolfgang Amadeus Mozart die Sinfonia 
concertante Es-Dur für Klarinette, Oboe, 
Fagott, Horn und Orchester.

 MO 2.10.   20:30 UHR  
 CAFÉ MUSEUM PASSAU

Karandila Gipsy 
Brass Orchestra 

Im Gewand des Blechs präsentiert die 
zehnköpfige Zigeunerband „Karandila” 
aus Sliven traditionelle und moderne 
Zigeunerrhythmen - eine expressive Er-
fahrung orientalischer Tradition. Diese 
Musik strahlt Freude und Tragik zugleich 
aus - ein bittersüßer Geschmack. 

 DI 3.10.    20:00 UHR  
 KIK RIED

Friedrich Hirschl & 
Franz Xaver Hofer - 

Tandemlesung
Hohe sprachliche Dichte bei ebenso 
ausgeprägter Klarheit und Transparenz: 
das sind gemeinsame Eigenschaften 
der Gedichte von Franz Xaver Hofer und 
Friedrich Hirschl. Aus Übereinstimmung 
gewinnt diese Tandem-Lesung deshalb 
eine potenzierende Kraft. Ihren besonde-
ren Reiz schöpft sie aber aus den sprach-
künstlerischen Unterschieden. 

 MI 4.10.   20:30 UHR 
 CAFÉ MUSEUM PASSAU

Songbirds Collective
Die Songbirds flüstern, hauchen und 
schreien ihre Empfindungen ins Mikro, 
bewegen, betören, faszinieren und neh-
men uns mit in ihre unterschiedlichen 
musikalischen Welten. 

Sie werden nur einige ganz wenige Kon-
zerte im Oktober 2017 in Deutschland 
geben, bevor sie ihr neues Studioalbum 
Ende Oktober in Paris aufnehmen.

 DO 5.10.   19:30 UHR  
 BEZIRKSSPORTHALLE SCHÄRDING

Dietlinde &  
Hanswernerle: Wenn 

bled, dann gscheit
Nach mehr als zwei Jahrzehnten ist es so 
weit: Dietlinde & Hanswernerle beenden 
ihre einzigartige Karriere. Ende 2017 ist 
Schluss mit Lustig! Rechtzeitig sollte man 
sich daher die Karten zu diesem thera-
peutisch wertvollen Abend mit Gags, 
Pointen und Lebensweisheiten sichern. 

 DO 5.10.   19:30 UHR  
 KL. KURHAUS BAD FÜSSING

Allotria Jazzband 
Andrey Lobanov und Thilo Wagner 
schwimmen stilistisch auch gerne mal 
im Mainstream mit. Die Arrangements 
umfassen Kompositionen von Scott Jop-
lin, Ferdinand Lemott „Jelly Roll“ Morton, 
Louis Armstrong, Thomas Wright „Fats“ 
Waller, Edward Kennedy „Duke“ Ellington, 
Benjamin David „Benny“ Goodman und 
vielen anderen. 
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DONNERSTAG 5

MUSIK

Allotria Jazz Band: The Fine Notes 
of Classic Jazz 
19:30 Uhr Kl. Kurhaus Bad Füssing
Die Amigos
19:30 Uhr Stadthalle Dingolfing
Lidia Blaich & Matthias Fletzberger
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Blue Moon
19:30 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Int. Brucknerfest: Bruckners Achte
19:30 Uhr Stiftsbasilika St. Florian bei Linz
Abendorgelkonzert XVI Orgel plus
19:30 Stephansdom Passau
Knedl & Kraut - krachlederne  
Wirtshausmusik
20:00 Uhr Wild-Berghof Buchet Bernried
Stefanie Boltz & Band:  
Love, Lakes, Snakes
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf/Inn 
Alphawellenreiter
20:00 Uhr Gambrinuskeller GH zur Bums'n 
Schärding 
Dear Reader
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Richard 3
11:00 Uhr Theater Phönix Linz
Die Weberischen
19:30 Uhr Stadttheater Wels
Frühlingserwachen  
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz

KABARETT  |  COMEDY

Winfried Frey
19:00 Uhr Stadtbibliothek Deggendorf
Dietlinde & Hanswernerle:  
Wenn bled, dann gscheit
19:30 Uhr Bezirkssporthalle Schärding 
Günter Grünwald - Deppenmagnet
20:00 Uhr Kurhaus Freyung
Die Dornrosen: Weltscheibn-Hits  
in der Hitz
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Gunkl: zwischen Ist und Soll - 
Menschsein halt
20:00 Uhr Posthof Linz

TANZ  |  BALLETT

Kost-Probe: Music for a while
19:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

LESUNG 

Sineb El Masrar - Emanzipation im 
Islam - eine Abrechnung mit ihren 
Feinden
19:30 Uhr Alte Kaserne Landshut 

FREITAG 6

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Lucia di Lammermoor
19:30 Uhr Stadttheater Passau 
Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Die Städtische Musikschule  
auf der Veste
17:30 Uhr Veste Oberhaus Passau 
Rock im Sixpack/Metal Day
18:00 Uhr Schl8hof Wels
Evensong
19:00 Uhr Universitätskirche St. Nikola Passau 
So schön ist Blasmusik
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Flez Orange
19:30 Uhr Bezirksklinikum Mainkofen  
(Jugendstilsaal) Deggendorf
Werner Schmidbauer solo
20:00 Uhr Alte Schmiede Riedlhütte
Non Prophets Orchestra
20:00 Uhr KuBa Eferding
Hot Pants Road Club
20:00 Uhr Posthof Linz
Int. Brucknerfest: Nigel Kennedy: 
The New Four Seasons
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz

THEATER

Lady Windermere's Fächer
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Geächtet
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz
Power to hurt: Film/Theater/ 
Konzert nach W. Shakespeare
20:00 Uhr Posthof Linz

KABARETT  |  COMEDY

Bruno Jonas: Nur mal angenommen
19:30 Uhr Stadthalle Pocking
Urban Priol: gesternheutemorgen
20:00 Uhr Redoute Passau 
Martin Frank: Alles ein bisschen 
anders - Vom Land in d’Stadt
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg  
Rattenberg
Philipp Weber: Futter streng  
vertraulich
20:00 Uhr Stadtsaal Neuötting
Harry G.: Harry die Ehre
20:00 Uhr Stadtsaal Mühldorf/Inn 
Die Kernöl-Amazonen
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Hannes Ringlstetter: Solo +
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun

KINDERTHEATER

Junger Klassiker - Die Räuber 
Shortcuts (ab 13)
11:00 Uhr Landestheater Linz

LITERATUR

Poetry Slam
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

SAMSTAG 7

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Musical- und Operettengala
19:30 Uhr Kurhaus Freyung
Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Rock im Sixpack/Rock Day
18:00 Uhr Schl8hof Wels
Django 3000
20:00 Uhr Bürgerhaus Waldkirchen
Messe Blech: Das Woodstock der 
Blasmusik
19:00 Uhr Messe Ried
Herbstkonzert des Passauer  
Konzertvereins
19:30 Uhr Rathaussaal Passau 
VoiKSmund
19:30 Uhr Kurgärtnerei Bad Füssing
Zur Wachauerin
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Werner Meier
20:00 Uhr Zenger Kulturstadl Offenberg
MacC&C Celtic Four
20:00 Uhr GH Hager Niederhausen
D' Raitschwestern und da Blaimer
20:00 Uhr Stadthalle Viechtach
Euregio Kammerchor:  
Lux Aurumque
20:00 Uhr Stadtpfarrkirche Neuötting
Natalia Mateo
20:00 Uhr Jazzkeller Burghausen
Schnipo Schranke
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Sons of Settlers
21:00 Uhr Musikclub Lembach
Flying Deep
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Olly Pütz & Friends
23:00 Uhr Club Bogaloo Pfarrkirchen

THEATER

Der Brandner Kasper kehrt zurück
19:30 Uhr Stadttheater Passau 
Lady Windermere's Fächer
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Leben des Galilei
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz
Die Balkonszene
20:00 Uhr Klosterberg Passau-Grubweg
Fastfood: Best of Improtheater
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Mysterienspiele Kopfing:  
Der Advokat Gottes
20:00 Uhr Pfarrsaal Kopfing/OÖ

KABARETT  |  COMEDY

Stefan Waghubinger:  
Außergewöhnliche Belastungen
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf/Inn 
Urban Priol: gesternheutemorgen
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDERTHEATER

Königl. Hoftheater Lumumba:  
Kasperls erster Schultag
15:00 Uhr Café Museum Passau 
Die Fuchtelmandl-Detschn
15:00 Uhr VAZ Braunau

SONSTIGES

Rotary Land- und Flohmarkt
8:00 Uhr Rathausplatz Bad Füssing
Waka Waka Afrika
15:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

SONNTAG 8

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Das Kind und die Zauberdinge
17:00 Uhr Stavovské divadlo Praha (CZ) 
Die Frau ohne Schatten  
(Einführung 18:30 Uhr)
19:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Int. Brucknerfest: St. Florianer  
Sängerknaben & Alois Mühlbacher
11:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Klostergartenkonzert mit der  
Stadtkapelle und dem  
Jugendblasorchester Passau 
15:00 Uhr Klostergarten Passau 
Boarisch leben und leben lassn
16:00 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg
VolxGesang
17:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Messe Blech: Das Woodstock der 
Blasmusik
19:00 Uhr Messe Ried
Blue Moon
19:30 Uhr Stadttheater Wels
D' Raith-Schwestern und da Blaimer
20:00 Uhr Lindenkeller Freising

THEATER

Der Brandner Kasper kehrt zurück
18:00 Uhr Stadttheater Passau 
Lady Windermere's Fächer
18:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KINDERTHEATER

Doctor Döblingers geschmackvolles 
Kindertheater
Kasperl in Ferien oder Die warme 
Wollstrumpfhose (ab 3)
14:30 u. 16:00 Uhr Haberkasten Mühldorf/Inn 
Oh wie schön ist Panama  
(Kinderfilm)
15:00 Uhr Max-Fellermeier-Volksschule 
Neuötting

SONSTIGES

Landshuter Repair Café
15:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

 SA 7.10.   21:00 UHR  
 MUSIKCLUB LEMBACH

Sons of Settlers
Die südafrikanische Band überzeugt mit 
köstlichen und neckischen Gitarrenriffs, 
die sich vom Beat abheben. Sie verbinden 
knallende Rhythmen und melodische 
Gesänge in einer völlig positiven und 
organischen Atmosphäre miteinander. 
Obendrauf die Handschrift der Band: das 
sonorische, doppelte  Stimmenpaket.

 DO 5.10.   20:00 UHR  
 GAMBRINUSKELLER GH ZUR BUMS'N 
SCHÄRDING 

Alphawellenreiter
Das Kölner Musikerkollektiv erschafft eine 
interessante und abwechslungsreiche, 
hochenergetische Melange aus Improvi-
sierter Musik, Songfragmenten, krassen 
Beats, fetten Bässen und ätherischen 
Soundcollagen. Experimenteller Freepop 
trifft auf erdige HipHopbeats und funky 
JazzGrooves.

 SO 8. 10.    17:00 UHR 
  STAVOVSKÉ DIVADLO PRAHA (CZ)

Das Kind und die 
Zauberdinge 

Maurice Ravel führte dieses Werk mit 
dem Libretto der französischen Schrift-
stellerin Colette in 1925 in Monte Carlo 
auf. Seither gehört die Oper zu den festen 
Bestandteilen der Repertoires von Opern-
häusern auf der ganzen Welt. In einer Auf-
führung des Opern- und Ballettensemb-
les des Südböhmischen Theaters.
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MONTAG 9

MUSIK

Int. Brucknerfest: NFM Philharmo-
nic Wroclaw Ensemble & Midori
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

KINDERTHEATER

Junger Klassiker - Die Räuber 
Shortcuts (ab 13)
11:00 Uhr Landestheater Linz

VORTRAG

Genitalverstümmelung in  
Deutschland 
18:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 

DIENSTAG 10

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Int. Brucknerfest: Die Entführung 
aus dem Serail
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz

MUSIK

Russian Gentlemen Club:  
Moscow Calling
20:00 Uhr KiK Ried
Wolfgang Ambros Vol. 5
20:00 Uhr VAZ Braunau
Smooth Music Factory:  
In Memoriam Al
20:00 Uhr Schl8hof Wels

THEATER

Pecha Kucha Nights
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Gunkl: Zwischen Ist und Soll - 
Menschsein halt
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Altingers Brettlboden
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf/Inn 
Science Busters: Warum landen 
Asteroiden immer in Kratern?
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDERTHEATER

Feuerwehrmann Sam live 
10:00 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing

FILM

Der Wert des Menschen
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach

LESUNG 

Wirtshauslesung: Die Bayern und 
ihre Geschichte in 90 Minuten
19:00 Uhr GH zur Knödlwerferin Deggendorf

SONSTIGES

uM die ecKe - Sprachcafé
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

MITTWOCH 11

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Die Frau ohne Schatten  
(Einführung 18:30 Uhr)
19:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Freisinger Rudelsingen
19:30 Uhr Lindenkeller Freising
Int. Brucknerfest: Robert  
Buchbinder - 3. Konzert im  
Beethoven-Sonaten Zyklus
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
John Lee Hooker jr.
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Geächtet
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Joesi Prokopetz: Vollpension - Blick 
zurück nach vorn
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Angelika Niedetzky - Gegenschuss
19:30 Uhr Stadttheater Wels
Gery Seidl: Sonntagskinder
20:00 Uhr Posthof Linz
Willy Astor: Reim Time
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDERTHEATER

Gespensterklänge (Schulkonzert)
9:30 Uhr Sparkassen-Stadtsaal Ried

DONNERSTAG 12

MUSIK

Autumn Leaves - Jazz im Herbst 
19:30 Uhr Piano Mora Passau 
MAKAPEO: Cinema Swinging Heroes 
and Bandits
19:30 Uhr Metropolis Passau 
Abendorgelkonzert XVII
19:30 Stephansdom Passau
3 Männer nur mit Gitarre
20:00 Uhr Huckenhamer-Stadl Bayerbach
dahuawadameierundi: Zeit is a Matz
20:00 Uhr Wild-Berghof Buchet Bernried
Ernst Hutter & die Egerländer 
Musikanten
20:00 Uhr Josepg-von-Fraunhofer-Halle 
Straubing 
Simon Raab - Klavierabend am 
Bösendorfer
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Russkaja: Kosmopolitour support: 
Coffeeshock Company
20:00 Uhr Posthof Linz
The Kellner Band - Basement Tour
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Gery Seidl: Sonntagskinder
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Binser - Wie im Himmel
20:00 Uhr Club Bogaloo Pfarrkircheen
Hosea Ratschiller: Der allerletzte 
Tag der Menschheit
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Ludwig W. Müller: Absolute  
Weltklapse - Eine Einweisung
19:30 Uhr Kornspeicher Wels
maschek: Fake! In Wahrheit falsch
20:00 Uhr Posthof Linz
Klaus Eckel - Zuerst die gute  
Nachricht
20:00 Uhr Neues Rathaus Linz

KINDERTHEATER

Fliegendes Theater Berlin: Matti 
Patti Bu
9:30 Uhr Pfarrzentrum Neuötting
Junger Klassiker - Die Räuber 
Shortcuts (ab 13)
11:00 Uhr Landestheater Linz

LESUNG  |  LITERATUR

Wirtshauslesung: Die Bayern und 
ihre Geschichte in 90 Minuten
19:00 Uhr Brauereigasthof Falter Regen 
Angelika Fürthauer: Lachen  
hält gesund
19:30 Uhr Kl. Kurhaus Bad Füssing

 FR 13.10.   20:30 UHR  
 ALTE KASERNE LANDSHUT 

Bluesrocknight mit 
Taming the Shrew
Psychedelic Blues Rock aus Regensburg. 
Alte Musik von heute, Geschichten von 
der Liebe, vom Freisein und den Schmer-
zen, die das Dasein mit sich bringt. Es 
geht um das ungezähmte Leben, weni-
ger darum, den Dingen einen Namen zu 
geben.

 FR 13.10.  19:30 UHR  
 GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Die Couplet-AG 
Die coupletgewaltigen Kabarettisten 
holen zum neuen satirischen Rundum-
schlag aus. Mit Biss, Spott und Ironie 
kommentieren sie darin das aktuelle 
Geschehen. Bitterböse Gesellschafts-
analysen und viel Wortwitz sind ihr Mar-
kenzeichen. Die Einsatzgebiete vielfältig. 
Dreimal täglich googeln reicht nicht.

 DI 10.10.   10:00 UHR  
 GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Feuerwehrmann 
SAM LIVE

Erlebt Sam in einer brandneuen Famili-
enshow für jung und alt. In Sams neuem 
Abenteuer kommt der Zirkus nach 
Pontypandy. Das kleine Städtchen freut 
sich sehr darüber, doch wie immer, wenn 
Norman in der Nähe ist, geht etwas  
schief. Wird Sam den Zirkus retten?

 DI 10.10.   20:00 UHR  
 KIK RIED

Russian Gentlemen 
Club: Moscow  

Calling
Weit weg vom totgedröhnten Donkosa-
ken-Kitsch lassen die Russian Gentlemen 
die sowjetische Varieté-Bühne wiederau-
ferstehen. Die Allstarband hat viele be-
kannte und unbekannte russische Lieder 
mit viel Herzblut und (N)ostalgiegefühl 
im Gepäck. 

 DO 12.10.   19:30 UHR  
 ATRIUM BAD SCHALLERBACH

Hosea Ratschiller  
Der allerletzte Tag 

der Menschheit 
Begleiten Sie Minister zur Massage und 
Polit-Aktivisten ins Gefängnis. Werden 
Sie Zeugen der politisch korrektesten Ke-
bab-Bestellung aller Zeiten! Fahren Sie ein 
Stück des Weges in der Kanzler-Limousine. 
Spielen Sie Mäuschen in Österreichs Re-
daktionsstuben, Bobo-Wohnungen und 
Bauernhöfen. Musik: RaDeschnig

 DI 10.10.   19:00 UHR  
 ZUR KNÖDLWERFERIN DEGGENDORF

Die Bayern und ihre 
Geschichte in 90 

Minuten 
inklusive Pause. Geboten wird Klu-
ges, Unkluges, Sinnliches, Übersinn-
liches, Tröstliches, Trostloses, Über-
raschendes und Heiteres in einer 
literarischen Reise durch die Jahrhun-
derte. Es wird lyrisch, dramatisch, pro-
saisch (weitere Termine s. KuKa oder  
innside-passau.de)

 FR 13.10.   20:00 UHR 
 KIK RIED

Mono Dual 721/ 
Hossyl

Mono Dual 721: Ein Experiment des 
Seins, des Miteinanders von Beginn an. 
Keiner ahnte, keiner wusste, jeder hoffte.
An Hossyl schätzen Fans die kraftvolle 
Performance der bestens eingespielten, 
vierköpfigen Wiener Band mit Rieder 
Wurzeln. Konventionelles darf man sich 
dabei nicht erwarten. 
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FREITAG 13

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Starlight Express
14:00 Uhr Centro Rohrbach

MUSIK

Zwiefacher trifft Klassik
19:30 Uhr Piano Mora Passau
Konzert in der Kurhauskirche
19:30 Uhr Kurhauskirche Schärding
Die Musik hat mich gerettet
19:30 Uhr Salesianer-Saal Ried
World Percussion Ensemble:  
Spectacular Voices, Rhythms  
and Moves
20:00 Uhr Stadtsaal Mühldorf/Inn 
Tim Bendzko
20:00 Uhr Audimax Regensburg
Heat Rock & Big Iron Creek
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Mono Dual 721/Hossyl
20:00 Uhr Kik Ried
Sauhaufn
20:00 Uhr Schl8hof Wels
Die Zebras in der Schule  
(Musik-Impro-Show)
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Blechbixn - Aus. Äpfe. Amen.-Tour
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Bluesrocknight
20:30 Uhr Alte Kaserne Landshut 

THEATER

Der Brandner Kasper kehrt zurück
19:30 Uhr Stadttheater Passau 
Antigone (Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Die Couplet AG: Wir kommen oder 
die Rache der Chromosomen
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Lydia Prenner-Kasper:  
Weiberwellness
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Tim Boltz: Rüden haben kurze Beine
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Dee 4
20:00 Uhr Vogl-Stadl Passau-Ries
Da Bobbe - Zefix
20:00 Uhr GH Hiebl Neukirchen
Voglmayer
20:00 Uhr Aumonte Stubn Aunkirchen
Christopher Köhler - Magisch 
Manisch
20:00 Uhr Kartoffelkeller Kirchham
Franziska Wanninger
20:00 Uhr GH Nurauer Simbach/Inn 
Gery Seidl: Sonntagskinder
20:00 Uhr Gugg Braunau

KINDERTHEATER

Junger Klassiker - Die Räuber 
Shortcuts (ab 13)
11:00 Uhr Landestheater Linz
Simon Windisch & Ensemble:  
Wie man die Zeit vertreibt (ab 8)
19:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

VORTRAG

Rüdiger Dahlke: Angstfrei leben 
18:30 Uhr Stadtsaal Neuötting
Rüdiger Dahlke: Peace Food
20:30 Uhr Stadtsaal Neuötting

SAMSTAG 14

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Richard O'Brien's The Rocky Horror 
Show
19:30 Uhr Stadttheater Passau 
Gräfin Mariza
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing

MUSIK

Gitarrenkonzert mit Aliosha de 
Santis
19:00 Uhr Jesuskirche Reisbach
Klavierklasse Slama
19:30 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg
Benefizkonzert des  
Polizeiorchesters OÖ
19:30 Uhr Alfons Dorfner Halle Lembach
Christiane Öttl: Und überhaupt
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Lenze & de Buam Support: Beisser
20:00 Uhr Zeughaus Passau
A Gift of Roses
20:00 Uhr Musikstadl Hölzlwimmer  
Ruhstorf-Kleeberg
Dee 4
20:00 Uhr KuK Schönberg
The Blues & Boogie Kings present
20:00 Uhr GH Hafner Perlesreut
Landluft
20:00 Uhr Waldmuseum Zwiesel
Alfons Hasenknopf & Band:  
Hand in Hand
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf/Inn 
Mrs Zwirbl
20:00 Uhr Schlossökonomie  
Eggenfelden-Gern
Neuöttinger Volksmusiktage:  
Vom Brummeisen zur Ziach
20:00 Uhr Stadtsaal Neuötting
Gothica Dance Night feat. Das neue 
Elend
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Couplet AG: Wir kommen oder die 
Rache der Chromosomen
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Bluatschink
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun
Egerländer Musikanten
20:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Continental
21:00 Uhr GH Gistl Frauenau

THEATER

Boandlkramer - Es ist Dir  
aufgesetzet
19:30 Uhr Kerschgeistalm Aunkirchen
Lady Windermere's Fächer
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Leben des Galilei
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz
Die Balkonszene
20:00 Uhr Klosterberg Passau-Grubweg
Jedermann! Mit Philipp Hochmair
20:00 Uhr Posthof Linz

KABARETT  |  COMEDY

maschek: Maschek redet drüber
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Traudl Wolf
20:00 Uhr Huberhof Haarbach- 
Schnellertsham
Schaldinger Kabarettnacht
20:00 Uhr GH Öller Schalding l.d.D

KINDERTHEATER

Königl. Hoftheater Lumumba:  
Das Krokodil beim Doktor
15:00 Uhr Café Museum Passau 
Simon Windisch & Ensemble:  
Wie man die Zeit vertreibt (ab 8)
16:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

BALLETT  |  TANZ

Music for a while  
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

SONNTAG 15

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
17:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Richard O'Brien's The Rocky Horror 
Show
18:00 Uhr Stadttheater Passau
Bella Voce: Große Operngala mit 
Werken von Mozart, Bizet, Rossini 
und Verdi
18:00 Uhr Konzerthaus Blaibach 

MUSIK

Simon Nabatov solo - Monk'n'more
11:00 Uhr Zoglau 3 Taubenbach Reut
Matinée zum 200. Geburtstag 
von Baha‘u‘llah, Stifter der Bahá’í 
Religion
11:00 Uhr Sparkassen-Stadtsaal Ried
Eröffnungskonzert Steinkirchner 
Herbstkonzerte
16:30 Uhr St. Laurentius  
Steinkirchen b. Ortenburg 
Welser Klang-Trilogie
17:00 Uhr Minoritenkirche Wels
Conny & die Sonntagsfahrer
19:00 Uhr Schlossökonomie  
Eggenfelden-Gern
Welicoruss Hydra
19:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Gewandhaus Brass Quintett
20:00 Uhr Kurfürst Maximilian Gymnasium 
Burghausen
Shurano
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Käptn Peng & die Tentakel  
von Delphi
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

Mysterienspiele Kopfing:  
Der Advokat Gottes
14:00 Uhr Pfarrsaal Kopfing/OÖ
Lady Windermere's Fächer
18:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Alex Kristan: lebhaft
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach

KINDERTHEATER

Babelart Theater: Pinocchio
16:00 Uhr Hofbühne Tegernbach

MONTAG 16

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Die Frau ohne Schatten 
(Einführung 18:30 Uhr)
19:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

THEATER

Frühlingserwachen  
(Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz
 

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

 FR 13.10.   19:30 UHR  
 ATRIUM BAD SCHALLERBACH

 Weiberwellness
Lydia Prenner-Kasper sorgt für Östrogen-
power deluxe! Sie gibt Frauen das Gefühl, 
mit „dem ganzen Scheiß“ nicht alleine zu 
sein und macht aus hartgesottenen Män-
nern Frauenversteher. 

 SA 14.10.   20:00 UHR  
 KUK SCHÖNBERG

Dee Vier 
Als niederbayerischer Landstammtisch 
getarnt, behandeln sie die Skurrilitäten 
des menschlichen Daseins. Dafür span-
nen sie den Bogen zwischen musikali-
schem Anspruch und kabarettistischem 
Feinsinnn.

 SA 14.10.   20.00 UHR 
 MUSIKSTADL HÖLZLWIMMER   
RUHSTORF-KLEEBERG

A Gift of Roses 
präsentieren ihre eigenwillige Mischung 
aus Folk und Rock. Neben den Liedern 
aus ihrer aktuellen CD „Presents” gibt 
es Kostproben aus dem neuen Album 
„Strange Delight”, das Anfang 2018 er-
scheint. 

 SA 14.10.   20:00 UHR  
 ZEUGHAUS PASSAU 

Lenze & de Buam 
Support: Beisser

„Dua di ned obe, ...“  ist Titel des zweiten 
Albums von Lenze und de Buam. Es liegt 
also auf der Hand, dass Lenze und sei-
ne Musiker ihr neues Album geruhsam 
eingespielt haben und die Scheibe das 
Gemütvolle betont. „ … ’s Lebm is wia a 
Gobe“! - Heu. Mist. Stimm. Kuchen. - Ge-
nau.

 SA 14.10.   19:30 UHR  
 GR. KURHAUS BAD FÜSSING

Gräfin Mariza
Ein musikalisches Feuerwerk in einer Auf-
führung der Operettenbühne Wien unter 
der Leitung von Heinz Hellberg. Zu den 
geliebten Evergreens der Mariza gehören 
„Komm mit nach Varasdin”, „Grüß mir die 
süßen, die reizenden Frauen im schönen 
Wien” sowie das unvergängliche „Komm 
Zigán, komm Zigán, spiel mir was vor”. 
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DIENSTAG 17

MUSIK

Young Classics: Musikalische 
Märchen
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
delta concept
20:00 Uhr Schl8hof Wels
Sage Francis - B. Dolan
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Frühlingserwachen  
(Einführung 10:30 Uhr)
11:00 Uhr Landestheater Linz
Antigone (Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz

KABARETT  |  COMEDY

Roland Düringer: Der Kanzler
20:00 Uhr Posthof Linz

LITERATUR

Wirtshauslesung: Die Bayern und 
ihre Geschichte in 90 Minuten
19:00 Uhr GH Freilinger Wurmannsquick
Lyrik & Jazz 
19:30 Uhr Theater Phönix Linz
Sigi Zimmerschied: Der Komparse
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Stefanie Sargnagel:  
Statusmeldungen
20:00 Uhr Posthof Linz

LESUNG 

Franzobel & Martin Gasselsberger: 
Das Floss der Medusa
19:30 Uhr Kornspeicher Wels

SONSTIGES

Gottesdienst: Reformation hat viele 
Gesichter - ich bin evangelisch
19:00 Uhr Marktkirche Ortenburg 

MITTWOCH 18

MUSIK

Diamonds of the 90ies
19:30 Uhr Stadttheater Wels

THEATER

Geächtet
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Roland Düringer: Der Kanzler
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDERTHEATER

Eröffnung der Kinderkulturwoche 
Linz 2017 mit Lalà Vokalensemble
14:30 Uhr Brucknerhaus Linz

LITERATUR  |  LESUNG

Wirtshauslesung: Die Bayern und 
ihre Geschichte in 90 Minuten
19:00 Uhr Klosterschänke Weltenburg
Thomas Lehr
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Poetry Slam
20:00 Uhr Lindenkeller Freising
Simon Beckett: Totenfang
20:00 Uhr Posthof Linz

VORTRAG

Idietmar Dahmen: Erfolg in Zeiten 
der Vulkan-Ökonomie
18:30 Uhr Brucknerhaus Linz

DONNERSTAG 19

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Schubertiade: Wie bist du meine 
Königin
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach 
Prof. Klemens Schnorr:  
Orgelkonzert
19:30 Uhr St. Laurentius  
Steinkirchen b. Ortenburg 
Musikantentreff 
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Herbert-Pixner-Projekt
19:30 Uhr Joseph-von-Fraunhofer-Halle 
Straubing 
Franui support Prinz Rosa Extended
19:30 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Carte Blanche à Peter Ruzicka
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Evelyn Ruzicka & Edith Piaf
19:30 Uhr Landestheater Linz
Die drei Damen
20:00 Uhr Redoute Passau
Abendorgelkonzert XVIII  
Trompete und Orgel
19:30 Stephansdom Passau
Knedl und Kraut - Lachlederne 
Wirtshausmusik
20:00 Uhr Kurhaus Freyung
Michi Dietmayr - Best of
20:00 Uhr Landgasthof Hager Niederhausen
I-Bänd
20:00 Uhr Lokschuppen Simbach
Mälze Song Slam
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Jamsession der Jazzfreunde
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
Harry Ahamer & Band 
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Raphael Wtressnig & The Soul  
Gift Band 
20:00 Uhr Stadttheater Wels
Sound WG - Chor unlimited
20:00 Uhr Theater Phönix Linz
Chakuza & Bizzy Montana  
Blackout 2 Tour 2017
20:00 Uhr Posthof Linz
Jean-Marie Machado &  
Didier Ithursarry
20:30 Uhr Café Museum Passau 

THEATER

Richard 3
11:00 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Oansno
20:00 Uhr Bräustüberl Aldersbach
Shahak Shapira "German Humor" 
Preview
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 

LESUNG

Wirtshauslesung: Die Bayern und 
ihre Geschichte in 90 Minuten
19:00 Uhr GH zum Geiss Straubing

FREITAG 20

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Luther Musical
19:00 Uhr Zweifachturnhalle Reisbach
Die lustigen Weiber von Windsor
19:30 Uhr Stadttheater Wels

MUSIK

Militärmusik Oberösterreich
14:00 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Eröffnungskonzert Young Classic 
Europe
19:30 Uhr Rathaussaal Passau
Another way - Englische  
Vokalmusik mit dem  
Männerquartett QUARTONAL
19:30 Uhr Pfarrkirche St. Anton Passau
Herbstlaub 2017
19:30 Uhr Atrium Vilshofen
On the road again
19:30 Uhr Kl. Kurhaus Bad Füssing
Werner Schmidbauer solo: Bei mir
20:00 Uhr Redoute Passau
Julia Engelmann - Jetzt Baby
20:00 Uhr Dreiländerhalle Passau 
Rudy Giovannini
20:00 Uhr Bürgerhaus Waldkirchen
Folsom Prison Bandleader
20:00 Uhr Bürgerspital Plattling
Maria Reiser
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg  
Rattenberg
John Long feat. Willie Salomon
20:00 Uhr Jazzkeller Burghausen
ZEP: Led Zeppelin Cover 
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Leinöl
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Blonder Engel & Die Hedwig Hasel-
rieder Combo
20:00 Uhr Posthof Linz
Jean-Marie Machado & Didier 
Ithursarry
20:30 Uhr Café Museum Passau 
Peter Tosh Birthday Bash
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Pink Haus Rave /w Leopold
23:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Lady Windermere's Fächer
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Leben des Galilei
19:30 Uhr Landestheater Linz
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Martin Puntigam: Supererde
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Bauers Lachwirtschaft
20:00 Uhr GH Hager Niederhausen
Luise Kinseher
20:00 Uhr Arberlandhalle Bayerisch-Eisenstein
Stermann & Grissemann:  
Gags, Gags, Gags
20:00 Uhr Centro Rohrbach
Manuel Dospel - Unjugendfrei
20:00 Uhr Kulturzentrum Hof Linz

LESUNG 

Hans Kumpfmüller. 20 Jahre laud 
dengd
20:00 Uhr KiK Ried

16

16

 DO 19.10.   20:00 UHR 
 LANDGASTHOF HAGER NIEDERHAUSEN

Michi Dietmayr
Seit 1992 steht Michi nun schon auf der 
Bühne und ist aus der „Szene“ nicht mehr 
wegzudenken. Obwohl er den Groß-
teil seiner Auftritte im süddeutschen 
Raum spielt, so tourt er auch immer mal 
wieder quer durch Deutschland. Dort 
ist er regelmäßiger Bestandteil der Co-
medy-Kult-Show “Nightwash live“ und 
spielte auch schon mehrere Auftritte im 
Berliner „Quatsch Comedy Club”

 FR 20.10.   20:00 UHR  
 ARBERLANDHALLE BAYERISCH-EISENSTEIN

Luise Kinseher 
Mit im Gepäck ihres Programms "Ruhe 
bewahren" auch eine riesengroße To-
do-Liste: Von Publikum unterhalten bis 
Mama anrufen. In einem fulminanten 
Figurenszenario spielt sich die vielfach 
preisgekrönte Kabarettistin und Nockher-
berg-Bavaria Luise Kinseher in die Herzen 
des Publikums. 

 DO 19.10.   19:30 UHR  
 GR. KURHAUS BAD FÜSSING

„Musikantentreff”
Volkstümliches Musik- und Schlagerpro-
gramm. Mit dabei: Die Brugger Buam, 
die Sulmtaler Dirndln und Silvio Samoni. 
Durch das Programm des Abends führt 
in humorvoller Weise Lorenz Berger aus 
Anger.

 DO 19.10.   20:00 UHR  
 KURHAUS FREYUNG

Knedl und Kraut 
singen lebendige Wirtshauslieder und 
spielen derart virtuos auf, dass buchstäb-
lich die Hütte wackelt! Die drei haben 
sich voller Inbrunst dem Kampf gegen 
das Stammtischsterben verschrieben 
und lassen die Tradition des Derbleckens, 
Singens und Musizierens im Wirtshaus auf 
originelle Art und Weise wieder aufleben.

 FR 20.10.   19:30 UHR  
 PFARRKIRCHE ST. ANTON PASSAU

Quartonal: Another 
way

Im Zentrum des atmosphärisch dichten 
Abends steht Vokalmusik aus England, 
darunter berührende Kompositionen der 
Spätromantik, u.a. von Ralph Vaughan 
Williams und Arthur Sullivan. Darüber hi-
naus sind faszinierende zeitgenössische 
Werke zu erleben, die teilweise extra für 
das Ensemble komponiert wurden.

 SA 21.10.   20:00 UHR  
 VOGLSTADL PASSAU-RIES

Zaubershow  
„Festival der Magie“

Ihre Augen werden Ohren machen, das 
Unmögliche an diesen Abend wieder 
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SAMSTAG 21

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Luther Musical
19:00 Uhr Zweifachturnhalle Reisbach
Richard O'Brien's The Rocky Horror 
Show
19:30 Uhr Stadttheater Passau 
Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Das neue Orchester & Christopgh 
Spering: Beethoven:  
7. Sinfonie A-Dur op. 92
15:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Mühldorfer Musiknacht
18:00 Uhr Haberkasten und  
Lokale Mühldorf/Inn 
Rockokfest
18:00 Uhr Alte Kaserne Landshut
Das neue Orchester & Christopgh 
Spering: Beethoven:  
7. Sinfonie A-Dur op. 92
19:00 Uhr Konzerthaus Blaibach 
Reif für die Insel: Austropop
19:30 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg
Oktobernight
19:30 Uhr Volksschule Niederkappel
Musica Sacra
19:30 Uhr Stadtpfarrkirche Ried
Brass Band Oberösterreich
19:30 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Die Schöpfung
19:30 Uhr Uhr Brucknerhaus Linz
Sarah Lesch/Support: Lukas Meister
20:00 Uhr Zeughaus Passau
Folsom Prison Band 
20:00 Uhr Buchcafé Lang Freyung
Martin Kälberer
20:00 Uhr Weißes Haus Offenberg
Jukebox IV
20:00 Uhr Stadthalle Deggendorf
MacC&C Celtic Four
20:00 Uhr Schlossökonomie  
Eggenfelden-Gern
Etienne Mbappé
20:00 Uhr Jazzkeller Burghausen
Kein Hass da
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Ninh Lê Quanh & Michel Doneda
20:00 Uhr Jazzatelier Ulrichsberg
Jonny Comet & The Rockets
20:00 Uhr KuBa Eferding
avec - What if we never forget-Tour
20:00 Uhr alter Schl8hof Wels
Frank Hoffmann 6 mg3: Was es ist
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz 
Loop Sessions
21:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Das Sparschwein (ab 15)
17:00 Uhr Landestheater Linz
Lady Windermere's Fächer
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Elena Uhlig, Fritz Karl & Tango de 
Salón „Schlag & Sahne“
19:30 Uhr Atrium Bad Schallerbach
Weber N° 5: Ich liebe ihn
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Blechbixn - Aus. Äpfe. Amen
20:00 Uhr GH Haiböck Wegscheid
Martin Frank
20:00 Uhr GH Hager Niederhausen
Woife Berger alias Der Fälscher  
- Zwischenzeit
20:00 Uhr Poststubn Triftern
Sarah Hakenberg - Nur Mut
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Lukas Resetarits - 70er leben lassen
20:00 Uhr Stadttheater Wels
Döberl & Hjasinger
20:30 Uhr Restaiurant am See  
Waldkirchen-Erlauzwiesel

KINDERTHEATER

Fantastische Märchen
10:30 Uhr Stadtbücherei Neuötting
Kinderkulturwoche Linz:  
Klangzauber im Kinderzimmer
13:00, 15:00 u. 17:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Königl. Hoftheater Lumumba:  
Kasperls erster Schultag
15:00 Uhr Café Museum Passau 
Kinder-Zaubershow
15:00 Uhr Voglstadl Passau-Ries
Wolkenpirat und Seejungfrau  
(Familienkonzert)
15:00 Uhr LMS Wels
Simon Windisch & Ensemble:  
Wie man die Zeit vertreibt (ab 8)
16:00 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

LESUNG

Bodo Kirchhoff: Betreff - Einladung 
zu einer Kreuzfahrt
20:00 Uhr Posthof Linz

SONSTIGES

Zaubershow: Festival der Magie
20:00 Uhr Voglstadl Passau-Ries

SONNTAG 22

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Richard O'Brien's The Rocky Horror 
Show
18:00 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK

Das neue Orchester & Christopgh 
Spering: Beethoven:  
7. Sinfonie A-Dur op. 92
11:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Reif für die Insel: Austropop
16:00 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg
Anna Gourari: Beethoven,  
32 Klaviersonaten
16:00 Uhr Konzerthaus Blaibach
Bach goes Jazz 
16:30 Uhr Schlosskapelle Ortenburg 
Stephan & Eisel Quartett
18:00 Uhr Schlossökonomie  
Eggenfelden-Gern
Egerländer Blöasmusik
18:00 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Musica Sacra
19:30 Uhr Pfarrkirche Ranshofen Braunau

THEATER

Mysterienspiele Kopfing:  
Der Advokat Gottes
14:00 Uhr Pfarrsaal Kopfing/OÖ
Die Balkonszene
16:00 Uhr Klosterberg Passau-Grubweg
Lady Windermere's Fächer
18:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Richard 3
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

KABARETT  |  COMEDY

Chris Lohner - Lohner packt aus
19:30 Uhr Landestheater Linz

KINDERTHEATER

Kinderkulturwoche Linz:  
Klangzauber im Kinderzimmer
13:00 u. 15:00 Uhr Uhr Brucknerhaus Linz
Kindertheater TIPTAP:  
Grille und Ameise
16:30 Uhr Schl8hof Wels
Jugendsymphoniekonzert
17:00 Uhr Uhr Brucknerhaus Linz

MONTAG 23

MUSIK

Fink
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDERTHEATER

Wunderland! (ab 6)
10:30 Uhr Landestheater Linz

SONSTIGES

uM die ecKe - Sprachcafé
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
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 SA 21.10.   20:00 UHR  
 ZEUGHAUS PASSAU 

Sarah Lesch/ 
Support: Lukas Meister

Der Grundton der Songs ist in der Mehr-
zahl zwar lässig bis sonnig, doch bei ge-
nauerem Hinhören entdeckt man nicht 
selten einen hemdsärmeligen Sarkasmus. 
Keine Frage: Sarah Lesch ist eine Lieder-
macherin, die verbal hinlangen kann: Ihre 
Lieder handeln von Liebe, Leichtigkeit 
und Friedensfrikadellen, aber auch von 
Heuchelei, Ausbeutung und Ignoranz.

 SA 21.10.   20.00 UHR  
 JAZZATELIER ULRICHSBERG

Ninh Lê Quanh &  
Michel Doneda

Michel Doneda hat dem Instrument eine 
höchst eigenwillige und trotzdem stil-
bildende Klangsprache erschlossen. Lê 
Quan Ninh arbeitete zunächst vorwie-
gend als Interpret Neuer Musik, entwi-
ckelte aber im Laufe der Jahre ein wach-
sendes Interesse an Improvisierter Musik.

 FR 20.10.   20:00 UHR  
 KIK RIED

Hans Kumpfmüller
„20 Jahre laud dengd” Im Sinne von Elias 
Canetti ist Hans Kumpfmüller seit nun-
mehr zwanzig Jahren Ohrenzeuge. Denn 
vor allem opulente Lesungen haben sei-
nen Ruhm über die Jahre stetig vermehrt. 
Freilich liegen diesem auch mehr als 
zwanzig Bücher zugrunde, die er in jenen 
Jahren geschaffen hat.

möglich zu machen. So werden mit dabei 
sein, Zauberkünstler und Bauchredner 
Dieter (künstlerischer Leiter), Zauberer 
Erich, Professor Glasini, Antonella, Zau-
berer Franz mit neuem Experiment sowie 
viele weitere Mitglieder des MZ Passau.

 DO 19./ FR 20.10.   20:30 UHR  
 CAFÉ MUSEUM PASSAU

Jean-Marie Machado 
& Didier Ithursarry

Jean-Marie Machado ist ein mediterraner 
Kosmopolit, der sich selber als „Forscher 
musikalischer Universen” definiert. Ge-
meinsam mit dem Akkordeonisten Didier 
Ithursarry führt Machado einen komple-
xen Dialog von ungewöhnlicher Tiefe 
und lyrischem Selbstverständnis.

 SA 21.10.   19:30 UHR  
 ATRIUM BAD SCHALLERBACH

Elena Uhlig, Fritz 
Karl & Tango del 

Salón  
Eine Deutsche und ein „Ösi“ erklären sich 
die unterschiedlichen Gemeinsamkeiten, 
bewerfen sich mit gängigen Vorurteilen, 
versuchen diese zu entkräften und fragen 
sich, warum die Beziehung der beiden 
und ihrer Herkunftsländer irgendwie im-
mer ein wenig an David gegen Goliath 
erinnert. Und zwar nicht nur wenn es um 
Fußball geht!
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 SA 21. & 28.   19:30 UHR 
 SO 22. & 29.  16:00 UHR
 WEIHERHAUS-THEATER ORTEN-
BURG 

REIF FÜR DIE INSEL
Stockerer und Auer haben die Songs 
eingebettet in eine Story, eine Reise 
zweier vom Leben gebeutelter Musiker 
Richtung Süden. Die Songs der „großen 
Österreicher” sind für eine ganze Gene-
ration von Bayern so etwas wie die Volks-
lieder des vorvorletzten Jahrhunderts:  
Jeder kennt sie!

Weitere aktuelle Veranstaltungen auf  
innside-passau.de
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DIENSTAG 24

MUSIK

Konzert für soziale Zwecke
18:00 Uhr Uhr Brucknerhaus Linz
Young Classic Europe:  
Jugend musiziert - Preisträger
19:30 Uhr Leopoldinum Passau
Minguet Quartet
19:30 Uhr LMS Wels
Heuboden Boarischer trifft  
Svilen Konac
19:30 Uhr Uhr Brucknerhaus Linz
BassDrumBone: Ray Anderson & 
Mark Helias & Gerry Hemingway
20:00 Uhr Alter Schl8hof Wels
SXTN: kann sein, dass scheiße  
wird-Tour
20:00 Uhr Posthof Linz

THEATER

Antigone (Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz

KABARETT  |  COMEDY

Na Ciotogi: Dahuawadameierundi
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

KINDERTHEATER

Junger Klassiker - Die Räuber 
Shortcuts (ab 13)
11:00 Uhr Landestheater Linz

LESUNG

Wirtshauslesung: Die Bayern und 
ihre Geschichte in 90 Minuten
19:00 Uhr GH zur Wurzn Vilshofen
Silvio Blatter
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 

VORTRAG

Markus Hatheier: Norwegen
19:30 Uhr Stadtsaal Neuötting

MITTWOCH 25

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Seniorenkonzert mit der Band Oldie 
Express
15:00 Uhr Redoute Passau 
Chor-Orchesterkonzert
19:30 Uhr Stiftskirche St. Florian bei Linz
Duo Urba
19:30 Uhr Piano Mora Passau
Gwangju Symphony Orchestra
19:30 Uhr Brucknerhaus Linz
Stephanie Pfeffer & Minguet 
Quartet
19:30 Uhr Uhr Brucknerhaus Linz
Ostinato: Isn't That Jazz?  
- Yes, it istn't
20:00 Uhr KiK Ried
Rabbit Rabbit Radio - Carla  
Kihlstedt & Matthias Bossi
20:00 Uhr Schl8hof Wels
Die Vierkanter: OHRakel
20:00 Uhr Hofbühne Tegernbach
Triple Ay: Duck talk
20:30 Uhr Musikschule Raab/OÖ

THEATER

Antigone (Einführung 10:30 Uhr)
11:00 Uhr Landestheater Linz

KABARETT  |  COMEDY

Peter & Tekal - gesund gelacht
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun
Ludwig W. Müller: Absolute  
Weltklapse - eine Einweisung
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDERTHEATER

Schaf (Kinderoper, ab 5)
11:00 Uhr Musiktheater  am Volksgarten Linz

LESUNG  |  LITERATUR

Wirtshauslesung: Die Bayern und 
ihre Geschichte in 90 Minuten
19:00 Uhr GH zur Emmerenz  
Waldkirchen-Schiefweg

DONNERSTAG 26

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

MUSIK

Karl Markovics & Schrammeln
17:00 Uhr Landestheater Linz
Konzert zum Nationalfeiertag
18:00 Uhr Brucknerhaus Linz
Young Classic Europe:  
Thibaut Garcia
19:30 Uhr Piano Mora Passau 
Geistliches Konzert V
19:30 Stephansdom Passau
Stefan Wählts I Bänd
20:00 Uhr Bräustüberl Aldersbach
Aqua Piano: Mizuka Kano
19:30 Uhr Kl. Kurhaus Bad Füssing
Nick Woodland
19:30 Uhr Stadtsaal Neuötting
Knedl & Kraut: Lachlederne  
Wirtshausmusik
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf/Inn 
Christiane Rösinger: Lieder ohne 
Leiden
20:00 Uhr Schl8hof Wels
Alex Diehl: Bretter meiner Welt 
Akustik-Tour
20:00 Uhr Posthof Linz
Heimspiel: Wanted INC.  
GumoManiacs
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Egotronic
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

KABARETT  |  COMEDY

Luise Kinseher
19:30 Uhr Stadthalle Landau/Isar

KINDERTHEATER

red dog Theater Berlin: Vom Fischer 
und seiner Frau
9:30 Uhr Pfarrzentrum Neuötting
Schaf (Kinderoper, ab 5)
15:00 Uhr Musiktheater  am Volksgarten Linz

FILM

Ein Kuss von Beatrice
20:00 Uhr Jazzatelier Ulrichsberg

LESUNG  |  LITERATUR

Wirtshauslesung: Die Bayern und 
ihre Geschichte in 90 Minuten
19:00 Uhr Grosswirt Mirskofen

FREITAG 27

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Der Trubadour
19:00 Uhr Haus der Kultur České  
Budějovice (CZ)

MUSIK

EW: Wilhelm Kempf Klavierfestival: 
Herbert Schuch
19:00 Uhr Rathaussaal Passau 
Harry Potter und der Stein  
der Weisen
19:00 Uhr Tipps Arena Linz
Mathias Kellner: Kettnkarussell 
Tour
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Markus Schlesag: Brass pur
20:00 Uhr Bürgerhaus Waldkirchen
Yellow Cab
20:00 Uhr Wirtshaus Neurandsberg  
Rattenberg
Tom & Basti
20:00 Uhr Huckenhamer Stadl Bayerbach
Benefizkonzert der BTB Bigband
20:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
Folsom Prison Bandleader
20:00 Uhr Waldmuseum Zwiesel
Brian Auger's Oblivion Express feat. 
Alex Ligertwood
20:00 Uhr Lindenkeller Freising 
Peter Ratzenbeck
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun
Granada support: David Stellner 
Duo
20:00 Uhr Posthof Linz
Dominik Plangger
20:30 Uhr Café Museum Passau 
Los Dos y Companeros
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

s' narrische Alter
19:30 Uhr Kl. Kurhaus Bad Füssing
Brachland (ab 16)
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
Antigone (Einführung 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Landestheater Linz

KABARETT  |  COMEDY

Christine Maier - Sie war stets 
bemüht
20:00 Uhr Jazzkeller Burghausen
Erwin Pelzig
20:00 Uhr Antoniushaus Regensburg

BALLETT  |  TANZ

Music for a while (Einführung: 19:00 Uhr)
19:30 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz

LESUNG

Wirtshauslesung: Die Bayern und 
ihre Geschichte in 90 Minuten
19:00 Uhr GH Hager Niederhausen
Viechtacher Literaturrevue
20:00 Uhr Stadthalle Viechtach

16

16

16

 DI 24.10.   20:00 UHR  
 ALTER SCHL8HOF WELS

BassDrumBone 
Der Name des Kulttrios spiegelt schon 
die einzigartige musikalische Partner-
schaft dieser Formation wider: Posaunist 
Ray Anderson, Bassist Mark Helias und 
Schlagzeuger Gerry Hemingway spielen 
seit fast vier Jahrzehnten neben eigenen 
Projekten in dieser Konstellation zusam-
men.

 MI 25.10.   20:00 UHR  
 HOFBÜHNE TEGERNBACH

„OHRakel – vokale 
Prophezeiungen“
Die vier Freunde lüften in vokalen Pro-
phezeiungen die Antworten zu Ihren ge-
heimsten Fragen, lesen aus Speisekarten 
und weissingen ähm weissagen bis ins 
kleinste Detail, so wie man das eben von 
einem OHRakel (und den Vierkantern) er-
warten kann!

 MI 25.10.   20:30 UHR  
 MUSIKSCHULE RAAB/OÖ

Triple Ay: Duck Tale
Das Trio lässt die in einen warmen Klang 
gehüllten Nummern mit einigen wenigen 
Ausnahmen so richtig schön grooven. 
Und das auf eine musikalisch sehr facet-
tenreiche, ungemein energiegeladene 
und smoothe Weise. Musikalisch orien-
tiert sich das leichtfüßig agierende und 
enorm spielfreudige Trio an einer moder-
nen, stilistisch offenen, leicht funk- und 
rockangereicherten und mehr geradlini-
gen denn vertrackten Form des Jazz.

 FR 27.10.   19:00 UHR  
 HAUS DER KULTUR ČESKÉ BUDĚJOVICE (CZ) 

Guiseppe Verdi – Der 
Trubadour

Dieses ursprünglich im Spanien des 15. 
Jahrhunderts spielende Drama von Anto-
nio García Gutiérrez ist voll zugespitzter 
Situationen. Der Trubadour gehört völlig 
berechtigt zu der Handvoll der meist-

gespielten Opern, die immer wieder für 
weitere Interpreten und Inszenatoren 
attraktiv sind. 

 FR 27.10.   20:00 UHR    
 BÜRGERHAUS WALDKIRCHEN     

Markus Schlesag 
Bass pur             

Mit Kontrabass, E-Bass sowie Texten, Ge-
danken und Illustrationen rund um das 
Thema wird Markus Schlesag dem Pub-
likum einen unterhaltsamen, facettenrei-
chen Abend bescheren. Jazziges, Swin-
gendes, Bluesiges, Grooviges, Poppiges...

 SA 28.10.   19:30 UHR  
 CHRISTUSKIRCHE BAD FÜSSING 

Festliche  
Barockmusik

Martin Buchholzer ist Leiter, Trompeter 
und Arrangeur des Blechbläserensembles 
„Die Globaldenker“ und der Roither Feu-
erwehrmusi.  Roger Sohler beschäftigt 
sich intensiv mit der historischen Auffüh-
rungspraxis, speziell der Musik des 16. bis 
18. Jahrhunderts mit dem Schwerpunkt 
der Interpretation des  Bachschen Orgel-
werkes. 
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SAMSTAG 28

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Die Frau ohne Schatten  
(Einführung 18:30 Uhr)
19:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Man wird ja einmal nur geboren
19:30 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK 

Die Schlager Trophy - Das Finale
19:00 Uhr Atrium Vilshofen
Young Classic Europe:  
Amatis Klaviertrio
19:30 Uhr Aula Niedernburg Passau 
Reif für die Insel: Austropop
19:30 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg
Woodham Trouble
19:30 Uhr Gr. Kurhaus Bad Füssing
Martin Buchholzer & Roger Sohler
19:30 Uhr Christuskirche Bad Füssing
Blues Brothers
20:00 Uhr ScharfrichterHaus Passau 
Sixx Pack Sexxy Circus
20:00 Uhr Stadthalle Landau/Isar
Bayerische Basstage: Masters of 
Bass
20:00 Uhr Haberkasten Mühldorf/Inn 
Come Together: Das John  
Lennon Tribute
20:00 Uhr Stadtsaal Neuötting
Tatran
20:00 Uhr Jazzkeller Burghausen
Five Sax presents: Sax Voyage
20:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
E1ns und Dr3i
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
Blast from the Past
22:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Das Sparschwein (ab 15)
17:00 Uhr Landestheater Linz
Brachland (ab 16)
19:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden
BaVadere: Omas Vermächtnis
19:30 Uhr GH Pallauf Neuötting
Die Balkonszene
20:00 Uhr Klosterberg Passau-Grubweg
Mysterienspiele Kopfing:  
Der Advokat Gottes
20:00 Uhr Pfarrsaal Kopfing/OÖ

KABARETT  |  COMEDY

Lizzy Aumeier - Best of
20:00 Uhr Kursaal Bad Griesbach
Constanze Lindner
20:00 Uhr GH Murauer Simbach/Inn
Klaus Eckel - Zuerst die gute  
Nachricht
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun

KINDERTHEATER

Königl. Hoftheater Lumumba:  
Kasperl, Seppel und der  
Flaschengeist
15:00 Uhr Café Museum Passau 

LESUNG  |  LITERATUR

U 20 Slamsters Linz
19:30 Uhr Theater Phönix Linz

SONNTAG 29

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Hairspray
17:00 Uhr Musiktheater am Volksgarten Linz
Man wird ja einmal nur geboren
18:00 Uhr Stadttheater Passau 

MUSIK 

EW: Kit Armstrong
11:00 Uhr Rathaussaal Passau 
Reif für die Insel: Austropop
16:00 Uhr Weiherhaus-Theater Ortenburg
Instrumente, Musiker,  
Manschettenknöpfe
16:00 Uhr Alfons-Dorfner-Halle Lembach
Andreas Martin Hofmair
18:00 Uhr Schlossökonomie  
Eggenfelden-Gern
EW: Wilhelm Kempf Klavierfestival: 
Anna Gourari
19:00 Uhr Rathaussaal Passau 
Na Ciotogi: dahuawadameierundi
19:00 Uhr Alte Kaserne Landshut 
Thy Last Words - Falling from Grace
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 
The Elvis Presley Show: starring 
Mark Summers & Chris Aron, The 
Cento Sisters, The Croakers, Fia Sco
20:00 Uhr Posthof Linz
Adel Tawil
20:00 Uhr Tipps Arena Linz

THEATER

Brachland (ab 16)
18:30 Uhr Theater an der Rott Eggenfelden

KABARETT  |  COMEDY

Vorpremiere: Herbert & Schnipsi - 
Best of
19:00 Uhr GH Weinbeißer Freinberg

KINDERTHEATER

Schaf (Kinderoper, ab 5)
15:00 Uhr Musiktheater  am Volksgarten Linz

LESUNG

Udo Wachtveitl liest Robert Hültner
18:00 Uhr AVP Autoland Plattling

MONTAG 30

OPER  |  OPERETTE  |  MUSICAL

Un Ballo in Maschera
19:30 Uhr Stadttheater Wels

MUSIK 

Der O1 Musiksalon 
19:30 Uhr Uhr Brucknerhaus Linz
The Elvis Presley Show
20:00 Uhr Lokschuppen Simbach/Inn 
Saint Astray
20:00 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

KINDERTHEATER

Wunderland! (ab 6)
10:30 Uhr Landestheater Linz
Der O1 Musiksalon für Kinder 
11:00 Uhr Uhr Brucknerhaus Linz

DIENSTAG 31

MUSIK 

Miroslav Kultyshev 
19:30 Uhr Uhr Brucknerhaus Linz
Auf a Wort
20:00 Uhr Kirchawirt Buchhofen
Folsom Prison Band
20:00 Uhr Club Bogaloo Pfarrkirchen
OllaHighLiegn
20:00 Uhr Alte Spinnerei Traun
Yellow Cab
20:30 Uhr Alte Mälzerei Regensburg 

THEATER

Boandlkramer - Es ist Dir  
aufgesetzet
19:30 Uhr  Kerschgeistalm Aunkirchen
Terror
19:30 Uhr Stadtsaal Vöcklabruck
Rocky Sugar Factory: Dear Genre 
Halloween Edition
20:00 Uhr Posthof Linz

KINDERTHEATER

Wunderland! (ab 6)
10:30 Uhr Landestheater Linz

LESUNG

Christian Dolezal - Spiel im  
Morgengrauen
19:30 Uhr Kornspeicher Wels

W W W . I N N S I D E - P A S S A U . D E

Obwohl – oder vielleicht gerade weil – 
der Singer-Songwriter Dominik Plangger 
schon lange nicht mehr dort lebt, ist seine 
Heimat doch ein großes Thema.

 MI 25.10.   19:30 UHR  
 PIANO MORA PASSAU

Duo Urba
Der intensive Dialog und die Harmonie 
ihrer musikalischen Verbindung bestach 
u.a. die Jury des Concours International 
Musique de Chambre de Lyon 2016, die 
das Duo Urba mit dem ersten Preis so-
wie 4 Sonderpreisen auszeichnete. Im 
Fach Klaviertrio konnten sie zusammen 
mit der Geigerin Marina Graumann 2017 
auch den Mendelssohn-Hochschulwett 
bewerb gewinnen.

 FR 27.10.   20:30 UHR  
 CAFÉ MUSEUM PASSAU 

Dominik Plangger
 legt mit trans/alplantisch sein viertes 
Album vor: 12 neue Songs, die vor allem 
wieder eines sind: zutiefst bewegend. 
Das Album ist eine musikalische Reise 
durch die Alpen und weit darüber hinaus.  

 DO 26.10.  19:30 UHR  
 PIANO MORA PASSAU

Thibaut Garcia
hatte bereits zahlreiche Auftritte in 
Australien, Kanada, USA, Spanien, 
Deutschland, Frankreich, Belgien, Italien, 
Schweiz, Montenegro, Brasilien, Argenti-
nien, Mexiko, Chile, Rumänien. Im Herbst 
2016 hatte er in den USA und in Kanada 
60 Konzertauftritte.

 SO 29.10   11:00 UHR  
 RATHAUSSAAL PASSAU

Wilhelm-Kempf- 
Klavier-Festival  
Kit Armstrong

Mit dem Begriff Genie sollte man vorsich-
tig umgehen, zu inflationär wird dieser 
gebraucht. Doch bei Kit Armstrong gerät 
man in Versuchung, ihn zu verwenden: 
Mit drei Jahren liest er das „Wall Street 
Journal”, mit acht debütiert er als Pianist 
mit Orchester und mit neun beginnt er 
sein Mathematikstudium.

 SO 29.10.   19:00 UHR  
 RATHAUSSAAL PASSAU

Wilhelm-Kempf- 
Klavier-Festival 

Anna Gourari
Anna Gourari heißt der neue Star im Pi-
anistinnen-Olymp: Joachim Kaiser, der 
Papst der Musikkritik, verglich sie mit 
einer schönen Heiligen und schwärmte 
von der poetischen Intensität ihres Spiels.

 SO 29.10.   19:00 UHR 
 GH WEINBEISSER FREINBERG           

Herbert & Schnipsi
Seit mehr als 35 Jahren stehen Hanns 
Meilhamer und Claudia Schlenger mitt-
lerweile gemeinsam auf der Bühne. Der 
perfekte Zeitpunkt für ein Best-Of-Pro-
gramm: Eine  Mischung aus grandios 
gespielten, pointierten Sketchen, intel-
ligent und liebevoll gedichteten Liedern 
und dem direkten Austausch mit dem 
Publikum. 

 FR 27.10.   20:00 UHR  
 ANTONIUSHAUS REGENSBURG

Erwin Pelzig
„Weg von hier“ sind die Worte, mit denen 
viele Fluchten beginnen. Gab es einst die 
Flucht aus der Aufklärung in die Roman-
tik, ist es heute die Flucht aus der Realität 
in eine gefühlte Wirklichkeit, eine Flucht 
in die Internet-Schutzräume der Gleich-
denkenden, eine Flucht vor der Informa-
tionsflut in ein tatsachenbefreites Leben. 
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VITA

„MEINE KUNST BEZEICHNE ICH ALS ÜBERSCHNEIDUNG ZWISCHEN  

GEGENSTÄNDLICHKEIT – ABSTRAKTION UND INFORMELL“

Arbeiten des Künstlers Josef Loher sind aktuell in der 

Kubingalerie in Wernstein sowie in der Radiologie im 

Klinikum Passau zu sehen.

Seit beinahe vier Jahrzehnten ist Josef Loher sowohl im  

regionalen als auch im überregionalen Kunstgeschehen aktiv.  

Ursprünglich hauptsächlich als Zeichner aktiv, hat sich Josef Loher 

immer mehr der Malerei zugewandt – insbesondere beeinflusst 

und gefördert durch den Passauer Maler Otto Sammer, der ihm 

den Weg vom Konkreten zum Informellen geöffnet und die Experi-

mentierfreude in ihm geweckt hat. Seither stellt Loher Farbe, Form 

und Perspektive immer mehr in Frage – einzig der Gesamteindruck 

eines Bildes zählt. 

Die Arbeiten von Josef Loher entstehen im Prozess, sein Ziel er-

reicht er durch viele Zwischenschritte. Die große Herausforderung 

jedoch sei, so der Künstler, sich zu überwinden, in den Prozess 

einzutreten. Der Arbeitsprozess selbst ist ergebnisoffen – immer 

wieder können Passagen oder ganze Arbeiten übermalt und neu 

konzipiert werden.

Diesen Teil seines Schaffens bezeichnet Loher als „Experimente“. 

Sie sind von reduzierter Gegenständlichkeit. Als Hilfestellung für 

den Betrachter erweisen sich Symbole wie Sonne, Mond oder eine 

JOSEF LOHER  
MALEREI

MONIKA HUMMKÜNSTLERPORTRAIT

Horizontlinie, die Loher immer wieder in seine Bilder integriert 

oder aber auch die Vergabe von Bildtiteln.

Die Arbeiten von Josef Loher erzählen ganze Geschichten;  

lassen dem Betrachter jedoch genügend Freiraum, eigene  

Geschichten zu entwickeln und die Phantasie spielen zu lassen. 

Haptische Oberflächen, etwa durch Auftragen von Strukturpaste, 

sind charakteristisch für diese Arbeiten.

Hauptthema in den Arbeiten von Josef Loher ist die stete Verän-

derung der Dinge aber auch und im besonderen die Natur bis hin 

zur Matrix, die alles seit Urzeiten zusammenhält.

„Meine Kunst bezeichne ich als Überschneidung zwischen 

Gegenständlichkeit – Abstraktion und Informell“, so der Künstler. 

Neben den sogenannten „Experimenten“ beschäftigt sich Josef 

Loher immer wieder auch mit „Passau Impressionen“. Hier wiede-

rum spielt die präzise Gegenständlichkeit für ihn eine wesentliche 

Rolle – ohne sich jedoch in Details zu verlieren. (Kathrin Schubert)

Ú Ausstellungen Radiologie  
im Klinikum Passau 

Kubingalerie Wernstein 
MI 17-19 SO 14-17 Uhr 

bis 22. Oktober

1942  geb. in Passau 

Ausstellungen (Auswahl)
2004  Château La Tour d‘Aigues, Provence,  

Frankreich 

2005 Villa Cordellina, Montecchio Maggiore, Italien

2006 Praxis Drs. Göttl/Adjan, Passau

2006/2014 Vinothek Klosterneuburg, Passau 

2007 Kubin Galerie Wernstein 

2008 Galleria Civica, Montecchio Maggiore, Italien

2008 ele Regional Passau

2009 Hoftaferne Schloss Neuburg

2012 Unibibliothek, Passau 

2012 Heilig-Geist-Kirche, Passau

Öffentliche Ankäufe
Stadt Passau, Sammlung zeitgen. Kunst Oberhausmuseum 

Landkreis Passau, Sammlung Galerie Schloss Neuburg, 

Landrat Franz Meyer für sein Büro (Motiv: Vornbacher Enge)

Gemeinde Tiefenbach,Sparkasse Passau, Klinikum Passau, 

Stadtwerke Passau,Diözese Passau, -Ev..-Luth. Dekanat 

Passau, CSU Landes-Geschäftsstelle München,  

MdB Dr. Max Stadler erwirbt ein Passau-Bild für sein Büro 

in Berlin, Ankäufe auch der Neuen Presse Verlags-GmbH 

Passau, der Löwenbrauerei Passau, einer Reihe regionaler 

und überregionaler Sammler
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CHRISTINE ZEHNTNER ZEIGT EINE MULTIMEDIALE INSTALLATION ZUM PHÄNOMEN ÜBERWACHUNG.

Mit dem gemeinsamen Programm „Debüt für die 

Kunst“ fördern das Museum Moderner Kunst Wörlen 

und die Universität Passau Absolventinnen und  

Absolventen der Kunstpädagogik. 

In Anlehnung an aktuelle gesellschaftliche Debatten setzt sich 

die Ausstellung mit der Allgegenwart internal und external indu-

zierter Überwachungsmechanismen auseinander. Im Zentrum von 

„Omnipräsenz“ steht das großformatig projizierte 3D-Video eines 

überdimensionalen Fingers, der frontal auf den Besucher weist 

und ihn unabhängig von dessen Position im Raum „verfolgt“. Die 

direkte Ansprache des Besuchers und die Aufforderung zur aktiven 

DEBÜT FÜR DIE KUNST 
„OMNIPRÄSENZ“

AUSSTELLUNG

ANZEIGE

Teilnahme kennzeichnen auch die weiteren multimedialen Instal-

lationen, zu denen etwa 3D-Betrachterboxen und ein modifiziertes 

Panopticon in Form einer Hohlkugel gehören, deren Inneres durch 

Löcher in der Außenwand erspäht werden kann.

Einer Anfangsidee, einem Konzept, greifbare Realität zu 

geben, entsprechende technische und ästhetische Lösun-

gen zu finden und das Werk schließlich in Interaktion mit dem  

Betrachter treten zu lassen – das reizt Christine Zehntner bei ihrer 

Arbeit. „Meine Arbeiten sollen gewohnte Sichtweisen und Vorstel-

lungen aufbrechen. Durch die Auseinandersetzung mit den Ar-

beiten eröffnen sich neue Blickwinkel, die den Besucher fordern, 

individuelle Schlüsse zu ziehen“, erläutert die Künstlerin, die aus 

Passau stammt. Nach diesem Credo wird das komplexe Phäno-

men Überwachung unter verschiedenen Gesichtspunkten in den 

Werken adaptiert und transformiert. Eine eindeutige positive oder 

negative Konnotation bleibt offen und fordert den Besucher.

Ú Museum Moderner Kunst 
Bräugasse 17 Passau  

DI-SO 10-18 Uhr 
Eröffnung: DO 19. Oktober 19 Uhr  

bis 19. November 

Christine Zehntner
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Seit Beginn seiner intensiven malerischen Tätigkeit in den 

1950er Jahren, in einer Zeit des gesellschaftlichen und künstle-

rischen Umbruchs in Österreich, wendet sich Bischof schon bald 

der gestisch-abstrakten Malerei zu und wird ein wichtiger Vertreter 

dieses Genres.

Bischof ist die Darstellung der menschlichen Figur in Bewegung 

stets von größter Bedeutung. Dabei ist die Abbildung von Men-

schen in der Gesamtheit – sowohl in ihrer körperlichen Form, als 

auch mit ihren Gedankenwelten und Assoziationen ausschlagge-

bend. Hintergrund ist die intensive Beschäftigung mit der eigenen 

Persönlichkeit und das Ausforschen des »Eigenen«. Die Integra-

tion der menschlichen Gefühlswelt in seinen Arbeiten erklärt der 

Künstler folgendermaßen: »Mit meiner Malerei versuche ich den 

Menschen als Person in seiner Vielheit seiner gebündelten Viel-

möglichkeit zu begreifen, sein ICH zu hinterfragen.«

In den darauffolgenden Jahrzehnten, von den 1960er bis in den 

späten 1990er Jahren, dominiert die »abstrakte Figuration« sowie 

die Themen Bewegung, Transzendenz und menschliche Identität, 

während der Künstler in den frühen 2000er-Jahren eine formale 

Änderung vollzieht und sich einer stark reduzierten vertikalen Bild-

gestaltung zuwendet. Das wechselseitige Thema Bild – Betrachter 

sowie das Motiv »Entrückung« werden nun vordergründig. Seit 

2012 beschäftigt sich Bischof wieder vermehrt mit Raum, Körper 

und Dynamik.

PETER BISCHOF 
»DIE GESCHICHTE IM ICH«

»Man sieht Schatten und könnte nach Räumen  

suchen, in denen sich die Gestalten bewegen. 

Doch Bühne, Interieur oder Landschaft sind  

niemals vorhanden, alle Figuren definieren mit sich 

selbst und ihrer Bewegung ein ideelles Umfeld, 

eine imaginäre Räumlichkeit für ihre gleichfalls 

imaginäre Existenz.« (Wolfgang Hilger)

Die Ausstellung »Eisenzeit« zeigt Arbeiten so-

wohl aus Metall als auch auf Papier von Gab-

riele Kutschera. Kutscheras Medium ist in erster 

Linie die Schmiedetechnik. Durch rhythmisches 

Weichmachen und Härten wird Form gewonnen, 

die nicht durch Hinzufügen oder Abtragen von Ma-

terial erfolgt, sondern durch dessen Umwandlung. 

Die geschmiedeten Zeitlinien der Künstlerin reprä-

sentieren diesen material- und handwerkstech-

nisch immanenten, rhythmischen Vorgang. Durch 

Rhythmus bilden sich Zeitabschnitte, die als Vor-

her, Jetzt und Nachher wahrgenommen werden.

AUSSTELLUNG

Peter Bischof

Peter BischofPeter Bischof

DER SCHWERPUNKT DER 40 WERKE UMFASSENDEN AUSSTELLUNG VON PETER BISCHOF LIEGT BEWUSST AUF DEN LETZTEN ZEHN SCHAFFENSJAHREN.  

ERGÄNZT WERDEN DIE ÖLBILDER DURCH ARBEITEN AUS DEN 1960ER, 1970ER UND 1990ER JAHREN. ZEITGLEICH WERDEN MIT »EISENZEIT« SOWOHL GESCHMIEDETE 

ALS AUCH GEZEICHNETE ARBEITEN VON GABRIELE KUTSCHERA IN DEN GRAFIKRÄUMEN PRÄSENTIERT
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Ú Museum Angerlehner 
Ascheter Str. 54 Wels-Thalheim 

Tel. +43(0) 7242 / 224422 0 
Eröffnung: 8. Oktober 10 Uhr  

bis 7. Januar 2018  
www.museum-angerlehner.at

Die gezeichnete Linie wiederum ist die unendlich dichte Aneinanderreihung von Punkten –  

Momenten –, die durch ihre Verbindung so etwas wie Dauer vermitteln kann. In den letzten Jahren hat 

die Künstlerin die Zeitspannen unterschiedlichster Aktivitäten, von Bahnreisen, dem Besuch von (Vor-) 

Lesungen, dem Hören von Radiosendungen und Musikstücken, … etc. auf WC-Papier und Kassastreifen 

dokumentiert. Anfang, Dauer und Ende der jeweiligen Aktivitäten sind dabei linear ablesbar.

»Warum WC-Papier? Ich war auf der Suche nach Papierstreifen, die mir eine möglichst unbe- 

grenzte, lange Linienzeichnung ermöglichen, da ja nicht vorhersehbar ist wie lange z. B. die Bahnfahrt 

Wien – Wels als gezeichnete Strecke auf Papier werden wird. Das ganz Besondere am WC-Papier ist 

zudem seine Saugfähigkeit: meine mit Filzstift auf der geschlossenen Rolle gezeichnete Linie erscheint 

in meinem JETZT als Vergangenheit, als Schatten des bereits vergangenen JETZT auf! Dazu kommt 

noch, dass WC-Papier in kleinere Abschnitte perforiert, getaktet ist. Meine Eigenzeitwahrnehmung fin-

det also auf einem mechanisch getakteten Medium statt«, erklärt Gabriele Kutschera.

GABRIELE KUTSCHERA
»EISENZEIT«

Gabriele Kutschera

Gabriele Kutschera

Gabriele Kutschera

Dieses subtile »Spiel« – wie es die Künstlerin selbst bezeichnet – nennt sie »Eigenzeit-Erfahrung«, 

welche sich gegen die Vorgaben der mechanischen Zeitmessung richten soll. Durch unterschiedliche 

Impulse und je nach Stimmung, ergeben sich die verschiedenen Ausgestaltungen der gezeichneten 

Linien. Man könnte auch sagen: eine Linie ist ein in Bewegung gesetzter Punkt. Der Hammerschlag 

ist,so wie der graphische Punkt, ein Symbol für das Jetzt.
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Torsten Schumann
„More Cars, Clothes and Cabbages“

Ein Schiff sinkt, wenn auch nur als Hüpfburg, Kohl stapelt sich in Einkaufswägen und 
ein junger Mann erkundet mit zwei gelben Röhren scheinbar einen Weg im Park. Mit der 
Serie „More Cars, Clothes and Cabbages“ führt Torsten Schumann den Betrachter in eine 
Welt voller absurder Situationen und Objekte. Seine Fotografien sind mal humorvoll, mal 
tragikomisch, immer jedoch vieldeutig.
Die Kunst von Torsten Schumann besteht auch darin, vermeintlich Hässliches ästhetisch 
überzeugend abzubilden: Nichts in diesen Fotos ist überflüssig, der Ausschnitt wohl 
gesetzt, die Farben stimmig. Mülleimer, Einkaufswägen und Plastikteile, ja selbst die 
Menschen auf den Bildern wirken, als seien sie arrangiert. Doch fotografiert Schumann 
nur, was er vorfindet – und überlässt die Deutung unserer Fantasie.

SOIZ GALERIE 
 SCHUSTERGASSE 19, PASSAU   MI-FR 15-19 SA 11-15 UHR   BIS 13. OKTOBER

Passau –  
Bilder aus privatem 

Nachlass
Schon seit jeher war die pittoresk- ro-
mantische Dreiflüssestadt Passau mit 
ihrer großartigen Architektur italienischer 
Baumeister, geradeso wie mit ihren ver-
träumten Altstadt- Gassen ein beliebtes 
Thema für renommierte Maler und die 
kleine, aber feine Ausstellung in Schär-
ding, beweist das nun aufs Neue.
Gezeigt und angeboten werden Arbei-
ten von Malern der Donauwald Gruppe, 
so zum Beispiel Georg Philipp Wörlen,  
Wilhelm Niedermayer und Otto Sammer, 
jedoch auch anderen Meistern mit loka-
lem Bezug, wie Sebastian Leicht, Paula 
Deppe und Ernst Vollbehr. 

Petra Blob  
varius 

Die gebürtige Plattlingerin Petra Blob 
begann vor etwa 30 Jahren mit der 
Aquarellmalerei, von deren Leichtigkeit 
und Transparenz sie bis heute begeis-
tert ist. Im Laufe der Zeit erweiterte sich 
ihr künstlerisches Oeuvre und je nach 
Stimmung und Intention entstehen ganz 
unterschiedliche monochrome oder far-
bige Bilder. 
Aktuell überwiegen abstrakte Acrylge-
mälde. Petra Blob experimentiert aber 
auch gerne mit verschiedenen Materiali-
en und Medien und arbeitet in verschie-
denen Zeichen- und Drucktechniken. 
Derzeit entstehen oftmals einzigartige 
Unikate als Monotypien, aber auch die 
Schüttechnik begeistert die Künstlerin 
immer wieder. 
Die Harmonie der Farben spielt in den Bil-
dern von Petra Blob eine wichtige Rolle. 
Wenn auch der Zufall im Schaffenspro-
zess durchaus einmal eine Rolle spielen 
darf, so sind doch die Auswahl der Farben 
und ihr harmonischer Zusammenklang 
mit großem Bedacht gewählt. 

PALAIS AM STADTPARK
 KLINIK ANGERMÜHLE DEGGENDORF
   SA 7.10. 10:30 UHR  

KÜNSTLERFÜHRUNG 
MO-FR 8-18 SA 8-12 UHR

 BIS 9. NOVEMBER

GALERIE UND ANTIQUITÄTEN REICH
 STADTPLATZ 44 SCHÄRDING
  ERÖFFNUNG: DO 12. 10. 18 UHR 

MO-FR 10–18, SA 10–13 UHR
 BIS 25. NOVEMBER

Fotografie  
aus Österreich 

Gezeigt werden drei junge Positionen 
österreichischer Fotografie: Birgit Gras-
schopf, Peter Hoiss und Bastian Schwind. 
Die beteiligten Künstler sind allesamt Ab-
solventen der Meisterklasse für Fotografie 
an der Hochschule für Angewandte Kunst 
in Wien. 
Die Ausstellung soll einen Einblick in das 
faszinierende Metier der zeitgenössi-
schen Fotografie eröffnen. Kuratiert wird 
die innovative Schau vom Schärdinger 
Künstler Patrick Schmierer. „Ich finde es 
sehr aufregend, wenn Fotografie sich von 
einer ungewöhnlichen und neuartigen 
Seite zeigt.“

Sati Zech 
seamless lines

Das Spiel mit Volumen, das Austesten 
von materiellen und eigenen physischen 
Grenzen und die räumliche Erfahrung der 
dicht gefüllten, geschlossenen Formen 
zeigen die aktuelle Auseinandersetzung 
der Künstlerin mit dem Thema der Bild-
hauerei. 
Die in Leder gefertigten Objekte erinnern 
an körperliche Hüllen im weitesten Sinne 
und zeigen die Dynamik dreidimensi-
onaler Kräfte in konzentrierter Form. 
Auch ihren malerischen Arbeiten ist diese 
plastische ausgearbeitete Körperlichkeit 
anzusehen. 
Der bildhauerische Ansatz zeigt sich im 
gesamten Werk Sati Zechs. Papier und 
Leinwände werden genäht, geklebt und 
zusammengefügt, so dass die aus meh-
reren Schichten bestehenden Bildobjek-
te als Verdichtung der Formen und der  
realen Dinglichkeit zu sehen sind.

SCHLOSSGALERIE SCHÄRDING 
  FR-SO 14-17 UHR
 BIS 15. OKTOBER

Weitere aktuelle  
Ausstellungen auf  
innside-passau.de

Anton Kehrer
Anlässlich der Landesgartenschau Vöck-
labruck 2007 wurde von Anton Kehrer die 
Glasskulptur "Coloured Sky - die Farben 
im Garten der Schwestern" geschaffen, 
die im Garten des St. Klara Heimes Vöck-
labruck zu sehen ist.
Genau 10 Jahre später zeigt die Galerie 
eine Werkauswahl von Anton Kehrer aus 
den letzten 25 Jahren, wo diese Arbeiten 
genauso gezeigt werden, wie die Licht-
fotografien, die im öffentlichen Raum 
entstehen, sowie ältere und aktuelle Gra-
fitarbeiten. Die künstlerische Praxis von 
Anton Kehrer bewegt sich im Grenzbe-
reich zwischen Fotografie, Malerei, Gra-
fik, Lichtkunst und Skulptur und versucht 
diese Genregrenzen aufzulösen.
Völlig frei von narrativen Inhalten thema-
tisieren diese Arbeiten die Grundlagen 
der menschlichen, visuellen Wahrneh-
mung: Farbe, Licht und Raum.

Klaus Liedl:  
Polster

Der 1949 in Linz geborene Bildhauer und 
Maler Klaus Liedl ist seit dem Jahr 1978 
Mitglied des MAERZ und präsentiert im 
großen Ausstellungsraum der Künstler-
vereinigung Prägedrucke und Skulpturen, 
die allesamt das Leitmotiv des Künstlers, 
den Polster, variieren. 

Markus Zeber:  
Libe

Jede der gezeigten Arbeiten wurde 
während eines Auslandsaufenthaltes 
konzipiert und beruht auf seinen Haupt-
themen; Beziehung, Symmetrie und der 
analogen Produktion.

MAERZ 
 EISENBAHNGASSE 20, LINZ
  DI-FR 15-18 SA 13-16 UHR
 BIS 13. OKTOBER 

STÄDTISCHE GALERIE  
IM CORDONHAUS CHAM
 PROPSTEISTR. 46, CHAM 
   MI - SO + FEIERTAGE: 14 - 17UHR 

DO 14 - 19 UHR
 BIS 19. NOVEMBER

GALERIE IM LEBZELTERHAUS
 VÖCKLABRUCK
  MO-SA 10-13 

LANGE MUSEUMSNACHT:  
SA 7.10. 18-24 UHR

 BIS 7. OKTOBER
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Dialektik  
des Alltags 

Die Abarbeitung des Alltäglichen verbin-
det die Arbeiten der Künstlerinnen, wenn-
gleich unter verschiedenen Aspekten. 
Burga Endhardt schraffiert Papierbahnen 
mit Grafit oder schneidet daraus schab-
lonierte Gegenstände und widmet sich 
dem täglichen A4-Blatt in verschiedenen 
Techniken. Gabriele Gruber-Gisler trans-
feriert abgelebte Möbelstücke aus eige-
nem Bestand durch rätselhafte Attribute 
in eine obskure Zwischenwelt, wodurch 
die Dinge ihr geheimes, anderes Leben 
offenbaren.

Leopold Hauers  
Welt der  

Ursprünglichkeit, 
Ruhe und  

Besinnlichkeit
Leopold Hauers Werk verdient nach 
Meinung von Fachleuten wie Prof. Peter 
Baum besondere Beachtung. Leopold 
Hauer gelang es gerade in seinen letzten 
Jahren überzeugend, sein künstlerisches 
Anliegen zum Ausdruck zu bringen. 
Für ihn war das handwerkliche Können 
und auch der malerische Fleiß Selbst-
verständlichkeiten, sodass er darüber 
hinaus zu abstrahieren vermochte und 
so durch die Wahl und Umsetzung der  
Sujets Zeugnis für das Einfache ablegen 
konnte. Besonders sein Spätwerk strahlt 
dank Anstrengung und Vitalität Regene-
ration und Weiterentwicklung, verbind-
liche Einsicht, Ehrlichkeit und geistige 
Frische aus.

KUBINHAUS ZWICKLEDT
 ZWICKLEDT 7, WERNSTEIN AM INN
   DI - DO 10 – 12 UHR, 14 – 16 UHR 

FR 9 – 12 UHR, 17 – 19 UHR 
SA, SO, FEI 14 – 17 UHR

 BIS 15. OKTOBER

Ansichtssache

Barbara Moritz  
Ölmalerei 

Jutta Leitner  
Foto-DéCollage/Übermalung

Auf den ersten Blick haben die beiden 
Künstlerinnen nicht viel gemeinsam was 
ihre künstlerischen Techniken betrifft. Auf 
den zweiten Blick werden Berührungs-
punkte sichtbar, die sich erst bei näherem 
Hinsehen dem Betrachter erschließen. 
Verbindend ist sicherlich die Hingabe, mit 
der beide Künstlerinnen hinter ihren Wer-
ken stehen und mit welcher Leidenschaft 
beide ihre künstlerischen Aktivitäten ver-
wirklichen.

WOYD - Ouverture
Das bayerische Wort „Woid“(= Wald) be-
zieht sich auf den Bayerischen Wald, und 
das einfügte Y deutet die gemeinsame Her-
kunft der vier Künstler an, nämlich Freyung.
Gabi Hanner ist Malerin und Bildhauerin. 
Sie reduziert und abstrahiert das Figür-
liche in einer solchen Weise, dass eine 
andere, neue und manchmal überra-
schende Wahrnehmung der Wirklichkeit 
angeregt wird. 
Manfred von Glehn ist gegenständlicher 
Maler und nennt seinen Stil „neuen Rea-
lismus“. Ihm geht es nicht um die bloße 
Abbildung konkreter Sujets, sondern um 
jenes besondere Flair, das die einzelnen 
Bestandteile der Wirklichkeit wie eine fei-
ne Aura umgibt. 
Alfons Neubauer setzt sich intensiv mit 
der heimischen Landschaft auseinander 
und erreicht dabei in seinem druckgra-
fischen Werk verschiedene Stufen der 
Abstraktion. Darüber hinaus beschäftigt 
er sich als Bildhauer mit klassischer und 
moderner Plastik sowie mit verschiede-
nen konzeptionellen Arbeiten.
Rudi Ranzinger ist über das Handwerk 
zum Kunsthandwerk und letztlich zur 
Kunst gekommen. Seit einigen Jahren 
beschäftigt er sich vorzugsweise mit 
Blech-Arbeiten. Die alten angerosteten 
Bleche zeigen interessante Strukturen, 
Farben und Formen, die mit wenigen ge-
konnten Retuschen eine geheimnisvolle 
Symbolik entfalten.

Weitere aktuelle  
Ausstellungen auf  
innside-passau.de

Weitere aktuelle  
Ausstellungen auf  
innside-passau.de

OÖ KUNSTVEREIN U-HOF 
 LANDSTRASSE 31 LINZ 
  SA 7.10. 18-1 UHR  

ORF – STREICHQUARTETT  
CARPE MUSIC AM 19 + 22 UHR 

 BIS 11. OKTOBER

WGP-AUSSTELLUNGSRÄUME 
  STEINIGERGASSE 2 /  

ECKE HÖLLGASSE PASSAU
  DI-SO 15-18 UHR 

ERÖFFNUNG: DO 12.10. 19 UHR
  BIS 29. OKTOBER

GALERIE AM MUSEUM IN FRAUENAU
 DI-FR 11-17.30, SA +. SO 11-16 UHR
 BIS 11. NOVEMBER 

JAGD LAND FLUSS
  SCHLOSS WOLFSTEIN  

WOLFKERSTR. 3 FREYUNG
 BIS 5. NOVEMBER 

Herbert  
Muckenschnabl 

Malerei  

Vaclav Hrůza 
Keramik

 
Herbert Muckenschnabls Bilder ent-
stammen dem Alltag, der Heimat mit ih-
ren Landschaften, Stillleben, Architektur 
und den Menschen, die ihn umgeben. 
Kurz, er malt aus seinem Leben, das was 
ihn umgibt, was ihn berührt, was er liebt.

„Es sind Momentaufnahmen von Situa- 
tionen, die das starke Gefühl des Dabei-
seins erwecken. In seinen Bildern begeg-
nen wir der Harmonie des Augenblicks, 
den Linien, die homogene Farbflächen 
umschließen und begrenzen. In ihnen 
lösen sich Landschaften und archi-
tektonische Strukturen in Farben auf.“  
(Toni Pongratz)

Václav Hrůza, 1951 geb. in Pilsen, lebt 
und arbeitet in Südböhmen. 
Hrůza konzentriert sich auf Keramik-De-
sign, Keramik für Architektur und Gra-
fik-Design. Er ist von der Natur inspiriert, 
aber er tendiert zu geometrischer Abs-
traktion. Seine Werke sind in privaten und 
öffentlichen Sammlungen vertreten (u.a. 
Australien, Belgien, Deutschland, Eng-
land, Italien, Japan)

Tradition  
bis Moderne XI -  

Quilts 2017
Alle drei Jahre schreibt die Patchwork 
Gilde Deutschland e.V. eine jurierte Aus-
stellung für ihre Mitglieder aus. Unter 
dem Titel „Tradition bis Moderne“ zeigt 
sie das hohe gestalterische, technische 
und künstlerische Niveau, auf dem die 
Gilde-Mitglieder arbeiten. Für die Mit-
gliederausstellung 2017 wurden insge-
samt 100 Arbeiten von Künstlerinnen aus 
Deutschland, Österreich, der Schweiz, 
den Niederlanden, Lettland und den USA 
eingereicht.

HANDWERKSMUSEUM DEGGENDORF 
 BIS 12. NOVEMBER

„Jo’s Panoptikum“ 
– So nur anders, ist das Motto der Ausstel-
lung von G. Jo. Hruschka. „Freak Show“- 
Gläser die nie eine Chance hatten. Recy-
clinggläser, die als Kellerkinder“ eine 
zweite Chance bekommen. „Trans-Form“ 
– eine Hommage an die Anfänge der Stu-
dioglasbewegung. „Glaubensbekenntnis 
– waidlerisch“ sowie Lilith, Adams erste 
Frau, sind nur einige Beispiele der iro-
nisch witzigen aber auch tiefgründigen, 
zum Teil hinterfotzigen Arbeiten von G. 
Jo Hruschka. Jo’s Panoptikum knüpft an, 
an die Tradition des Wanderkabinetts, der 
Wunderkammer, der Schausteller und 
Gaukler des 18.und 19. Jahrhunderts. 
„Kunst ist Unterhaltung durch Irritation“, 
sagt der Künstler G. Jo. Hruschka.

Wolfi sucht  
das Weite

Der „Wolfi“ – Eva Prillers sympathisches 
alter ego des „geschundenen Wolfs“, 
des Passauer Wappentiers – ist der Pro-
tagonist anspielungsreicher Szenen aus 
Geschichte und Gegenwart der Stadt. 
Zusammen mit seinen Kollegen, der  
Passauer Bischöfin und dem Passauer 
Tölpel, wundert er sich über die Obses-
sionen und Malaisen von Mitbürgern, 
Klerus und Obrigkeit. 

Zurückgreifend auf mittelalterliche Bild-
sprache und neuzeitliche Ikonogramme 
gelingt es Eva Priller, gesellschaftliche 
und politische Zustände prägnant ins 
Bild zu setzen: von den Planungen zur 
passauischen (Hochwasser-)Mauer zur 
jährlichen Überschwemmung mit Tou-
risten, von den Künstlerquerelen vor ihrer 
Haustür bis hin zum Wirken der Politiker 
im nahen und doch so fernen Rathaus.

Auf überwiegend kleinformatigen Bildern 
lässt sie ihren „Wolfi“ in allerhand Rollen 
schlüpfen, die uns humorvoll und listig, 
einmal gütig, dann wieder boshaft den 
Spiegel vorhalten ...

GALERIE EVA PRILLER
 HÖLLGASSE PASSAU
   MI/ DO 15-18 UHR  

U.N. VEREINB. 0160-2146026
 BIS 14. OKTOBER

SANKT ANNA-KAPELLE 
 HEILIG-GEIST-GASSE 4 PASSAU
  DI-SO 13-18 UHR 

ERÖFFNUNG: DO 19.10. 19 UHR
 BIS 19. NOVEMBER
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Ministerin  
Zypries  

bei Micro- 
Epsilon

Bundeswirtschaftministerin Brigitte Zypries 

konnte sich bei einem Besuch bei 

Micro-Epsilon in Ortenburg von der 

Leistungsstärke des mittelständischen  

Unternehmens überzeugen, das zu den  

hidden Champions der Region gehört. CEO 

Thomas Wisspeintner und Firmengründer  

Karl Wisspeintner wiesen bei dieser  

Gelegehheit auf die vielen Probleme hin,  

die eine globale Wirtschaft im Zeichen der 

Niedrigzinspolitik für die mittelständischen 

Betriebe in Deutschland haben.

„Uns geht es gut“, so Karl Wisspeintner, „aber 

es kommt darauf an, daß es uns auch noch  

in fünf Jahren gut geht“ .

Der ultimative Veran sta
ltungsrü

ckblick

OKTOBER 2017
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Beste  
Netztwerk- 

veranstaltung

Wirtschaftsjunioren Passau holen 1. Platz  

in der Kategorie „Beste Netzwerkver- 

anstaltung“ auf der Landeskonferenz 2017 der 

Wirtschaftsjunioren Bayern.

Passau/Kaufbeuren – Im Rahmen des 

festlichen Gala-Abends der Landeskonferenz 

der Wirtschaftsjunioren Bayern wurden 

im Stadtsaal in Kaufbeuren die Landes-

preise 2017 für herausragende Projekte 

in den Kategorien „Beste Öffentlich- 

keitsarbeit und Mitgliedergewinnung“, „Beste 

Netzwerkveranstaltung“ und Bestes Kreis- 

projekt“ verliehen.

Guter  
Touristiker

Das Land OÖ zeichnete Impulsgeber 

der Tourismus- und Freizeitwirtschaft in  

Schärding aus. Oberösterreichische 

Persönlichkeiten aus Tourismus, Sport 

und Kultur wurden im Linzer Landhaus  

für herausragende touristische Leistun-

gen vom Tourismusreferent Landeshaupt-

mann-Stv. Dr. Michael Strugl ausgezeichnet. 

Er überreichte die Ehrenurkunden für  

Verdienste um den Tourismus in Ober-

österreich – auch an Touristiker aus dem  

Bezirk Schärding.

Abschied

rund um das rote Sparkassen-S Zusammen mit 

seinen Vorstandskollegen habe er in den 23 

Jahren, in denen er bei der Sparkasse Passau 

tätig war, viel bewegt. Mit seiner Handschrift 

gestaltete und prägte er dabei die Sparkasse 

Passau zu dem modernen, erfolgreichen und 

wichtigen Finanzpartner der Kunden. Sein 

persönliches Engagement für die Sparkassen-

organisation in den verschiedensten Gremien  

wirkte über die Grenzen des Geschäftsge-

bietes hinaus und leistete wichtige Beiträge 

für die Weiterentwicklung der Sparkassen-Fi-

nanzgruppe und das Passauer Land. 

In einem Ausblick wünschte Oberbürgermeis-

ter Dupper dem künftigen Vorstandsmitglied 

Andreas Hieke, zusammen mit den Vorstandskol-

legen Christoph Helmschrott und Eckhard Helber 

auch in Zukunft viele Erfolge und ein gutes Mitei-

nander im Zeichen der Sparkasse Passau.

Gelungener 
Start 

Vier gelungene Entdeckungsreisen durch 

das Rokoko „drent und herent“ und rund 100  

Teilnehmer, von denen auch viele bei den  

nächsten Fahrten wieder dabei sein wollen:  

Das ist das Fazit der ersten gemeinsamen  

Bildungsreisen von Landkreis und Volkshoch-

schule. Kenntnisreich erläuterte Kreisheimat- 

pfleger Dr. Wilfried Hartleb (rechts) den Fahrtteil-

nehmern den Innenraum der Fürstenzeller Kirche.

Die Ministerin wies ihrerseits, in Anwesen-

heit von vielen Firmenchefs aus der Region  

und der Präsidentin der Uni Passau auf die 

vor allem internationalen Probleme hin, mit 

der sich die Wirtschaft derzeit konfroniert 

sieht. Vor allem die Fachkräftesituation und 

die mangelnde Akzeptanz für die Belange der 

Wirtschaft in der Bevölkerung sprachen die 

verschiedenen Firmenchefs in dem Gespräch 

mit der zustänigen Ministerin an.

In der Verwaltungsratssitzung der Sparkas-

se Passau bedankte sich Oberbürgermeister 

Jürgen Dupper, bei Dr. Hartmann Beck für die 

seit 1994 erfolgreiche und gute Zusammen-

arbeit. Er würdigte seinen 33-jährigen Einsatz 
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